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Sicherheitsinformation
Vermeidung von Verbrühungen
An Entnahmestellen mit besonderer Beachtung der 
Auslauftemperatur (Krankenhäuser, Schulen, Pflege- 
und Seniorenheime) wird empfohlen grundsätzlich 
Thermostate einzusetzen, die auf 43 °C begrenzt 
werden können. Bei Duschanlagen in Kindergärten 
und speziellen Bereichen von Pflegeheimen wird 
generell empfohlen, dass die Temperatur 38 °C nicht 
überschreiten sollte.
Geltende Normen (z.B. EN 806-2) und technische 
Regeln für Trinkwasser sind zu beachten.
Gefahr durch beschädigte 
Spannungsversorgungskabel vermeiden. Bei 
Beschädigung muss das 
Spannungsversorgungskabel vom Hersteller oder 
dessen Kundendienst oder einer gleichermaßen 
qualifizierten Person ersetzt werden.

� Die Installation darf nur in frostsicheren Räumen 
vorgenommen werden.

� Das Schaltnetzteil ist ausschließlich zum Gebrauch in 
geschlossenen Räumen geeignet.

� Bei der Reinigung Steckverbinder nicht direkt oder indirekt 
mit Wasser abspritzen.

� Die Spannungsversorgung muss separat schaltbar sein.
� Nur Originalersatz- und Zubehörteile verwenden. Die 

Benutzung von anderen Teilen führt zum Erlöschen der 
Gewährleistung sowie der CE-Kennzeichnung und kann zu 
Verletzungen führen.

Technische Daten 
� Spannungsversorgung: 100-240 V AC 50-60 Hz/

6V-Lithium Batterie Typ CR-P2
� Leistung: 4 W
� Schutzart: IP 59
Thermische Desinfektion möglich.
(Sonderzubehör, Best.-Nr.: 36 407)
Alle Thermostate werden im Werk bei einem beidseitigen 
Fließdruck von 0,3 MPa justiert.
Sollten sich aufgrund von besonderen Installations-
bedingungen Temperaturabweichungen ergeben, so ist der 
Thermostat auf die örtlichen Verhältnisse zu justieren 
(siehe Justierung).
Elektrische Prüfdaten
� Software-Klasse A
� Verschmutzungsgrad 2
� Bemessungs-Stoßspannung 2500 V
� Temperatur der Kugeldruckprüfung 100 °C
Die Prüfung zur elektromagnetischen Verträglichkeit 
(Störaussendungsprüfung) wurde mit der 
Bemessungsspannung und dem Bemessungsstrom 
durchgeführt.

Batteriehinweise
Zur Erstinbetriebnahme die mitgelieferten Batterien verwenden. 
Beim Einlegen der Batterien auf richtige Polung achten! Nur 
Batterien des gleichen Typs verwenden. Immer alle Batterien 
gleichzeitig austauschen, keine gebrauchten und neue 
Batterien miteinander mischen. Gebrauchte Batterien nicht 
aufladen bzw. nicht versuchen durch Wärme oder andere Mittel 
zu reaktivieren. Erschöpfte Batterien müssen umgehend aus 
dem Gerät genommen werden.
Erhöhte Auslaufgefahr!

Sonderzubehör - Mit der Infrarot-Fernbedienung
(Best.-Nr.: 36 407) lassen sich die Werkseinstellungen ändern 
und Sonderfunktionen aktivieren, deaktivieren, einstellen und 
abrufen. Die aktuelle technische Produktinformation kann 
unter www.grohe.com/tpi/remote-control heruntergeladen 
werden.

Installation, siehe Klappseite 3.

Rohrleitungssystem vor und nach der Installation 
gründlich spülen (DIN 1988/DIN EN 806 beachten)!

Anschlüsse auf Dichtheit und Armatur auf 
Funktion prüfen.

Achtung bei Frostgefahr

Bei Entleerung der Hausanlage sind die Thermostate 
gesondert zu entleeren, da sich im Kalt- und 
Warmwasseranschluss Rückflussverhinderer befinden. 

Bei den Thermostaten sind die kompletten 
Thermostateinsätze und die Rückflussverhinderer 
auszuschrauben.

Justierung

Vor Inbetriebnahme und nach jeder Wartung der 
Thermostat-Kompaktkartusche muss der Thermostat 
justiert werden.

Temperatureinstellung, siehe Klappseite 4.

Bedienung, siehe Klappseite 4.

Wasserlauf starten

Sensorik berühren. 

Wasserlauf stoppen

� Sensorik berühren

� Wasserlauf stoppt nach Ablauf der eingestellten 
Laufzeit

Reinigungsmodus aktivieren, 
siehe Klappseite 4.

Thermische Desinfektionstarten
siehe Klappseite 63.
(Sonderzubehör, Best.-Nr.: 36 407)

Nationale Standards sind zu beachten.

1. Armatur mit Fernbedienung abschalten                 
(Untermenü Service), siehe Abb. [1].

2. Thermostatfunktion entriegeln, siehe Abb. [2].

3. Thermische Desinfektion mit Fernbedienung starten 
(Untermenü Konfiguration), siehe Abb. [3] - [4].

4. Brausebereich verlassen.

Die Armatur startet die thermische Desinfektion.

Achtung Verbrühungsgefahr! 
Während der thermischen Desinfektion 
Brausebereich nicht betreten.
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Wenn sich ein Objekt im Erfassungsbereich befindet, wird 
die thermische Desinfektion abgebrochen und die Armatur 
ist gesperrt. Die thermische Desinfektion muss erneut 
gestartet werden.
Nach Ablauf der thermischen Desinfektion ist die Armatur 
gesperrt.

5. Thermostatfunktion wiederherstellen, siehe Abb. [5].

6. Nach 15 min kann die Armatur entsperrt werden, siehe 
Abb. [6].

Einstellungen vornehmen

Laufzeit einstellen, siehe Klappseite 64.

Programm einstellen, siehe Klappseite 65.

*A: Reinigungsmodus: Der Wasserlauf kann kurzzeitig 
gesperrt werden.

*B: Intervall der automatischen Spülung, 
benutzungsunabhängig. 

*C: Intervall der automatische Spülung, 
benutzungsabhängig.

*D: Laufzeit der automatischen Spülung.
*E: Laufzeit der thermischen Desinfektion.

Wartung, siehe Klappseite 65.

� Kalt- und Warmwasserzufuhr absperren. 

� Spannungsversorgung unterbrechen.

� Alle Teile prüfen, reinigen evtl. austauschen und mit 
Spezialarmaturenfett einfetten.

Thermostat-Kompaktkartusche

Nach jeder Wartung an der Thermostat-
Kompaktkartusche ist eine Justierung erforderlich 
(siehe Justierung).

Um die Sicherheit gegen Verbrühen zu gewährleisten, 
muss mindestens 1 x pro Jahr die voreingestellte 
Auslauftemperatur überprüft werden.

Ersatzteile
siehe Klappseite 1 (* = Sonderzubehör)

Pflege
Die Hinweise zur Pflege dieser Armatur sind der beiliegenden 
Pflegeanleitung zu entnehmen.

Entsorgungshinweis

Artikel mit dieser Kennzeichnung gehören nicht in den 
Hausmüll. Diese Gegenstände sollten getrennt vom 
Hausmüll entsorgt und gemäß den örtlichen 
Umweltvorschriften zur Abfallentsorgung recycelt 
werden. Mit dieser Maßnahme werden mögliche 

negative Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit und 
Umwelt minimiert.

Störung / Ursache / Abhilfe

Achtung Verbrühungsgefahr! 
Thermostatfunktion unbedingt wiederherstellen, 
um voreingestellte Temperatur zu erhalten.

Störung Ursache Abhilfe

Wasser fließt nicht � Siebe verstopft

� Magnetventil defekt

� Steckverbinder ohne Kontakt

� Keine Spannung 

- Schaltnetzteil defekt 

- Spannungsversorgung ausgeschaltet

- Siebe reinigen

- Magnetventil austauschen

- Steckverbinder prüfen

- Schaltnetzteil austauschen

- Spannungsversorgung einschalten

Wasser fließt 
ungewollt

� Automatische Spülung aktiv

� Magnetventil defekt

- 1 - 10 Minuten warten

- Magnetventil austauschen  

Wassermenge zu 
gering

� Kopfbrause verschmutzt

� Sieb im Magnetventil verschmutzt

- Kopfbrause reinigen

- Sieb reinigen

Wassertemperatur 
zu hoch oder 
niedrig

� Vorlauftemperatur falsch eingestellt

� Siebe verschmutzt oder 
Rückflussverhinderer defekt

- Temperatur einstellen

- Siebe und Rückflussverhinderer austauschen
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Safety notes

Protection against scalding
It is recommended that near points of discharge with 
particular sensitivity to the outlet temperature 
(hospitals, schools, nursing and retirement homes) 
thermostatic devices should be installed which can 
limit the water temperature to 43 °C. It is generally 
recommended that the temperature of shower-
systems should not exceed 38 °C in nurseries and 
specific areas of care centres. 
Applicable standards (e. g. EN 806-2) and technical 
regulations for drinking water must be observed.

Prevent danger resulting from damaged voltage 
supply cables. 
If damaged, the voltage supply cable must be 
replaced by the manufacturer or his customer service 
department or an equally qualified person.

� Installation is only possible in frost-free rooms.

� The switched-mode power supply is only suitable for 
indoor use.

� The plug-in connectors must not be directly or indirectly 
sprayed with water when cleaning.

� The voltage supply must be separately switchable.

� Use only genuine replacement parts and accessories. 
The use of other parts will result in voiding of the warranty 
and the CE identification, and could lead to injuries.

Technical data 
� Voltage supply: 100-240 V AC 50-60 Hz/

6V lithium battery type CR-P2

� Power consumption: 4 W

� Type of protection: IP 59

Thermal disinfection possible.
(Special accessorie, Prod. no. 36 407)

All thermostats are adjusted in the plant at a flow pressure on 
both sides of 0,3 MPa.

If temperature deviations should occur on account of special 
installation conditions, the thermostat must be adapted to local 
conditions (see Adjustment).

Electrical test data
� Software class A
� Contamination class 2
� Rated surge voltage 2500 V
� Temperature of ball impact test 100 °C

The test for electromagnetic compatibility (interference 
emission test) was performed at the rated voltage and rated 
current.

Battery information
Use the supplied batteries for initial operation. Ensure polarity 
is correct when inserting batteries! Only use batteries of the 
same type. Always replace all batteries at the same time, do 
not mix new and used batteries together. Do not recharge 
used batteries, and do not attempt to reactivate them using 
heat or other means. Discharged batteries must be removed 
from the device immediately. 
Increased risk of leakage!

Special accessories - The factory settings can be changed 
and special functions can be activated, deactivated and set 
using the infrared remote control (Prod. no. 36 407). The 
current Technical Product Information for the remote control 
can be downloaded from 
www.grohe.com/tpi/remote-control.

Installation, see fold-out page 3.

Flush pipes thoroughly before and after 
installation (observe EN 806)!

Check connections for leaks and check function of 
fitting.

Prevention of frost damage

When the domestic water system is drained, thermostats must be 
drained separately, since non-return valves are installed in the hot 
and cold water connections. 

The complete thermostat assemblies and non-return valves must 
be unscrewed and removed.

Adjustment

Before and after any maintenance operation on the 
thermostatic compact cartridge the thermostat must be 
adjusted.

Setting the temperature, see fold-out page 4.

Operation, see fold-out page 4.

Start water flow

Touch sensor system.

Stop water flow

� Touch sensor system

� Water flow stops after expiry of the set running time

Activating cleaning mode, 
see fold-out page 4.

Activating thermal disinfection,
see fold-out page 63.
(Special accessorie, Prod. no. 36 407)

National standards must be observed.

1. Switch off fitting with remote control (Submenu Service), see 
Fig. [1].

2. Unlock thermostat function, see Fig. [2].
3. Start thermal disinfection with remote control (Submenu 

Configuration), see Fig. [3] - [4].
4. Leave shower area.

The fitting starts the thermal disinfection.
If an object is in the detection zone, the thermal disinfection 
will be interrupted and the fitting is locked. The thermal 
disinfection must be started again.
After the thermal disinfection the fitting is locked.

Caution, risk of scalding. 
During the thermal disinfection do not go 
in the shower area.
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5. Restore thermostat function, see Fig. [5]. 

6. After 15 minutes the fitting can be unlocked, see Fig. [6].

Making settings

Setting the running time, see fold-out page 64.

Setting the programme, see fold-out page 65.

*A: Cleaning mode: The water flow can be temporarily 
locked.

*B: Interval of automatic flushing, usage-independent. 
*C: Interval of automatic flushing, usage-dependent.
*D: Runtime of automatic flushing.
*E: Runtime of thermal disinfection.

Maintenance, see fold-out page 65.

� Shut off hot and cold water supply. 

� Disconnect voltage supply.

� Inspect and clean all parts, replace if necessary and 
lubricate with special grease.

Thermostatic compact cartridge

Readjustment is necessary after each maintenance 
operation on the thermostatic compact cartridge (see 
Adjustment).

In order to ensure long-term protection from scalding, at 
least once a year must be checked that the pre-adjusted 
outlet temperature is not exceeded.

Replacement parts
see fold-out page 1 (* = special accessories)

Care
For directions on the care of this fitting, please refer to the 
accompanying Care Instructions.

Disposal notes

Items with this label should not go in domestic waste. 
These items should be disposed of separately from 
domestic waste and recycled in accordance with local 
environmental regulations on waste disposal. This 

measure minimises the potential negative impact on human 
health and the environment.

Fault / Cause / Remedy

Caution, risk of scalding. 
Necessarily restore thermostat function 
to obtain pre-set temperature.

Fault Cause Remedy

Water not flowing � Filters blocked

� Solenoid valve defective

� Plug-in connector without contact

� No voltage

- Power supply unit defective

- Power supply switched off

- Clean filters

- Replace solenoid valve

- Check plug-in connector

- Replace power supply unit

- Switch on voltage supply

Undesired water 
flow

� Automatic flushing activated

� Solenoid valve defective

- Wait 1 - 10 minutes

- Replace solenoid valve

Flow rate too low � Head shower dirty

� Filter in solenoid valve dirty

- Clean head shower

- Clean filter

Water temperature 
too high or too low

� Flow temperature incorrectly set

� Dirty filters or defective non-return valve

- Adjust thermostatic cartridge

- Replace filters and non-return valve
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Consignes de sécurité

Prévention d’échaudage
Pour des points de puisage où la température de l’eau 
est particulièrement critique (hôpitaux, écoles, 
résidences médicalisées), il est recommandé d'utiliser 
systématiquement des thermostats pouvant être 
limités à 43 °C. Pour les systèmes de douche dans 
les écoles maternelles et dans certaines parties de 
résidences médicalisées, il est généralement 
recommandé de ne pas dépasser une température de 
38 °C.
Respecter les normes (par ex. EN 806-2) ainsi que les 
règlementations techniques en vigueur concernant 
l’eau potable.

Prévenir tout risque de danger lié à la détérioration 
d'un câble d’alimentation électrique. En cas 
d'endommagement du câble d’alimentation, le faire 
remplacer par le fabricant, son service après-vente ou 
une personne disposant des qualifications techniques 
similaires.

� L’installation doit impérativement s'effectuer dans un endroit 
à l’abri du gel.

� Le convertisseur ne peut être utilisé que dans des pièces 
fermées uniquement.

� La fiche de raccordement ne doit en aucun cas être 
exposée aux éclaboussures d'eau directes ou indirectes.

� L’alimentation électrique doit disposer d’un interrupteur 
séparé.

� N’utiliser que des pièces de rechange et des accessoires 
d’origine. L’utilisation d’autres pièces entraîne 
automatiquement l’annulation de la garantie et du label CE, 
ainsi qu’un risque de blessures.

Caractéristiques techniques
� Tension d’alimentation : 100-240 V AC 50-60 Hz/

pile lithium 6 V de type CR-P2
� Puissance : 4 W
� Type de protection : IP 59

Désinfection thermique possible. 
(Accessoire spéciaux ,réf. 36 407)

Tous les thermostats sont réglés en usine sur une pression 
dynamique de 0,3 MPa pour l’eau chaude et l’eau froide.

Si des différences de température devaient apparaître, régler 
le thermostat en fonction des conditions locales d'utilisation 
(voir Ajustage).

Données d’essai électriques

� Classe de logiciel A

� Degré de contamination 2

� Tension de choc de référence 2500 V

� Température de l’essai de dureté à la bille 100 °C

Le contrôle de la compatibilité électromagnétique (contrôle des 
émissions de parasites) a été effectué avec la tension 
nominale et le courant nominal.

Accessoires spéciaux - Vous pouvez modifier les réglages 
par défaut et activer, désactiver, régler et appeler des 
fonctions spéciales à l'aide de la télécommande infrarouge 
(réf. 36 407). Les informations techniques récentes 
concernant le produit peuvent être téléchargées sur le site 
www.grohe.com/tpi/remote-control.

Installation, voir volet 3.

Bien rincer les canalisations avant et après 
l’installation (respecter la norme EN 806) !

Contrôler l’étanchéité des raccordements et le 
fonctionnement de la robinetterie.

Attention en cas de risque de gel
Lors de la purge de l’installation principale, il convient de vider 
séparément les thermostats dont les raccordements d’eau 
froide et d’eau chaude sont équipés de clapets anti-retour. 

Sur les thermostats, déposer la totalité des éléments 
thermostatiques et les clapets anti-retour.

Ajustage

Avant la mise en service et après chaque entretien de 
la cartouche compacte de thermostat, le thermostat 
doit être réglé.

Réglage de la température, voir volet 4.

Utilisation, voir volet 4.

Faire couler l'eau

Toucher les capteurs. 

Arrêter l'écoulement d'eau

� Toucher les capteurs

� L'eau s'arrête à la fin de la durée de fonctionnement 
paramétrée

Activer le mode auto nettoyage, 
voir volet 4.

Lancer la désinfection thermique,
voir volet 63.
(Accessoire spéciaux ,réf. 36 407)

Respecter les normes nationales.

1. Désactiver la robinetterie à l'aide de la télécommande  
(sous-menu Service), voir fig. [1].

2. Déverrouillez la fonction du thermostat, voir fig. [2].
3. Lancer la désinfection thermique à l'aide de la 

télécommande ou de l'application (sous-menu 
Configuration), voir fig. [3] - [4].

4. Quitter la zone d'arrosage.

La robinetterie démarre la désinfection thermique.
Lorsqu'un objet se trouve dans la zone de détection, la 
désinfection thermique s'interrompt et la robinetterie 
s'arrête. La désinfection thermique doit être relancée.
Une fois la désinfection thermique terminée, la robinetterie 
est verrouillée.

5. Rétablir la fonction thermostat à l'aide de la clé fournie, voir 
fig. [5].

6. La robinetterie peut être déverrouillée au bout de 15 min, 
voir fig. [6].

Attention : risque d'ébouillantement ! 
Ne pas pénétrer dans la zone d'arrosage 
pendant la désinfection thermique.

Attention : risque d'ébouillantement ! 
Rétablir impérativement la fonction thermostat 
pour conserver la température préréglée.
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Régler la durée de fonctionnement, voir volet 64.

Régler le programme, voir volet 65.

*A : Mode auto nettoyage : l'écoulement d'eau peut 
être coupé temporairement.

*B : Intervalle de rinçage automatique, 
indépendamment de l'utilisation. 

*C : Intervalle de rinçage automatique, selon 
utilisation.

*D : Durée de fonctionnement du rinçage automatique.
*E : Durée de fonctionnement de la désinfection 

thermique.

Maintenance, voir volet 65.

� Couper l’arrivée d'eau froide et d'eau chaude. 

� Couper l'alimentation électrique.

� Contrôler toutes les pièces, les nettoyer, les 
remplacer si nécessaire et les graisser avec de la 
graisse spéciale pour robinetterie.

Cartouche compacte de thermostat

Après chaque opération de maintenance sur la 
cartouche compacte de thermostat, un ajustage est 
nécessaire (voir Ajustage).

Afin de prévenir tout risque d'ébouillantement, il est 
impératif d'effectuer, au moins une fois par an, une 
vérification de la température de sortie prédéfinie.

Pièces de rechange
voir volet 1 (* = accessoires spéciaux)

Entretien
Les consignes d'entretien de cette robinetterie figurent dans 
les instructions d'entretien ci-jointes.

Consignes d'élimination

Ce symbole indique que les articles ne doivent en 
aucun cas être jetés avec les déchets ménagers. Ils 
doivent être mis au rebut séparément conformément 
aux réglementations environnementales locales 

relatives à la gestion des déchets. Cette mesure vise à réduire 
les conséquences néfastes sur la santé et l'environnement.

Pannes / Causes / Remèdes

Pannes Cause Remèdes

Pas d’écoulement 
d’eau

� Tamis bouchés

� Électrovanne défectueuse

� Pas de contact au niveau des fiches de 
raccordement

� Aucune tension 

- Convertisseur défectueux 

- Alimentation électrique coupée

- Tamis propres

- Remplacer l’électrovanne

- Contrôler les fiches de raccordement

- Remplacer le convertisseur

- Enclencher l’alimentation électrique

L’eau coule de 
manière 
intempestive

� Rinçage automatique activé

� Électrovanne défectueuse

- Patienter 1 à 10 minutes

- Remplacer l’électrovanne  

Débit d’eau trop 
faible

� Douche de tête encrassée

� Tamis de l’électrovanne encrassé

- Nettoyer la douche de tête

- Nettoyer le tamis

Température de 
l'eau trop basse ou 
trop élevée

� Température d'admission mal réglée

� Tamis encrassés ou clapet anti-retour 
défectueux

- Régler la température

- Remplacer les tamis et le clapet anti-retour
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Información de seguridad

Prevención de quemaduras

En el punto de consumo, con especial atención a la 
temperatura de descarga (hospitales, escuelas y 
residencias geriátricas y para la tercera edad), se 
recomienda utilizar termostatos que se puedan limitar 
hasta los 43 ºC. En las instalaciones de duchas en 
guarderías y en zonas especiales de residencias 
geriátricas se recomienda que la temperatura no 
sobrepase los 38 ºC.
Cumplir con las normas vigentes (p. ej. EN 806-2) y 
las especificaciones técnicas relativas al agua 
potable.

Evitar peligros derivados del uso de cables de 
alimentación de tensión dañados. En caso de daños, 
dicho cable de alimentación de tensión debe ser 
sustituido por el fabricante, su servicio de postventa o 
una persona con la cualificación correspondiente.

� La instalación solo puede efectuarse en recintos protegidos 
contra las heladas.

� La fuente de alimentación conmutada está diseñada para su 
uso exclusivo en recintos cerrados.

� No mojar el conector de enchufe directa ni indirectamente 
durante la limpieza.

� La alimentación de tensión debe poder conmutarse por 
separado.

� Utilizar solamente repuestos y accesorios originales. La 
utilización de otros componentes conlleva la nulidad de la 
garantía y del marcado CE y puede causar lesiones.

Datos técnicos 
� Alimentación de tensión: 100-240 V CA 50-60 Hz/

batería de litio 6V tipo CR-P2
� Potencia: 4 W
� Tipo de protección: IP 59

Desinfección térmica posible.
(Accesorio especiales ,n.° de pedido: 36 407)

Todos los termostatos se ajustan en fábrica a una presión de 
trabajo de 0,3 MPa en ambos lados.

Si debido a condiciones especiales de instalación se 
produjesen desviaciones de temperatura, el termostato 
deberá ajustarse a las condiciones locales (véase: "Ajuste").

Datos de comprobación eléctrica

� Clase de software A

� Clase de contaminación 2

� Tensión transitoria nominal 2500 V

� Temperatura del ensayo de dureza 100 °C

La comprobación de la compatibilidad electromagnética 
(comprobación de emisión de interferencias) se ha llevado a 
cabo con la tensión nominal y la corriente nominal.

Accesorios especiales: con el mando a distancia por 
infrarrojos (n.° de pedido: 36 407) pueden modificarse los 
ajustes de fábrica, se pueden activar, desactivar y ajustar 
funciones especiales y se puede acceder a ellas. La 
información técnica de productos actual puede descargase 
desde  www.grohe.com/tpi/remote-control.

Instalación, véanse las páginas desplegables 3.

Lavar a fondo el sistema de tuberías antes y 
después de la instalación (observar EN 806).

Comprobar la estanqueidad de las conexiones y el 
funcionamiento de la grifería.

Atención en caso de peligro de helada
Al vaciar la instalación de la casa, los termostatos deberán 
vaciarse por separado, ya que en las conexiones del agua fría 
y del agua caliente hay válvulas antirretorno. 

Deberán desenroscarse todos los componentes de los 
termostatos junto con las válvulas antirretorno.

Ajuste

El termostato debe ajustarse antes de la puesta en 
servicio y después de cada operación de 
mantenimiento de los termoelementos del termostato.

Ajuste de temperatura, véase la página desplegable 4.

Manejo, véase la página desplegable 4.

Iniciar la salida de agua

Tocar los sensores. 

Detener la salida de agua

� Tocar los sensores

� La salida de agua se detiene cuando transcurre el 
tiempo de servicio ajustado

Activar el modo de limpieza, 
véase la página desplegable 4.

Iniciar la desinfección térmica,
véase la página desplegable 63.
(Accesorio especiales ,n.° de pedido: 36 407)

Se deben tener en cuenta las normas nacionales.

1. Desconectar grifería con mando a distancia (submenú 
"Servicio"), véase la fig. [1].

2. Desbloquear la función de termostato, véase las fig. [2].
3. Iniciar la desinfección térmica con mando a distancia o 

aplicación (submenú "Configuración"), véase la fig. [3] - [4].
4. Salir de la zona de la ducha.

La grifería inicia la desinfección térmica.
Si hay un objeto en la zona de detección, la desinfección 
térmica se interrumpe y la grifería se bloquea. La 
desinfección térmica debe volver a iniciarse.
Una vez que finaliza la desinfección térmica, la grifería está 
bloqueada.

5. Restablecer la función de termostato, véase la fig. [5].

6. Después de 15 min puede desbloquearse la grifería, véase 
las fig. [6].

Atención, peligro de escaldaduras 
Durante la desinfección térmica no entrar 
a la zona de la ducha.

Atención, peligro de escaldaduras 
Es necesario restablecer la función de termostato 
para mantener la temperatura preajustada.
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Efectuar los ajustes

Ajustar el tiempo de servicio, véase la página 
desplegable 64.

Ajustar el programa, véase la página desplegable 65.

*A: Modo de limpieza: la salida de agua puede 
bloquearse brevemente.

*B: intervalo de la descarga automática, depende del 
uso. 

*C: intervalo de la descarga automática, no depende 
del uso.

*D: tiempo de servicio de la descarga automática.
*E:  tiempo de servicio de la desinfección térmica.

Mantenimiento, véase la página desplegable 65.

� Cerrar las llaves de paso del agua fría y del agua 
caliente. 

� Interrumpir la alimentación de tensión.

� Verificar todas las piezas, limpiarlas, sustituirlas en 
caso necesario y engrasarlas con grasa especial 
para griferías.

Termoelemento del termostato

Después de cada operación de mantenimiento en el 
termoelemento del termostato, es necesario un ajuste 
(véase: "Ajuste").

Para garantizar la seguridad frente a escaldaduras, es 
necesario comprobar al menos 1 vez al año la 
temperatura de salida preajustada.

Piezas de recambio
Véase la página desplegable 1 (* = accesorios 
especiales)

Cuidado
La información sobre el cuidado de esta grifería se encuentra 
en las instrucciones de conservación adjuntas.

Indicaciones sobre la eliminación de desechos

Los artículos con este marcado no deben desecharse 
con la basura doméstica. Estos objetos deben 
desecharse por separado de la basura doméstica y se 
deben reciclar de acuerdo con las normativas 
medioambientales locales sobre la eliminación de 

residuos. Con esta medida se reducen al mínimo los posibles 
efectos negativos sobre la salud humana y el medioambiente.

Fallo/causa/remedio

Fallo Causa Remedio

El agua no sale � Tamices obstruidos

� Electroválvula defectuosa

� Conector de enchufe sin contacto

� No hay tensión 

- Fuente de alimentación conmutada  
defectuosa 

- Alimentación de tensión desconectada

- Tamices limpios

- Sustituir la electroválvula

- Verificar el conector de enchufe

- Sustituir la fuente de alimentación conmutada

- Conectar la alimentación de tensión

El agua sale sin 
desearlo

� Descarga automática activa

� Electroválvula defectuosa

- Esperar 1-10 minutos

- Sustituir la electroválvula  

Caudal de agua 
insuficiente

� Ducha de cabeza sucia

� Tamiz de la electroválvula sucio

- Limpiar la ducha de cabeza

- Limpiar el tamiz

Temperatura del 
agua demasiado alta 
o demasiado baja

� Temperatura de avance mal ajustada

� Tamices sucios o válvula antirretorno 
defectuosa

- Ajustar temperatura

- Sustituir los tamices y la válvula antirretorno
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Informazione di sicurezza

Per evitare le ustioni

Nei punti di prelievo in cui è necessario prestare 
particolare attenzione alla temperatura di scarico 
(ospedali, scuole, case di cura per anziani) si 
consiglia di impiegare principalmente termostati che 
consentano di limitare la temperatura a 43 °C. Nei 
sistemi doccia presenti in asili e in particolari aree di 
case di cura, in genere è opportuno che la 
temperatura non superi i 38 °C.
Osservare le norme in vigore (ad es. EN 806-2) e le 
regolazioni tecniche in materia di acqua potabile.

Evitare rischi dovuti alla presenza di cavi di 
alimentazione di tensione danneggiati. In caso di 
danneggiamento, il cavo di alimentazione di tensione 
dovrà essere sostituito dal fabbricante o dal relativo 
servizio assistenza tecnica oppure da persona di pari 
qualifica.

� L’installazione deve essere eseguita solo in ambienti al 
riparo dal gelo.

� L’alimentatore a commutazione è adatto esclusivamente 
all’uso in locali chiusi.

� Durante la pulizia, non bagnare direttamente o 
indirettamente con acqua i connettori a innesto.

� È necessario un interruttore separato per commutare 
l’alimentazione di tensione.

� Impiegare solo pezzi di ricambio e accessori originali. 
L'utilizzo di altre parti comporta il decadimento della 
garanzia e del marchio CE e può provocare lesioni.

Dati tecnici 
� Alimentazione di tensione: 100-240 V AC 50-60 Hz/

batteria al litio 6V tipo CR-P2
� Potenza: 4 W
� Tipo di protezione: IP 59

Disinfezione termica consentita.
(Accessori speciali ,numero di ordine: 36 407)

Tutti i moduli termostatici sono tarati di fabbrica a una 
pressione idraulica di 0,3 MPa.

Se per particolari condizioni di installazione si dovessero 
registrare variazioni di temperatura, regolare il termostato in 
base alle condizioni locali (vedere "Taratura").

Dati elettrici di prova

� Categoria software A

� Grado di inquinamento 2

� Tensione impulsiva di misurazione 2500 V

� Temperatura di prova di durezza Brinell 100 °C

La prova di compatibilità elettromagnetica (prova di resistenza 
alle interferenze) è stata eseguita sia con la tensione sia con la 
corrente di misurazione.

Accessori speciali - Con il telecomando a infrarossi (numero 
di ordine: 36 407) si possono modificare le impostazioni di 
fabbrica e attivare, disattivare, impostare e richiamare funzioni 
speciali. Le attuali informazioni tecniche sul telecomando 
possono essere scaricate dal link 
www.grohe.com/tpi/remote-control.

Installazione, vedere risvolto di copertina 3.
Prima e dopo l'installazione, effettuare un lavaggio 
profondo del sistema delle tubature (osservare la 
normativa EN 806).
Controllare la tenuta dei raccordi e il 
funzionamento del rubinetto.

Avvertenze in caso di gelo
In caso di scarico dell'impianto domestico, è necessario 
svuotare separatamente i moduli termostatici, dato che nei 
raccordi dell'acqua calda e di quella fredda vi sono dei 
dispositivi anti-riflusso. 

In casi del genere, smontare interamente i termoelementi e i 
dispositivi anti-riflusso.

Taratura
Prima della messa in esercizio e dopo ogni intervento 
di manutenzione sulla cartuccia termostatica 
compatta, è necessario eseguire la taratura del 
termostato.

Regolazione della temperatura, vedere il risvolto di 
copertina 4.

Utilizzo, vedere il risvolto di copertina 4.
Avvio flusso dell’acqua
Toccare il sensore. 

Arresto flusso dell’acqua
� Toccare il sensore

� Il flusso dell’acqua si arresta al termine del tempo 
impostato

Attivazione della modalità di pulizia, 
vedere il risvolto di copertina 4.

Avvio disinfezione termica,
vedere il risvolto di copertina 63.
(Accessori speciali ,numero di ordine: 36 407)

Osservare gli standard vigenti a livello nazionale.

1. Disattivazione rubinetto tramite telecomando (sottomenu 
Service), vedere fig. [1].

2. Sblocco funzionamento del termostato, vedere fig. [2].
3. Avvio disinfezione termica tramite telecomando o app 

(sottomenu Configurazione), vedere fig. [3] - [4].
4. Allontanarsi dall’area della doccia.

Il rubinetto avvia la disinfezione termica.
Se un oggetto si trova nella zona di rilevamento, la 
disinfezione termica viene interrotta e il rubinetto viene 
bloccato. La disinfezione termica deve essere riavviata.
Al termine della disinfezione termica, il rubinetto è bloccato.

5. Ripristino funzionamento del termostato, vedere fig. [5].

6. Dopo 15 minuti è possibile sbloccare il rubinetto, vedere fig. 
[6].

Attenzione, pericolo di scottature! 
Durante la disinfezione termica non 
entrare nell’area della doccia.

Attenzione, pericolo di scottature! 
Ripristinare assolutamente il funzionamento del 
termostato per mantenere la temperatura 
predefinita.

b9913711.book  Seite 13  Mittwoch, 3. Dezember 2025  12:44 12



14

Definizione delle regolazioni

Regolazione durata di funzionamento, vedere il 
risvolto di copertina 64.

Impostazione programma, vedere risvolto di 
copertina 65.

*A: Modalità di pulizia: il flusso d’acqua può essere 
bloccato per breve tempo.

*B: intervallo dell’erogazione automatica, 
indipendentemente dall’uso. 

*C: intervallo dell’erogazione automatica, in funzione 
dell’uso.

*D: durata dell’erogazione automatica.
*E: durata della disinfezione termica.

Manutenzione, vedere il risvolto di copertina 65.

� Chiudere l’entrata dell’acqua calda e fredda. 

� Interrompere l'alimentazione di tensione.

� Controllare, pulire, eventualmente sostituire tutti i 
pezzi e ingrassare con grasso speciale.

Cartuccia termostatica compatta

Dopo ogni operazione di manutenzione della cartuccia 
termostatica compatta è necessario eseguire la 
taratura (vedere "Taratura").

Per garantire in modo duraturo la sicurezza contro le 
scottature, è necessario effettuare almeno 1 volta all'anno 
un controllo di sicurezza sul rubinetto.

Pezzi di ricambio
Vedere il risvolto di copertina 1 (* = accessori speciali )

Manutenzione ordinaria
Le avvertenze relative alla manutenzione ordinaria del 

presente rubinetto sono riportate nelle istruzioni per la 
manutenzione ordinaria del prodotto accluse.

Note sullo smaltimento

Gli articoli recanti questo contrassegno non devono 
essere gettati insieme ai rifiuti domestici. Questi oggetti 
devono essere smaltiti separatamente dai rifiuti 
domestici e riciclati in conformità alle normative 

ambientali locali sullo smaltimento dei rifiuti. Questa 

Guasto / Causa / Rimedio

Guasto Causa Rimedio

Mancato 
scorrimento 
dell’acqua

� Filtri intasati

� Valvola elettromagnetica difettosa

� Connettore a innesto senza contatto

� Assenza di tensione 

- Alimentatore a commutazione difettoso 

- Alimentazione di tensione disinserita

- Filtri pulito

- Sostituire la valvola elettromagnetica

- Controllare i connettori a innesto

- Sostituire l’alimentatore a commutazione

- Inserire l'alimentazione di tensione

Scorrimento non 
voluto dell’acqua

� Erogazione automatica attiva

� Valvola elettromagnetica difettosa

- Attendere 1 - 10 minuti

- Sostituire la valvola elettromagnetica  

Flusso d’acqua 
troppo scarso

� Soffione doccia sporco

� Filtro della valvola elettromagnetica sporco

- Pulire il soffione della doccia

- Pulire il filtro

Temperatura 
dell’acqua troppo 
alta o bassa

� Temperatura di alimentazione regolata in 
modo sbagliato

� Filtri imbrattati oppure dispositivo anti-
riflusso difettoso

- Regolazione della temperatura

- Sostituzione del filtro e del dispositivo anti-riflusso

b9913711.book  Seite 14  Mittwoch, 3. Dezember 2025  12:44 12



15

Informatie m.b.t. de veiligheid
Voorkomen van brandwonden
Aan aftappunten waar speciale aandacht aan de 
uitlooptemperatuur moet worden besteed 
(ziekenhuizen, scholen, verzorgingstehuizen en 
woonzorgcentra), wordt het gebruik van thermostaten 
aanbevolen die op 43°C kunnen worden begrensd. 
Voor douche-installaties in kleuterscholen en 
specifieke domeinen in verzorgingstehuizen geldt als 
algemene aanbeveling dat de temperatuur 38°C niet 
mag overschrijden.
De geldende normen (bijv. EN 806-2) en de 
technische regels voor drinkwater moeten worden 
nageleefd.

Voorkom gevaar als gevolg van beschadigde 
voedingskabels. Bij beschadiging moet de 
voedingskabel door de fabrikant of de klantenservice 
of door in gelijke mate geschoold personeel worden 
vervangen.

� De installatie mag alleen in een vorstvrije ruimte 
plaatsvinden.

� De schakelende voeding is uitsluitend geschikt voor gebruik 
in gesloten ruimtes.

� Spoel de stekkeraansluiting tijdens het schoonmaken niet 
direct of indirect met water af.

� De voeding moet afzonderlijk kunnen worden geschakeld.
� Gebruik uitsluitend originele reserveonderdelen en 

accessoires. Door het gebruik van andere onderdelen 
vervallen de garantie en het CE-keurmerk en kunnen 
verwondingen optreden.

Technische gegevens 
� Voeding: 100-240 V AC 50-60 Hz/

6V-lithiumbatterij type CR-P2
� Vermogen: 4 W
� Klassering: IP 59

Thermische desinfectie mogelijk.
(Speciale accessoire ,bestelnr. 36 407)

Alle thermostaten worden in de fabriek met een aan beide 
kanten heersende stromingsdruk van 0,3 MPa afgesteld.

Wanneer er door bijzondere omstandigheden bij de installatie 
temperatuurafwijkingen voorkomen, moet u de thermostaat in 
overeenstemming met de plaatselijke omstandigheden 
afstellen (zie Afstellen).

Elektrische testgegevens

� Softwareklasse A

� Verontreinigingsgraad 2

� Bemeten stootspanning 2.500 V

� Temperatuur van de kogeldruktest 100°C

De test van de elektromagnetische compatibiliteit 
(storingstest) is met de bemeten spanning en de bemeten 
stroom uitgevoerd.

Speciale accessoires - Met de infraroodafstandsbediening 
(bestelnr. 36 407) kunnen de fabrieksinstellingen worden 
gewijzigd en speciale functies worden geactiveerd, 
gedeactiveerd, ingesteld en opgevraagd. Voor de actuele 
Technische productinformatie verwijzen wij u naar 
www.grohe.com/tpi/remote-control.

Installatie, zie uitvouwbaar blad 3.

Spoel de leidingen grondig vóór en na het 
installeren (neem EN 806 in acht)!

Controleer of de aansluitingen niet lekken en of de 
kraan werkt.

Attentie bij bevriezingsgevaar
Bij het aftappen van de waterleidinginstallatie dienen de 
thermostaten apart te worden afgetapt, omdat zich in de koud- 
en warmwateraansluiting terugslagkleppen bevinden. 

Bij de thermostaten moeten de complete 
thermostaatinzetstukken en de terugslagkleppen worden 
verwijderd.

Afstellen

Voor ingebruikname en na elk onderhoud van de 
thermostaatkardoes moet de thermostaat worden 
afgesteld.

Temperatuurinstelling, zie uitvouwbaar blad 4.

Bediening, zie uitvouwbaar blad 4.
Het tappen starten
Raak de sensoren aan. 

Het tappen stoppen
� Raak de sensoren aan

� Het tappen stopt als de ingestelde looptijd is 
verstreken

Reinigingsmodus activeren, 
zie uitvouwbaar blad 4.

Thermische desinfectie starten,
zie uitvouwbaar blad 63.
(Speciale accessoire ,bestelnr. 36 407)

Neem de nationale normen in acht.

1. Schakel de kraan uit met behulp van de afstandsbediening 
(submenu Service), zie afb. [1].

2. Ontgrendel de thermostaatfunctie, zie afb. [2].
3. Start de thermische desinfectie met behulp van de 

afstandsbediening of de app (submenu Configuratie), zie 
afb. [3] - [4].

4. Verlaat de doucheruimte.

De kraan start de thermische desinfectie.
Als een voorwerp zich in het detectiebereik bevindt, wordt 
de thermische desinfectie afgebroken en de kraan 
vergrendeld. De thermische desinfectie moet opnieuw 
worden gestart.
Na afloop van de thermische desinfectie is de kraan 
vergrendeld.

5. Schakel de thermostaatfunctie opnieuw in, zie afb. [5].

6. Na 15 min. kan de kraan worden ontgrendeld, zie afb. [6].

Attentie verbrandingsgevaar! 
Betreed de doucheruimte niet tijdens de 
thermische desinfectie.

Attentie verbrandingsgevaar! 
De thermostaatfunctie moet opnieuw worden 
ingeschakeld om de vooraf ingestelde 
temperatuur te verkrijgen.
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Instellingen configureren

Looptijd instellen, zie uitvouwbaar blad 64.

Programma instellen, zie uitvouwbaar blad 65.

*A: Reinigingsmodus: De waterloop kan kort stoppen.
*B: Interval van de automatische spoeling, 

onafhankelijk van het gebruik. 
*C: Interval van de automatische spoeling, afhankelijk 

van het gebruik.
*D: Looptijd van de automatische spoeling.
*E: Looptijd van de thermische desinfectie.

Onderhoud, zie uitvouwbaar blad 65.

� Sluit de koud- en warmwatertoevoer af. 

� Onderbreek de voeding.

� Controleer en reinig alle onderdelen. Vervang 
onderdelen indien nodig en vet de onderdelen in met 
speciaal kraanvet.

Compacte thermostaatkardoes

Na elk onderhoud aan de compacte 
thermostaatkardoes moet u deze opnieuw afstellen 
(zie Afstellen).

Om de veiligheid tegen verbranding duurzaam te kunnen 
garanderen, dient de kraan elk jaar aan een 
veiligheidscheck te worden onderworpen.

Reserveonderdelen
zie uitvouwbaar blad I (* = speciale accessoires)

Onderhoud
De aanwijzingen voor het onderhoud van de kraan vindt u in 
de bijgaande onderhoudsinstructie.

Aanwijzing voor afvalverwerking

Artikelen voorzien van dit keurmerk horen niet thuis in 
het restafval. Deze objecten moeten apart van het 
restafval worden weggegooid en gerecycled in 
overeenstemming met de plaatselijke 
milieuvoorschriften voor afvalverwerking. Deze 

maatregel minimaliseert mogelijke negatieve gevolgen voor de 
menselijke gezondheid en het milieu.

Storing/Oorzaak/Oplossing

Storing Oorzaak Oplossing

Water stroomt niet � Zeef verstopt

� Magneetventiel defect

� Stekkeraansluiting heeft geen contact

� Geen spanning 

- Schakelende voeding defect 

- Voeding uitgeschakeld

- Zeef reinigen

- Magneetventiel vervangen

- Stekkeraansluiting controleren

- Schakelende voeding vervangen

- Voeding inschakelen

Water stroomt 
ongewenst

� Automatische spoeling actief

� Magneetventiel defect

- 1 - 10 minuten wachten

- Magneetventiel vervangen  

Te weinig water � Douchekop vervuild

� Zeef in magneetventiel vervuild

- Douchekop reinigen

- Zeef reinigen

Watertemperatuur 
te hoog of te laag

� Voorlooptemperatuur fout afgesteld

� Zeef verontreinigd of terugslagklep defect

- Temperatuur instellen

- Zeef en terugslagklep vervangen
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Säkerhetsinformation
Prevention av skållskador
För tappställen där vattentemperaturen måste 
observeras särskilt (sjukhus, skolor, äldreboenden) 
rekommenderas i princip användning av termostater 
som kan begränsas till 43 °C. För duschsystem i 
förskolor och särskilda områden i vårdhem 
rekommenderas att temperaturen generellt inte 
överstiger 38 °C.
Tillämpliga normer (t.ex. EN 806-2) och tekniska 
föreskrifter för dricksvatten måste följas.

Undvik fara orsakad av skadade 
spänningsförsörjningskablar. Om 
spänningsförsörjningskabeln är skadad måste den 
bytas ut av tillverkaren eller kundservice eller en 
likvärdigt kvalificerad person.

� Installationen får endast utföras i frostsäkra utrymmen.
� Transformatorn är endast lämplig för användning i stängda 

utrymmen.
� Stickkontakterna får inte spolas av direkt eller indirekt med 

vatten vid rengöring.
� Spänningsförsörjningen måste kunna kopplas separat.
� Använd endast originalreservdelar och -tillbehör. 

Användning av andra delar medför att garantin samt CE-
märkningen inte längre gäller och kan leda till personskador.

Tekniska data
� Spänningsförsörjning: 100-240 V AC 50-60 Hz/

6V litiumbatteri typ CR-P2
� Effekt: 4W
� Skyddsklass: IP 59

Termisk desinfektion möjlig.
(Extra tillbehör ,best.nr: 36 407)

Alla termostater har ett inställt dubbelsidigt flödestryck på 
0,3 MPa från fabrik.

Om temperaturskillnader blir följden av speciella 
installationssituationer kan termostaten justeras så att den 
passar den lokala situationen (se Justering).

Elektriska testdata

� Software-klass A

� Föroreningsgrad 2

� Mätspänning 2500 V

� Temperatur på kultryckskontroll 100 °C

Kontrollen av den elektromagnetiska känsligheten 
(störkontroll) genomfördes med mätspänningen och 
mätströmmen.

Extra tillbehör - med infraröd-fjärrkontrollen (best.nr: 36 407) 
kan fabriksinställningarna ändras och specialfunktionerna 
aktiveras, deaktiveras, ställas in och hämtas.  Fjärrkontrollens 
aktuella tekniska produktinformation kan laddas ned på 
www.grohe.com/tpi/remote-control.

Installation, se utvikningssida 3.

Spola rörledningssystemet noggrant före och efter 
installationen (observera EN 806)!

Kontrollera att alla anslutningar är täta och att 
blandaren fungerar.

Vid risk för frost

Töms hussystemet är det viktigt att tömma termostaterna 
separat, eftersom det finns backflödesspärrar monterade i 
kallvatten- och varmvattenanslutningen. 

På termostaterna ska de kompletta termostatinsatserna och 
backflödesspärrarna skruvas loss.

Justering

Termostaten måste justeras innan idrifttagning och 
efter varje underhåll av den kompakta 
termostatpatronen.

Temperaturinställning, se utvikningssida 4.

Användning, se utvikningssida 4.

Starta vattenflödet

Vidrör sensorerna. 

Stoppa vattenflödet

� Vidrör sensorerna

� Vattenflödet stannar efter den inställda flödestiden

Aktivera rengöringsläge, 
se utvikningssida 4.

Starta termisk desinfektion,
se utvikningssida 63.
(Extra tillbehör ,best.nr: 36 407)

Observera nationella standarder.

1.  Stäng av blandaren med fjärrkontroll (undermeny service), 
se bild [1].

2.  Lås upp termostatfunktionen, se bild [2].
3.  Starta termisk desinfektion med fjärrkontroll eller app 

(undermeny konfiguration), se bild [3] - [4].
4.  Lämna duschområdet.

Blandaren startar den termiska desinfektionen.
När ett objekt befinner sig i mottagningsområdet avbryts den 
termiska desinfektionen och blandaren spärras. Den 
termiska desinfektionen måste startas om.
Efter den termiska desinfektionen är blandaren spärrad.

5.  Återställ termostatfunktionen, se bild [5]. 

6.  Efter 15 minuter kan blandaren låsas upp, se bild [6].

OBS skållningsrisk! 
Vistas inte i duschområdet vid termisk 
desinfektion.

OBS skållningsrisk! 
Återställ alltid termostatfunktionen för att 
uppnå den förinställda temperaturen.
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Göra inställningar

Ställ in flödestid, se utvikningssida 64.

Ställ in program, se utvikningssida 65.

*A: Rengöringsläge: Vattenflödet kan spärras en kort 
stund.

*B: Spolningsintervall för automatisk spolning, 
användningsoberoende. 

*C: Spolningsintervall för automatisk spolning, 
användningsberoende.

*D: Flödestid för automatisk spolning.
*E: Tid för termisk desinfektion.

Underhåll, se utvikningssida 65.

� Stäng av kallvatten- och varmvattentillförseln. 

� Stäng av spänningsförsörjningen.

� Kontrollera alla delar, rengör dem, byt ut dem vid 
behov och smörj dem med specialblandarfett.

Kompakt termostatpatron

Efter varje underhåll av den kompakta 
termostatpatronen krävs en ny justering (se Justering).

Förinställd utloppstemperatur måste kontrolleras minst 1 
x per år för att garantera säkerheten mot skållning.

Reservdelar
se utvikningssida 1 (* = extra tillbehör)

Skötsel
Skötseltips för denna blandare finns i den bifogade 
bruksanvisningen.

Anvisningar för avfallshantering

Artiklar med denna märkning hör inte hemma bland 
hushållsavfallet. De ska kasseras separat från 
hushållsavfall och återvinnas i enlighet med lokala 
miljöbestämmelser för avfallshantering. Denna åtgärd 

minimerar eventuella negativa effekter på människors hälsa 
och miljön.

Störning / Orsak / Åtgärd

Störning Orsak Åtgärd

Vattnet rinner inte ut � Silar tilltäppta

� Magnetventilen defekt

� Stickförbindning utan kontakt

� Ingen spänning 

- Kopplingsnätdelen defekt 

- Spänningsförsörjningen frånkopplad

- Rengör silar

- Byt ut magnetventilen

- Kontrollera stickförbindningen

- Byt kopplingsnätdel

- Koppla in spänningsförsörjningen

Vattnet rinner vid fel 
tidpunkt

� Automatisk spolning aktiv

� Magnetventilen defekt

- Vänta i 1-10 minuter

- Byt ut magnetventilen  

Vattenmängden för 
liten

� Huvudduschen nedsmutsad

� Silen i magnetventilen nedsmutsad

- Rengör huvudduschen

- Rengör silen

Vattentemperatur 
för hög eller för låg

� Flödestemperatur felaktigt inställd

� Silar nedsmutsade eller backflödesspärr 
defekt

- Ställ in temperatur

- Byt ut silen och backflödesspärren
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Sikkerhedsinformationer
Beskyttelse mod skoldning
For tapsteder med specielle krav til vandtemperaturen 
(hospitaler, skoler og plejehjem) anbefaler vi altid at 
anvende termostater, der kan begrænses til 43 °C. 
For brusesystemer i børnehaver og visse områder i 
ældrecentre anbefales generelt, at temperaturen ikke 
overstiger 38 °C.
Gældende standarder (f.eks. EN 806-2) og tekniske 
forskrifter for drikkevand skal overholdes.

Undgå fare på grund af beskadigede spændings-
forsyningsledninger. Ved beskadigelser skal 
spændingsforsyningsledningen udskiftes enten af 
fabrikanten, dennes kundeservice eller en tilsvarende 
kvalificeret person.

� Installationen må kun foretages i frostsikre rum.
� Switch-mode-strømforsyningen er udelukkende egnet til 

brug i lukkede rum.
� Der må ikke sprøjtes vand direkte eller indirekte på 

stikforbindelsen under rengøring.
� Spændingsforsyningen skal kunne til-/frakobles separat.
� Anvend kun originale reserve- og tilbehørsdele. 

Anvendes der andre dele, er garantien og CE-mærkningen 
ikke længere gældende. Det kan desuden medføre 
tilskadekomst.

Tekniske data 
� Spændingsforsyning: 100-240 V AC 50-60 Hz/

6V-Lithiumbatteri type CR-P2
� Ydelse: 4 W
� Beskyttelsesart: IP 59

Termisk desinfektion mulig.
(Specialtilbehør ,bestillingsnummer: 36 407)

Alle termostater justeres på fabrikken ved et tilgangstryk på 
0,3 MPa fra begge sider.

Skulle der opstå temperaturafvigelser pga. særlige 
installationsbetingelser, skal termostaten justeres efter de 
lokale forhold (se "Justering").

Elektriske testdata

� Softwareklasse A

� Forureningsgrad 2

� Vurderet spændingsimpuls 2.500 V

� Temperatur for kugletrykprøvning 100 °C

Den elektromagnetiske kompatibilitetstest (emissionskontrol) 
er gennemført med mærkespænding og mærkestrøm.

Specialtilbehør - Med den infrarøde fjernbetjening 
(bestillingsnummer: 36 407) kan fabriksindstillingerne ændres 
og specialfunktioner aktiveres, deaktiveres, indstilles og 
hentes. Den aktuelle tekniske produktinformation kan 
downloades fra www.grohe.com/tpi/remote-control.

Installation, se foldeside 3.

Skyl rørledningssystemet grundigt før og efter 
installationen (overhold EN 806)!

Kontrollér, at tilslutningerne er tætte, og at 
armaturet fungerer.

Pas på ved risiko for frost

Når husets anlæg tømmes, skal termostaterne tømmes 
separat, da der sidder kontraventiler i koldt- og varmtvands-
tilslutningen. 

De komplette termostatindsatser og kontraventilerne i 
termostaterne skal skrues ud.

Justering

Før ibrugtagning og efter enhver vedligeholdelse af 
den kompakte termostatpatron skal termostaten 
justeres.

Temperaturindstilling, se foldeside 4.

Betjening, se foldeside 4.

Start vandudløbet

Rør ved følermekanismen. 

Stop vandudløbet

� Rør ved følermekanismen

� Vandudløbet stopper, når den indstillede tid er gået

Aktivering af rensemodus, 
se foldeside 4.

Aktivering af termisk desinfektion,
se foldeside 63.
(Specialtilbehør ,bestillingsnummer: 36 407)

Nationale standarder skal overholdes.

1. Sluk for armaturet med fjernbetjening (undermenu 
"Service"), se fig. [1].

2. Lås termostatfunktionen op, se fig. [2].
3. Start for termisk desinfektion med fjernbetjening eller app 

(undermenu "Konfiguration"), se fig. [3] - [4].
4. Forlad bruseområdet.

Armaturet starter den termiske desinfektion.
Hvis der befinder sig et objekt i registrerings-området, 
afbrydes den termiske desinfektion, og armaturet er 
spærret. Den termiske desinfektion skal genstartes.
Når den termiske desinfektion er afsluttet, er armaturet 
spærret.

5. Genopret termostatfunktionen, se fig. [5]. 

6. Efter 15 minutter kan armaturet låses op, se fig. [6].

Pas på skoldningsfare! 
Gå ikke ind i bruseområdet under den 
termiske desinfektion.

Pas på skoldningsfare! 
Termostatfunktion skal genoprettes, for at den 
forudindstillede temperatur kan holdes.

b9913711.book  Seite 19  Mittwoch, 3. Dezember 2025  12:44 12



20

Udførelse af indstillinger

Tidsindstilling, se foldeside 64.

Programindstilling, se foldeside 65.

*A: Rensemodus: Vandudløbet kan spærres kortvarigt.
*B: Interval for automatisk skyl, brugsuafhængigt. 
*C: Interval for automatisk skyl, brugsafhængigt.
*D: Varighed af automatisk skyl.
*E: Varighed af termisk desinfektion.

Vedligeholdelse, se foldeside 65.

� Afspær koldt- og varmtvandstilførslen. 

� Afbryd spændingsforsyningen.

� Kontrollér alle dele, rens dem, udskift dem om 
nødvendigt, og smør dem med specielt armaturfedt.

Kompakt termostatpatron

En justering er påkrævet efter hver vedligeholdelse af 
den kompakte termostatpatron (se "Justering").

For at garantere sikkerhed mod skoldning skal den 
forindstillede udløbstemperatur kontrolleres mindst 1 
gang om året.

Reservedele
se foldeside 1 (* = specialtilbehør)

Pleje
Du finder vedligeholdelsesanvisningerne for dette armatur i 
den vedlagte vedligeholdelsesanvisning.

Bortskaffelsesanvisninger

Genstande med denne mærkning hører ikke i 
husholdningsaffaldet. De skal bortskaffes adskilt fra 
husholdningsaffaldet og genbruges i overensstemmelse 
med de lokale miljøregler for bortskaffelse af affald. 

Denne foranstaltning minimerer mulige negative virkninger på 
menneskers sundhed og miljøet.

Fejl / Årsag / Afhjælpning

Fejl Årsag Afhjælpning

Vandet løber ikke � Sierne tilstoppede

� Magnetventilen er defekt

� Stikforbindelsen har ikke kontakt

� Ingen spænding 

- Switch-mode-strømforsyningen er defekt 

- Spændingsforsyningen er deaktiveret

- Rens sierne

- Udskift magnetventilen

- Kontrollér stikforbindelsen

- Udskift switch-mode-strømforsyningen

- Tænd for spændingsforsyningen

Vandet løber 
utilsigtet

� Automatisk skyl er aktiv

� Magnetventilen er defekt

- Vent 1-10 minutter

- Udskift magnetventilen

Vandmængden er 
for lille

� Hovedbruseren er snavset

� Sien i magnetventilen er snavset

- Rengør hovedbruseren

- Rens sien

Vandtemperaturen 
er for høj eller for 
lav

� Fremløbstemperaturen er indstillet forkert

� Sierne er snavsede, eller kontraventilen er 
defekt

- Indstil temperatur

- Udskift si og kontraventil
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Sikkerhetsinformasjon
Forebygging av skålding
På tappesteder der utløpstemperaturen er ekstra 
viktig (sykehus, skoler, sykehjem og aldershjem) 
anbefales i prinsippet å bruke termostater som kan 
begrenses til 43 °C. For dusjanlegg i barnehager og 
spesialområder i sykehjem anbefales generelt at 
temperaturen ikke skal overstige 38 °C.
Gjeldende standarder (f.eks. EN 806-2) og tekniske 
bestemmelser for drikkevann må overholdes.

Skadde spenningsforsyningsledninger representerer 
fare og må unngås. Ved skade må 
spenningsforsyningsledningen skiftes ut av 
produsenten, produsentens kundeservice eller av 
tilsvarende kvalifisert person.

� Må bare installeres i frostsikre rom.
� Strømforsyningsenheten er utelukkende egnet for bruk i 

lukkede rom.
� Stikkontakten må ikke utsettes for direkte eller indirekte 

vannsprut i forbindelse med rengjøring.
� Spenningsforsyningen må kunne kobles separat.
� Bruk kun originale reservedeler og tilbehør. Bruk av 

andre deler medfører at garantien opphører og CE-merket 
blir ugyldig, og kan føre til personskader.

Tekniske data 
� Spenningsforsyning: 100-240 V AC 50-60 Hz/

6 V litiumbatteri type CR-P2
� Effekt: 4 W
� Beskyttelsestype: IP 59

Termisk desinfeksjon mulig.
(Spesialtilbehør ,best. nr. 36 407)

Alle termostater justeres i fabrikken med et dynamisk 
strømningstrykk på 0,3 MPa på begge sider.

Dersom det på grunn av spesielle installeringsforhold skulle 
oppstå temperaturavvik, må termostaten justeres for de lokale 
forholdene (se Justering).

Elektriske kontrolldata

� Programvareklasse  A

� Forurensningsklasse 2

� Tillatt støtspenning 2500 V

� Temperatur ved kuletrykkontroll 100 °C

Kontrollen med hensyn til elektromagnetisk kompatibilitet 
(interferenskontroll) er utført med merkespenning og 
merkestrøm.

Spesialtilbehør – Innstillingene fra fabrikk kan endres og 
spesialfunksjoner aktiveres, deaktiveres og stilles inn med 
infrarødfjernkontrollen (best. nr. 36 407). Oppdatert teknisk 
produktinformasjon kan lastes ned fra 
www.grohe.com/tpi/remote-control.

Installasjon, se utbrettside 3.

Spyl rørledningen grundig før og etter 
installasjonen (overhold EN 806)!

Funksjonstest tilkoblinger og armatur.

Viktig ved frostfare

Ved tømming av husanlegget må termostatene tømmes 
separat fordi det er montert tilbakeslagsventiler i kaldt- og 
varmtvannstilkoblingen. 

På termostatene må de komplette termostatinnsatsene og 
tilbakeslagsventilene skrus ut.

Justering

Termostaten må justeres før den tas i bruk og etter 
vedlikehold av termostatkompaktpatronen.

Temperaturinnstilling, se utbrettside 4.

Betjening, se utbrettside 4.

Starte vannstrømmen.

Berør sensorene. 

Stoppe vannstrømmen.

� Berør sensorene.

� Vannstrømmen stopper etter at den innstilte tiden er 
utløpt

Aktivere rengjøringsmodus, 
se utbrettside 4.

Starte termisk desinfeksjon,
se utbrettside 63.
(Spesialtilbehør ,best. nr. 36 407)

Nasjonale standarder må følges.

1. Slå av armaturen med fjernkontrollen (undermeny Service), 
se Fig. [1].

2. Lås opp termostatfunksjonen, se Fig. [2].
3. Start termisk desinfeksjon med fjernkontrollen eller appen 

(undermeny Konfigurasjon), se Fig. [3] - [4].
4. Forlate dusjområdet.

Armaturen starter den termiske desinfeksjonen.
Dersom det befinner seg en gjenstand i 
registreringsområdet, avbrytes den termiske desinfeksjonen 
og armaturen sperres. Den termiske desinfeksjonen må 
startes på nytt.
Etter utløp av den termiske desinfeksjonen sperres 
armaturen.

5. Gjenopprett termostatfunksjonen, se Fig. [5].

6. Etter 15 min. kan armaturen låses opp, se Fig. [6].

OBS! Forbrenningsfare! 
Gå ikke inn i dusjområdet under den 
termiske desinfeksjonen.

OBS! Forbrenningsfare! 
Termostatfunksjonen må gjenopprettes 
for å opprettholde den forhåndsinnstilte 
temperaturen.
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Foreta innstillinger

Stille inn kjøretid, se utbrettside 64.

Stille inn program, se utbrettside 65.

*A: Rengjøringsmodus: Vannstrømmen kan sperres 
kortsiktig.

*B: Intervall for den automatiske spylingen, uavhengig 
av bruk. 

*C: Intervall for den automatiske spylingen, avhengig 
av bruk.

*D: Kjøretid for den automatiske spylingen.
*E: Kjøretid termisk desinfeksjon.

Vedlikehold, se utbrettside 65.

� Steng kaldt- og varmtvannstilførselen. 

� Koble fra strømtilførselen.

� Kontroller alle delene, rengjør, skift evt. ut og smør 
med spesialarmaturfett.

Kompakt termostatpatron

Justering må utføres hver gang det er utført 
vedlikehold på den kompakte termostatpatronen (se 
Justering).

For å beskytte mot skålding må den forhåndsinnstilte 
utløpstemperaturen kontrolleres minst én gang i året.

Reservedeler
se utbrettside 1 (* = ekstra tilbehør)

Pleie
Informasjon om pleie av denne armaturen finnes i vedlagte 
pleieveiledning.

Informasjon om kassering
Gjenstander med denne merkingen hører ikke i 
husholdningsavfallet. De må kasseres separat fra 
husholdningsavfall og resirkuleres i samsvar med lokale 
miljøforskrifter for avfallshåndtering. Dette tiltaket 

minimerer mulige negative effekter på menneskers helse og 
miljøet.

Feil/årsak/løsning

Feil Årsak Løsning

Vannet renner ikke � Siler tillstopped

� Magnetventilen er defekt

� Ingen kontakt på støpselforbindelsen

� Ingen spenning 

- Strømforsyningsenheten er defekt 

- Spenningsforsyningen er slått av

- Rengjøre siler

- Skift ut magnetventilen

- Kontroller støpselforbindelsen

- Skift ut strømforsyningsenheten

- Slå på spenningstilførselen

Vannet renner 
utilsiktet

� Automatisk spyling er aktiv

� Magnetventilen er defekt

- Vent 1–10 minutter

- Skift ut magnetventilen  

For liten 
vannmengde

� Skitten hodedusj

� Skitten sil i magnetventilen

- Rengjøre hodedusj

- Rengjøre sil

Vanntemperaturen 
for høy eller lav

� Turtemperatur feil innstilt

� Skitten sil eller defekt tilbakeslagsventil

- Stille inn temperatur

- Skifte ut siler og tilbakeslagsventiler
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Turvallisuusohjeet
Palovammojen välttäminen

Vedenottokohdissa, joissa on kiinnitettävä erityistä 
huomiota ulosvirtauslämpötilaan (sairaalat, koulut, 
hoito- ja vanhainkodit), suosittelemme käyttämään 
termostaattia, jonka lämpötilan voi rajoittaa 43 °C:een. 
Lastentarhojen suihkujärjestelmille ja hoitokotien 
erityisille alueille suositellaan yleisesti, ettei lämpötila 
ylittäisi 38 °C:tta.
Ota huomioon juomaveden voimassa olevat normit 
(esim. EN 806-2) ja tekniset säännöt.

Vioittuneet virransyöttökaapelit aiheuttavat vaaraa. 
Jos virransyöttökaapeli on vaurioitunut, siinä 
tapauksessa valmistajan tai tämän valtuuttaman 
huoltoasentajan tai muun pätevän henkilön tulee 
vaihtaa se uuteen.

� Asennuksen saa tehdä vain pakkaselta suojatuissa tiloissa.
� Verkkolaite on tarkoitettu yksinomaan sisätiloissa 

käytettäväksi.
� Puhdistettaessa pistoliittimeen ei saa ruiskuttaa vettä 

suoraan tai epäsuorasti.
� Virransyötön täytyy olla erikseen kytkettävä.
� Käytä vain alkuperäisiä varaosia ja lisätarvikkeita. 

Muiden osien käyttö johtaa takuun ja CE-tunnusmerkinnän 
raukeamiseen ja voi aiheuttaa onnettomuuksia.

Tekniset tiedot 
� Virransyöttö: 100-240 V AC 50-60 Hz/

6V-litiumparisto tyyppi CR-P2
� Teho: 4 W
� Suojauslaji: IP 59

Terminen desinfiointi mahdollinen.
(Erityiset lisätarvikkeet ,tilausnumero: 36 407)

Kaikki termostaatit säädetään tehtaalla 0,3 MPa:n 
molemminpuolisella virtauspaineella.

Mikäli erityisten asennusolosuhteiden vuoksi esiintyy 
lämpötilavaihteluita, termostaatti on säädettävä paikallisia 
olosuhteita vastaavaksi (ks. Säätö).

Sähköiset tarkastustiedot

� Ohjelmistoluokka A

� Likaantumisaste 2

� Nimellinen syöksyjännite 2 500 V

� Brinellin kovuuskokeen lämpötila 100 °C

Sähkömagneettisen mukautuvuuden tarkastus (häiriösäteilyn 
tarkastus) on tehty nimellisjännitteellä ja nimellisvirralla.

Erityiset lisätarvikkeet - Infrapunakauko-ohjaimella 
(tilausnumero: 36 407) voit muuttaa tehdasasetuksia ja 
aktivoida, deaktivoida, säätää ja hakea tehdasasetuksia ja 
erikoistoimintoja. Viimeisimmät tekniset tuotetiedot voit ladata 
osoitteesta  www.grohe.com/tpi/remote-control.

Asennus, katso kääntöpuolen sivut II.

Huuhtele putkistot huolellisesti ennen ja jälkeen 
asennuksen (EN 806 huomioitava)!

Tarkasta liitäntöjen tiiviys ja hanan toiminta.

Jäätymisvaaran varalta huomioitava

Kun tyhjennät talon putkistot, termostaatit on tyhjennettävä 
erikseen, koska kylmä- ja lämminvesiliitännöissä on 
takaiskuventtiilit. 

Termostaateista täytyy ruuvata irti kaikki termostaattiosat ja 
takaiskuventtiilit.

Säätö

Termostaatti on säädettävä ennen käyttöönottoa ja 
jokaisen termostaattisäätöosan huoltotoimenpiteen 
jälkeen.

Katso lämpötilasäätö kääntöpuolen sivulta 3.

Käyttö, katso kääntöpuolen sivu 4.

Vedentulon käynnistäminen

Kosketa tunnistinlaitteistoa. 

Vedentulon pysäyttäminen

� Kosketa tunnistinlaitteistoa

� Vedentulo pysähtyy määritetyn virtausajan jälkeen

Puhdistustilan aktivointi, 
katso kääntöpuolen sivu 4.

Termisen desinfioinnin käynnistäminen,
katso kääntöpuolen sivu 63.
(Erityiset lisätarvikkeet ,tilausnumero: 36 407)

Huomioi kansalliset standardit.

1. Sammuta hana ja kauko-ohjaus (alivalikko Huolto), katso 
kuva [1].

2. Avaa termostaattitoiminto, katso kuvat [2].
3. Sammuta terminen desinfiointi ja kauko-ohjaus tai sovellus 

(alivalikko Määritykset), katso kuva [3] - [4].
4. Poistu suihkualueelta.

Hana käynnistää termisen desinfioinnin.
Jos tunnistusalueella on kohde, terminen desinfiointi 
pysäytetään ja hana suljetaan. Terminen desinfiointi on 
käynnistettävä uudelleen.
Termisen desinfioinnin päätyttyä hana suljetaan.

5. Avaa termostaatintoiminto, katso kuva [5]. 

6. 15 minuutin kuluttua hana voidaan sulkea, katso kuvat [6].

Huomio: kuuman veden aiheuttama 
palovammavaara! 
Älä mene suihkualueelle termisen desinfioinnin 
aikana.

Huomio: kuuman veden aiheuttama 
palovammavaara! 
Palauta termostaatin toiminto, jotta voidaan 
saavuttaa ennalta määritelty lämpötila.
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Säätöasetukset

Virtausajan säätö, katso kääntöpuolen sivu 64.

Ohjelman säätö, katso kääntöpuolen sivu 65.

*A: Puhdistustila: vedentulo voidaan estää hetkeksi.
*B:automaattisen huuhtelun huuhteluväli, käytöstä 

riippumaton. 
*C:automaattisen huuhtelun huuhteluväli, käytöstä 

riippuvainen.
*D:automaattisen huuhtelun kestoaika.
*E: termisen desinfioinnin kestoaika.

Huolto, katso kääntöpuolen sivu 65.

� Sulje kylmän ja lämpimän veden tulo. 

� Katkaise virransyöttö.

� Tarkista kaikki osat, puhdista tai vaihda tarvittaessa 
ja rasvaa erikoisrasvalla.

Termostaattisäätöosa

Termostaattisäätöosan säätö on tarpeen aina kun 
termostaattisäätöosaa on huollettu (ks. Säätö).

Kuuman veden aiheuttamien palovammojen estämiseksi 
esisäädetty ulosvirtauslämpötila on tarkastettava 
vähintään kerran vuodessa.

Varaosat
Ks. kääntöpuolen sivu 1 (* = lisätarvike)

Hoito
Tämän laitteen hoitoa koskevat ohjeet on annettu mukana 
olevassa hoito-oppaassa.

Hävitysohjeet

Tällä tunnuksella varustetut tuotteet eivät kuulu 
talousjätteiden joukkoon. Nämä esineet täytyy hävittää 
erillään talousjätteestä ja kierrättää jätteiden 
hävittämistä koskevien maakohtaisten 

ympäristömääräysten mukaan. Näin minimoidaan mahdolliset 
kielteiset vaikutukset ihmisten terveyteen sekä ympäristöön.

Häiriö / syy / korjaus

Häiriö Syy Korjaus

Vesi ei virtaa � siivilät tukossa

� Magneettiventtiili viallinen

� Pistoliittimen kosketushäiriö

� Ei jännitettä 

- Kytkentäverkkolaite viallinen 

- Virransyöttö kytketty pois päältä

- Puhdista siivilät

- Vaihda magneettiventtiili

- Tarkista pistoliitin

- Vaihda kytkentäverkkolaite

- Kytke virransyöttö päälle

Vesi virtaa itsestään � Automaattinen huuhtelu aktiivinen

� Magneettiventtiili viallinen

- Odota 1 - 10 minuuttia

- Vaihda magneettiventtiili  

Vesimäärä liian 
vähäinen

� Likainen yläsuihku

� Magneettiventtiilissä oleva siivilä likaantunut

- Puhdista yläsuihku

- Puhdista siivilä

Veden lämpötila liian 
korkea tai matala

� Tulolämpötila säädetty väärin

� Siivilät tai takaiskuventtiili rikki

- Säädä lämpötila

- Vaihda siivilä ja takaiskuventtiili
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Informacja dotycz✁ca bezpiecze�stwa
Unikanie oparze✂

Przy punktach poboru ze szczególnym 
przestrzeganiem temperatury wylotu (szpitale, szko✄y, 
domy opieki i domy seniora) zalecane jest zasadniczo 
stosowanie termostatów zapewniaj☎cych 
ograniczenie temperatury do 43 °C. Przy instalacjach 
prysznicowych w przedszkolach i specjalnych 
obszarach domów opieki generalnie zalecane jest, 
aby temperatura nie przekracza✄a 38 °C.
Nale✆y przestrzega✝ obowi☎zuj☎cych norm (np. 
EN 806-2) i regu✄ technicznych dotycz☎cych wody 
pitnej.

Nale✆y unika✝ niebezpiecze✞stw zwi☎zanych z 
uszkodzonym przewodem zasilaj☎cym. W przypadku 
uszkodzenia przewodu zasilaj☎cego powinien on 
zosta✝ wymieniony przez producenta, jego dzia✄ 
obs✄ugi klienta lub odpowiednio przeszkolon☎ osob✟.

� Instalacji mo✆na dokona✝ tylko w pomieszczeniach 
zabezpieczonych przed mrozem.

� Zasilacz impulsowy przystosowany jest wy✄☎cznie do u✆ytku 
w pomieszczeniach zamkni✟tych.

� Podczas czyszczenia po✄☎czenie wtykowe nie mo✆e 
zetkn☎✝ si✟ bezpo✠rednio lub po✠rednio z wod☎.

� Wymagane jest osobne w✄☎czanie napi✟cia zasilaj☎cego.
� Nale✆y u✆ywa✝ wy✡☛cznie oryginalnych cz☞✌ci 

zamiennych i akcesoriów. Korzystanie z innych cz✟✠ci 
spowoduje utrat✟ gwarancji oraz oznaczenia CE i mo✆e 
doprowadzi✝ do obra✆e✞ cia✄a.

Dane techniczne
� Napi✟cie zasilaj☎ce: 100–240 V AC 50–60 Hz/

bateria litowa 6V Typ CR-P2
� Moc: 4 W
� Klasa ochronna: IP 59

Mo✆liwa dezynfekcja termiczna.
(Akcesoria ,nr kat.: 36 407)

Wszystkie termostaty zosta✄y wyregulowane fabrycznie dla 
obustronnego ci✠nienia przep✄ywu wynosz☎cego 0,3 MPa.

W przypadku waha✞ temperatury na skutek szczególnych 
warunków panuj☎cych w instalacji nale✆y przeprowadzi✝ 
kalibracj✟ termostatu stosownie do lokalnych warunków pracy 
instalacji (zobacz Kalibracja).

Elektryczne dane kontrolne

� Klasa oprogramowania A

� Stopie✞ zanieczyszcze✞ 2

� Pomiarowe napi✟cie udarowe 2500 V

� Temperatura pomiaru twardo✠ci kulkowej 100 °C

Pomiar kompatybilno✠ci elektromagnetycznej (pomiar emisji 
zak✄óce✞) zosta✄ przeprowadzony przy napi✟ciu i pr☎dzie 
pomiarowym.

Akcesoria – Przy u✆yciu zdalnego sterowania na podczerwie✞ 
(nr kat.: 36 407) mo✆na przeprowadzi✝ lub zmieni✝ nastawy 
fabryczne i w✄☎czy✝, wy✄☎czy✝ lub zmieni✝ funkcje specjalne.  
Pod adresem www.grohe.com/tpi/remote-control mo✆na 
pobra✝ aktualn☎ informacj✟ techniczn☎ dotycz☎c☎ produktu.

Instalacja, zobacz strona rozk✄adana 3.
Przed instalacj☛ i po jej zako✂czeniu dok✡adnie 
przep✡uka✍ przewody rurowe (przestrzega✝ normy 
EN 806)!
Sprawdzi✍ szczelno✌✍ po✡☛cze✂ i dzia✡anie 
armatury.

Zachowa✎ ostro✏no✑✎ w przypadku gro✒by 
wyst✁pienia mrozu
Podczas opró✆niania instalacji domowej termostaty nale✆y 
opró✆nia✝ oddzielnie, bowiem na doprowadzeniach wody 
gor☎cej i zimnej zamontowane s☎ zawory zwrotne. 

W przypadku termostatów nale✆y wykr✟ci✝ kompletne wk✄ady 
termostatowe i zawory zwrotne.

Kalibracja
Przed uruchomieniem i po ka✆dej konserwacji 
kompaktowej g✄owicy termostatycznej nale✆y 
skalibrowa✝ termostat.

Regulacja temperatury, zobacz strona rozk✄adana 4.

Obs✓uga, zobacz strona rozk✄adana 4.
Uruchomianie przep✡ywu wody

Dotkn☎✝ uk✄ad czujników. 

Zatrzymywania przep✡ywu wody
� Dotkn☎✝ uk✄ad czujników

� Przep✄yw wody zatrzymuje si✟ po up✄ywie ustalonego 
czasu przebiegu

Aktywacja trybu czyszczenia, 
zobacz strona rozk✄adana II.

Rozpoczynanie dezynfekcji termicznej,
zobacz strona rozk✄adana 63.
(Akcesoria ,nr kat.: 36 407)

Nale✆y przestrzega✝ krajowych standardów.

1. Roz✄☎czy✝ armatur✟ za pomoc☎ zdalnego sterowania 
(podmenu Serwis), zobacz rys. [1].

2. Odblokowa✝ dzia✄anie termostatu, zobacz rys. [2].
3. Rozpocz☎✝ dezynfekcj✟ termiczn☎ za pomoc☎ zdalnego 

sterowania lub aplikacji (podmenu Konfiguracja), zobacz 
rys. [3] - [4].

4. Opu✠ci✝ obszar natryskowy.

Armatura rozpoczyna dezynfekcj✟ termiczn☎.
Je✆eli w obszarze detekcji znajduje si✟ jaki✠ obiekt, 
dezynfekcja termiczna zostaje przerwana, a armatura 
zablokowana. Nale✆y ponownie rozpocz☎✝ dezynfekcj✟ 
termiczn☎.
Po zako✞czeniu dezynfekcji termicznej armatura jest 
blokowana.

5. Przywróci✝ dzia✄anie termostatu, zobacz rys. [5].

6. Po 15 min. mo✆na odblokowa✝ armatur✟, zobacz rys. [6].

Niebezpiecze✂stwo oparzenia! 
Podczas dezynfekcji termicznej nie wchodzi✝ w 
obszar natryskowy.

Niebezpiecze✂stwo oparzenia! 
Koniecznie przywróci✝ dzia✄anie termostatu w celu 
zachowania wst✟pnie ustawionej temperatury.
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Regulacja

Ustawianie czasu przebiegu, zobacz strona 
rozk✄adana 64.

Ustawianie programu, zobacz strona rozk✄adana 65.

*A:Tryb czyszczenia: Przep✄yw wody mo✆e zosta✝ 
czasowo zablokowany.

*B:Okres mi✟dzy operacjami sp✄ukiwania 
automatycznego, niezale✆ny od u✆ywania. 

*C:Okres mi✟dzy operacjami sp✄ukiwania 
automatycznego, zale✆ny od u✆ywania.

*D:Czas przebiegu sp✄ukiwania automatycznego.
*E:Czas przebiegu dezynfekcji termicznej.

Konserwacja, zobacz strona rozk✄adana 65.

� Zamkn☎✝ doprowadzanie wody zimnej i ciep✄ej. 

� Od✄☎czy✝ napi✟cie zasilaj☎ce.

� Sprawdzi✝ wszystkie cz✟✠ci, oczy✠ci✝ i ewentualnie 
wymieni✝, przesmarowa✝ specjalnym smarem do 
armatury.

Kompaktowa g✡owica termostatyczna

Po ka✆dej konserwacji kompaktowej g✄owicy 
termostatycznej konieczna jest kalibracja (patrz 
Kalibracja).

Aby zapewni✍ ochron☞ przed oparzeniem, nale✁y 
przynajmniej raz na rok sprawdza✍ ustawion☛ temperatur☞ 
na wylocie.

Cz�✑ci zamienne
zobacz strona rozk✄adana 1 (* = wyposa✆enie 
dodatkowe)

Piel�gnacja
Wskazówki dotycz☎ce piel✟gnacji armatury mo✆na znale✂✝ 
w za✄☎czonej instrukcji piel✟gnacji.

Uwagi dotycz✁ce utylizacji

Artyku✄ów z tym oznakowaniem nie wolno wyrzuca✝ z 
odpadami domowymi. Te przedmioty nale✆y 
zutylizowa✝ osobno od odpadów domowych 
i podda✝ recyklingowi zgodnie z lokalnymi przepisami 

dotycz☎cymi utylizacji odpadów. To dzia✄anie zaradcze 
zmniejsza potencjalny negatywny wp✄yw na ludzkie zdrowie i 
✠rodowisko.

Usterka/przyczyna/✑rodek zaradczy

Usterka Przyczyna ✄rodki zaradcze

Woda nie p✡ynie � Zatkane sitko 

� Uszkodzony zawór elektromagnetyczny

� Brak styku w po✄☎czeniu wtykowym

� Brak napi✟cia 

- Uszkodzony zasilacz impulsowy 

- Wy✄☎czone napi✟cie zasilaj☎ce

- Oczy✠ci✝ sitko

- Wymieni✝ zawór elektromagnetyczny

- Sprawdzi✝ z✄☎cze wtykowe

- Wymieni✝ zasilacz impulsowy

- W✄☎czy✝ napi✟cie zasilaj☎ce

Woda p✡ynie w 
sposób 
niezamierzony

� Automatyczne sp✄ukiwanie aktywne

� Uszkodzony zawór elektromagnetyczny

- Odczeka✝ 1–10 minut

- Wymieni✝ zawór elektromagnetyczny  

Zbyt ma✡y przep✡yw 
wody

� Zanieczyszczona górna g✄owica prysznicowa

� Zanieczyszczone sitko w zaworze 
elektromagnetycznym

- Wyczy✠ci✝ górn☎ g✄owic✟ prysznicow☎

- Oczy✠ci✝ sitko

Temperatura wody 
za wysoka lub za 
niska

� Nieprawid✄owo ustawiona temperatura dop✄ywu 
wody

� Zanieczyszczone sitko lub uszkodzony zawór 
zwrotny

- Ustawi✝ temperatur✟

- Wymieni✝ sitko i zawór zwrotny
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✄✭�★✁✝✗ ✡✟✰☎✱✝ ✄✒✌ ✲✍✤ ✑✆✓✒✆✁✝ ✔★✍✰✁✝ ✕�✳✴✓✁✝ ✡✆ ✵✝✕✜✱✝ ✝✎✏.
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✂�✁✄☎✆☎✄✝✞✟ ✠✡✆✠�✞✝✠✟

☛☞✌✍✎✏✑ ✒✏✓✔✎✕✖✗✘✙ ✔☞✚ ✎✏✛✖
✜✢ ✣✤✥✢✦✧ ★✩✪✫✬✤✭✦✧✮, ✣✯✧ ✫✰✫✦✧ ✰✪✱✰✢✲ ✳✧ 
✰✪✫✣✱✴✢✯✢ ✲✩✲✧✦✯✢✪✧ ✯✤ ✵✢✪✥✫✶✪✧✣✦✧ ✢✷✸✩✫★ 
(✳✫✣✫✶✫✥✢✦✧, ✣✴✫✬✢✦✧ ✶✧✲ ✹✤✪✫✶✫✥✢✦✧) ✣★✳✲✣✯✺✯✧✲ 
✹✢✳✲✶✺ ✳✧ ✯✫✰✫✵✢✯✫✻✳✯✧✲ ✵✢✪✥✫✣✯✺✯✢✮ ✥✢ ✸✪✲✫ 
✵✢✪✥✫✶✪✧✣✦✧✮ ✯✫★✮ 43 °C. ✜✢ ✣★✣✯✼✥✧✯✧ ✳✯✫★✮ ✣✢ 
✰✧✲✩✲✶✫✻✮ ✣✯✧✵✥✫✻✮ ✶✧✲ ✢✲✩✲✶✫✻✮ ✴✽✪✫★✮ ✯✾✳ 
✹✤✪✫✶✫✥✢✦✾✳ ✹✢✳✲✶✺ ✣★✳✲✣✯✺✯✧✲ ✤ ✵✢✪✥✫✶✪✧✣✦✧ ✳✧ ✥✤✳ 
★✰✢✪✿✧✦✳✢✲ ✯✫★✮ 38 °C.
❀✤✪✢✦✯✢ ✯✫★✮ ✲✣✴✻✫✳✯✢✮ ✶✧✳✫✳✲✣✥✫✻✮ (✰.✴. EN 806-2) 
✶✧✲ ✯✫★✮ ✯✢✴✳✲✶✫✻✮ ✶✧✳✸✳✢✮ ✹✲✧ ✯✫ ✰✸✣✲✥✫ ✳✢✪✸.

❁✰✫❂✻✹✢✯✢ ✯✫★✮ ✶✲✳✩✻✳✫★✮ ✧✰✸ ✯✧ ❂✵✧✪✥✱✳✧ ✶✧✬✽✩✲✧ 
✯✪✫❂✫✩✫✣✦✧✮ ✯✺✣✤✮. ❃✺✳ ✯✫ ✶✧✬✽✩✲✫ ✯✪✫❂✫✩✫✣✦✧✮ 
✯✺✣✤✮ ✱✴✢✲ ❂✵✧✪✢✦, ✵✧ ✰✪✱✰✢✲ ✳✧ ✧✳✯✲✶✧✯✧✣✯✧✵✢✦ ✧✰✸ 
✯✫✳ ✶✧✯✧✣✶✢★✧✣✯✼, ✯✫ ✯✥✼✥✧ ✢✷★✰✤✪✱✯✤✣✤✮ ✼ 
✧✳✯✦✣✯✫✲✴✧ ✧✰✸ ✱✳✧ ✶✧✯✺✬✬✤✬✧ ✶✧✯✧✪✯✲✣✥✱✳✫ ✺✯✫✥✫.

� ❄ ✢✹✶✧✯✺✣✯✧✣✤ ✢✰✲✯✪✱✰✢✯✧✲ ✧✰✫✶✬✢✲✣✯✲✶✺ ✣✢ 
✰✪✫✣✯✧✯✢★✥✱✳✫★✮ ✧✰✸ ✯✫✳ ✰✧✹✢✯✸ ✴✽✪✫★✮.

� ❀✫ ✯✪✫❂✫✩✫✯✲✶✸ ✰✪✫✫✪✦❅✢✯✧✲ ✧✰✫✶✬✢✲✣✯✲✶✺ ✹✲✧ ✴✪✼✣✤ ✣✢ 
✶✬✢✲✣✯✫✻✮ ✴✽✪✫★✮.

� ❆✧✯✺ ✯✫✳ ✶✧✵✧✪✲✣✥✸, ✫✲ ✧✶✪✫✩✱✶✯✢✮ ❇✒✙ ✰✪✱✰✢✲ ✳✧ ✱✪✵✫★✳, 
✺✥✢✣✧ ✼ ✱✥✥✢✣✧, ✣✢ ✢✰✧❂✼ ✥✢ ✳✢✪✸.

� ❄ ✯✪✫❂✫✩✫✣✦✧ ✯✺✣✤✮ ✵✧ ✰✪✱✰✢✲ ✳✧ ✣★✳✩✢✵✢✦ ✷✢✴✾✪✲✣✯✺.
� ❈✪✤✣✲✥✫✰✫✲✢✦✯✢ ✔☞✌✓❉✒❊❋✗❊✓✖ ✏✙✑❋❊✔ ✔✙✗✔❉❉✔✓✗❊✓✖ ✓✔❊ 
✔●✒❋✌✎✖✛. ❄ ✴✪✼✣✤ ✺✬✬✾✳ ✢✷✧✪✯✤✥✺✯✾✳ ✣★✳✢✰✺✹✢✯✧✲ ✯✤✳ 
✧✶✻✪✾✣✤ ✯✤✮ ✢✹✹✻✤✣✤✮ ✶✧✲ ✯✫★ ✣✼✥✧✯✫✮ CE, ✢✳✽ ✥✰✫✪✢✦ ✳✧ 
✫✩✤✹✼✣✢✲ ✣✢ ✯✪✧★✥✧✯✲✣✥✫✻✮.

❍✞■❏❑▲▼ ✡◆☎❑■✞✝✠ 
� ❀✪✫❂✫✩✫✣✦✧ ✯✺✣✤✮: 100-240 V AC 50-60 Hz/

❖✰✧✯✧✪✦✧ ✬✲✵✦✫★ 6V ✯✻✰✫★ CR-P2
� P✣✴✻✮: 4 W
� ◗✧✵✥✸✮ ✰✪✫✣✯✧✣✦✧✮: IP 59

❄ ✵✢✪✥✲✶✼ ✧✰✫✬✻✥✧✳✣✤ ✢✦✳✧✲ ✩★✳✧✯✼.
(❘✛✚❋❙✒✗✌❚ ✒●✌☞❉❊❋✕✚❚ ,✧✪. ✰✧✪✧✹✹✢✬✦✧✮: 36 407)

❯✬✫✲ ✫✲ ✵✢✪✥✫✣✯✺✯✢✮ ✪★✵✥✦❅✫✳✯✧✲ ✣✯✫ ✢✪✹✫✣✯✺✣✲✫ ✣✢ ✰✦✢✣✤ 
✪✫✼✮ 0,3 MPa.

❃✺✳ ✰✧✪✫★✣✲✧✣✯✫✻✳ ✧✰✫✶✬✦✣✢✲✮ ✵✢✪✥✫✶✪✧✣✦✧✮ ✬✸✹✾ ✢✲✩✲✶✽✳ 
✣★✳✵✤✶✽✳ ✯✾✳ ★✩✪✧★✬✲✶✽✳ ✢✹✶✧✯✧✣✯✺✣✢✾✳, ✵✧ ✰✪✱✰✢✲ ✳✧ 
✪★✵✥✲✣✯✢✦ ✫ ✵✢✪✥✫✣✯✺✯✤✮ ✧✳✺✬✫✹✧ ✥✢ ✯✲✮ ✯✫✰✲✶✱✮ ✣★✳✵✼✶✢✮ (✿✬. 
❱✻✵✥✲✣✤).

❲❉✒✓✗✛❊✓✖ ❋✗✌❊❳✒❨✔ ✒❉❩✏❳✌✎

� ❆✧✯✤✹✫✪✦✧ ✬✫✹✲✣✥✲✶✫✻ A

� ◗✧✵✥✸✮ ✪✻✰✧✳✣✤✮ 2

� ❆✪✫★✣✯✲✶✼ ✯✺✣✤ ✥✱✯✪✤✣✤✮ 2500 V

� ❬✢✪✥✫✶✪✧✣✦✧ ✯✫★ ✢✬✱✹✴✫★ ✰✦✢✣✤✮ 100 °C

❭ ✱✬✢✹✴✫✮ ✯✤✮ ✤✬✢✶✯✪✫✥✧✹✳✤✯✲✶✼✮ ✣★✥✿✧✯✸✯✤✯✧✮ (✱✬✢✹✴✫✮ 
✢✶✰✫✥✰✼✮ ✰✧✪✢✥✿✫✬✽✳) ✰✪✧✹✥✧✯✫✰✫✲✼✵✤✶✢ ✥✢ ✯✤✳ ✯✺✣✤ 
✥✱✯✪✤✣✤✮ ✶✧✲ ✯✫ ✪✢✻✥✧ ✥✱✯✪✤✣✤✮.

❘✛✚❋❙✒✗✌❚ ✒●✌☞❉❊❋✕✚❚ - ❖✢ ✯✫✳ ✯✤✬✢✴✢✲✪✲✣✥✸ ★✰✱✪★✵✪✾✳ 
(✧✪. ✰✧✪✧✹✹✢✬✦✧✮: 36 407) ✥✰✫✪✫✻✳ ✳✧ ✯✪✫✰✫✰✫✲✤✵✫✻✳ ✫✲ 
✢✪✹✫✣✯✧✣✲✧✶✱✮ ✪★✵✥✦✣✢✲✮ ✶✧✲ ✳✧ ✢✳✢✪✹✫✰✫✲✤✵✫✻✳, ✳✧ 
✧✰✢✳✢✪✹✫✰✫✲✤✵✫✻✳, ✳✧ ✪★✵✥✲✣✯✫✻✳ ✶✧✲ ✳✧ ✧✳✧✶✯✤✵✫✻✳ ✫✲ 
✢✲✩✲✶✱✮ ✬✢✲✯✫★✪✹✦✢✮. ❖✰✫✪✢✦✯✢ ✳✧ ✶✧✯✢✿✺✣✢✯✢ ✧★✯✼✳ ✯✤✳ ✯✢✴✳✲✶✼ 
✰✬✤✪✫❂✫✪✦✧ ✰✪✫❪✸✳✯✫✮ ✧✰✸ ✯✤✳ ✲✣✯✫✣✢✬✦✩✧ 
www.grohe.com/tpi/remote-control .

❫❴▲✠◆▼✡◆✠✡✁, ✿✬. ✧✳✧✩✲✰✬✫✻✥✢✳✤ ✣✢✬✦✩✧ 3.

❵✒☞❉❩✙✒✗✒ ❋❳✌❉✔❋✗❊✓✖ ✗✌ ❋❛❋✗❜✕✔ ❋✘❉❜✙❝❋✒✘✙ 
☞✛❊✙ ✓✔❊ ✕✒✗✖ ✗❜✙ ✒✏✓✔✗✖❋✗✔❋❜ (✬✺✿✢✯✢ ★✰✸✭✤ ✯✫ 
✰✪✸✯★✰✫ EN 806)!

❞❉❩✏●✗✒ ✗❜ ❋✗✒✏✔✙✚✗❜✗✔ ✗✘✙ ❋✎✙❇❩❋✒✘✙ ✓✔❊ ✗❜ 
❉✒❊✗✌✎✛✏❨✔ ✗❜❚ ❡✔❉❡❨❇✔❚.

✂✄☎✡☎■❢ ✡✞ ❣✞✄✝❣◆❤✡✁ ❣✠❴✞◆☎✐

✜✢ ✰✢✪✦✰✯✾✣✤ ✧✰✫✣✯✪✺✹✹✲✣✤✮ ✯✤✮ ★✩✪✧★✬✲✶✼✮ ✢✹✶✧✯✺✣✯✧✣✤✮ 
✯✫★ ✣✰✲✯✲✫✻, ✫✲ ✵✢✪✥✫✣✯✺✯✢✮ ✰✪✱✰✢✲ ✳✧ ✧✩✢✲✺✣✫★✳ ✴✾✪✲✣✯✺, 
✩✲✸✯✲ ✣✯✲✮ ✰✧✪✫✴✱✮ ✶✪✻✫★ ✶✧✲ ❅✢✣✯✫✻ ✳✢✪✫✻ ★✰✺✪✴✫★✳ 
✢✹✶✧✯✢✣✯✤✥✱✳✢✮ ✿✧✬✿✦✩✢✮ ✧✳✯✢✰✲✣✯✪✫❂✼✮ ✰✫★ ✢✥✰✫✩✦❅✫★✳ ✯✤✳ 
✧✳✯✦✣✯✪✫❂✤ ✪✫✼. 

✜✯✫★✮ ✵✢✪✥✫✣✯✺✯✢✮, ✰✪✱✰✢✲ ✳✧ ✷✢✿✲✩✾✵✫✻✳ ✸✬✧ ✯✧ ✱✳✵✢✯✧ 
✵✢✪✥✫✣✯✧✯✽✳ ✶✧✲ ✫✲ ✿✧✬✿✦✩✢✮ ✧✳✯✢✰✲✣✯✪✫❂✼✮.

❥✐❦❧❑✡✁

♠✪✱✰✢✲ ✳✧ ✪★✵✥✦❅✢✯✢ ✯✫ ✵✢✪✥✫✣✯✺✯✤ ✰✪✲✳ ✧✰✸ ✯✤ ✵✱✣✤ 
✣✢ ✬✢✲✯✫★✪✹✦✧ ✶✧✲ ✥✢✯✺ ✧✰✸ ✶✺✵✢ ✣★✳✯✼✪✤✣✤ ✯✫★ 
✥✤✴✧✳✲✣✥✫✻ ✵✢✪✥✫✣✯✺✯✤.

❱✻✵✥✲✣✤ ✵✢✪✥✫✶✪✧✣✦✧✮, ✿✬✱✰✢ ✧✳✧✩✲✰✬✫✻✥✢✳✤ 
✣✢✬✦✩✧ 4.

♥✞❑✄❑✡❧♦✟, ✿✬✱✰✢ ✧✳✧✩✲✰✬✫✻✥✢✳✤ ✣✢✬✦✩✧ II.

♣✙✔✛●❜ ✛✌✑❚ ✙✒✛✌❛

❁✶✫★✥✰✼✣✯✢ ✯✫✳ ✧✲✣✵✤✯✼✪✧. 

q❊✔✓✌☞✑ ✛✌✑❚ ✙✒✛✌❛

� ❁✶✫★✥✰✼✣✯✢ ✯✫✳ ✧✲✣✵✤✯✼✪✧

� ❄ ✪✫✼ ✳✢✪✫✻ ✩✲✧✶✸✰✯✢✯✧✲ ✥✸✬✲✮ ✰✢✪✺✣✢✲ ✫ 
✪★✵✥✲✣✥✱✳✫✮ ✴✪✸✳✫✮

❞✙✒✛✏✌☞✌❨❜❋❜ ✓✔✗✖❋✗✔❋❜❚ ✓✔❙✔✛❊❋✕✌❛, 
✿✬✱✰✢ ✧✳✧✩✲✰✬✫✻✥✢✳✤ ✣✢✬✦✩✧ 4.

♣✙✔✛●❜ ❙✒✛✕❊✓✑❚ ✔☞✌❉❛✕✔✙❋❜❚,
✿✬✱✰✢ ✧✳✧✩✲✰✬✫✻✥✢✳✤ ✣✢✬✦✩✧ 63.
(❘✛✚❋❙✒✗✌❚ ✒●✌☞❉❊❋✕✚❚ ,✧✪. ✰✧✪✧✹✹✢✬✦✧✮: 36 407)

♠✪✱✰✢✲ ✳✧ ✯✤✪✫✻✳✯✧✲ ✯✧ ✢✵✳✲✶✺ ✰✪✸✯★✰✧.

1.❁✰✢✳✢✪✹✫✰✫✦✤✣✤ ✢✷✧✪✯✤✥✺✯✾✳ ✥✢ ✯✤✬✢✴✢✲✪✲✣✥✸ ✼ ✢❂✧✪✥✫✹✼ 
(★✰✫✥✢✳✫✻ ✜✱✪✿✲✮), ✿✬✱✰✢ ✢✲✶. [1].

2.❁✰✧✣❂✺✬✲✣✤ ✬✢✲✯✫★✪✹✦✧✮ ✵✢✪✥✫✣✯✺✯✤, ✿✬✱✰✢ ✢✲✶. [2].
3.r✳✧✪✷✤ ✵✢✪✥✲✶✼✮ ✧✰✫✬✻✥✧✳✣✤✮ ✥✢ ✯✤✬✢✴✢✲✪✲✣✥✸ ✼ 
✢❂✧✪✥✫✹✼ (★✰✫✥✢✳✫✻ ❱★✵✥✦✣✢✲✮), ✿✬✱✰✢ ✢✲✶. [3] - [4].

4.s✻✹✢✯✢ ✧✰✸ ✯✤✳ ✰✢✪✲✫✴✼ ✯✫★ ✳✯✫★✮.

❀✧ ✢✷✧✪✯✼✥✧✯✧ ✷✢✶✲✳✫✻✳ ✯✤ ✵✢✪✥✲✶✼ ✧✰✫✬✻✥✧✳✣✤.
❁✳ ✿✪✦✣✶✢✯✧✲ ✶✺✰✫✲✫ ✧✳✯✲✶✢✦✥✢✳✫ ✣✯✤✳ ✰✢✪✲✫✴✼ ✧✳✦✴✳✢★✣✤✮, 
✯✸✯✢ ✤ ✵✢✪✥✲✶✼ ✧✰✫✬✻✥✧✳✣✤ ✩✲✧✶✸✰✯✢✯✧✲ ✶✧✲ ✯✧ ✢✷✧✪✯✼✥✧✯✧ 
✶✬✢✲✩✽✳✫★✳. ❄ ✵✢✪✥✲✶✼ ✧✰✫✬✻✥✧✳✣✤ ✰✪✱✰✢✲ ✳✧ ✷✢✶✲✳✼✣✢✲ 
✷✧✳✺.
❖✢✯✺ ✯✫ ✯✱✬✫✮ ✯✤✮ ✵✢✪✥✲✶✼✮ ✧✰✫✬✻✥✧✳✣✤✮ ✯✧ ✢✷✧✪✯✼✥✧✯✧ 
✶✬✢✲✩✽✳✫★✳.

❘✛✌❋✌❳✑ ✓❨✙❇✎✙✌❚ ✒✏✓✔❛✕✔✗✌❚! 
❖✤✳ ✢✲✣✱✪✴✢✣✯✢ ✣✯✤✳ ✰✢✪✲✫✴✼ ✯✫★ ✳✯✫★✮ ✶✧✯✺ ✯✤ 
✩✲✺✪✶✢✲✧ ✯✤✮ ✵✢✪✥✲✶✼✮ ✧✰✫✬✻✥✧✳✣✤✮.
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5.❃✰✧✳✧❂✫✪✺ ✯✤✮ ✬✢✲✯✫★✪✹✦✧✮ ✵✢✪✥✫✣✯✺✯✤, ✿✬✱✰✢ ✢✲✶. [5]..

6.❖✢✯✺ ✧✰✸ 15 ✬✢✰✯✺ ✯✧ ✢✷✧✪✯✼✥✧✯✧ ✷✢✶✬✢✲✩✽✳✫★✳, ✿✬✱✰✢ ✢✲✶. 
[6]

✂✄✠❴❧✠◆☎❣☎✝✁✡✁ ✄✂❦❧✝✡✞❤❏

�❛❙✕❊❋❜ ❳✛✚✙✌✎ ✛✌✑❚, ✿✬✱✰✢ ✧✳✧✩✲✰✬✫✻✥✢✳✤ 
✣✢✬✦✩✧ 64.

�❛❙✕❊❋❜ ☞✛✌✏✛✖✕✕✔✗✌❚, ✿✬✱✰✢ ✧✳✧✩✲✰✬✫✻✥✢✳✤ 
✣✢✬✦✩✧ 65.

*A: ❆✧✯✺✣✯✧✣✤ ✬✢✲✯✫★✪✹✦✧✮ ✶✧✵✧✪✲✣✥✫✻: ❄ ✪✫✼ ✳✢✪✫✻ 
✥✰✫✪✢✦ ✳✧ ✶✬✢✲✩✽✣✢✲ ✹✲✧ ✬✦✹✫.

*B: ❈✪✫✳✲✶✸ ✩✲✺✣✯✤✥✧ ✧★✯✸✥✧✯✤✮ ✰✬✻✣✤✮, ✧✳✢✷✺✪✯✤✯✧ 
✧✰✸ ✯✤ ✴✪✼✣✤. 

*C: ❈✪✫✳✲✶✸ ✩✲✺✣✯✤✥✧ ✧★✯✸✥✧✯✤✮ ✰✬✻✣✤✮, ✧✳✺✬✫✹✧ ✥✢ 
✯✤ ✴✪✼✣✤.

*D: ❈✪✸✳✫✮ ✢✶✯✱✬✢✣✤✮ ✯✤✮ ✧★✯✸✥✧✯✤✮ ✰✬✻✣✤✮.
*E: ❈✪✸✳✫✮ ✢✶✯✱✬✢✣✤✮ ✯✤✮ ✵✢✪✥✲✶✼✮ ✧✰✫✬✻✥✧✳✣✤✮.

✁✂❏◆❢✄✁✡✁, ✿✬✱✰✢ ✧✳✧✩✲✰✬✫✻✥✢✳✤ ✣✢✬✦✩✧ 65.

� ❆✬✢✦✣✯✢ ✯✤✳ ✰✧✪✫✴✼ ✶✪✻✫★ ✶✧✲ ❅✢✣✯✫✻ ✳✢✪✫✻. 

� ✄✲✧✶✸✭✯✢ ✯✤✳ ✯✪✫❂✫✩✫✣✦✧ ✯✺✣✤✮.

� ❃✬✱✹✷✯✢ ✶✧✲ ✶✧✵✧✪✦✣✯✢ ✸✬✧ ✯✧ ✢✷✧✪✯✼✥✧✯✧ ✶✧✲, ✧✳ 

✴✪✢✲✧✣✯✢✦, ✧✳✯✲✶✧✯✧✣✯✼✣✯✢ ✯✧. ❃✰✧✬✢✦✭✯✢ ✯✧ 
✢✷✧✪✯✼✥✧✯✧ ✥✢ ✯✫ ✢✲✩✲✶✸ ✬✲✰✧✳✯✲✶✸.

☎❜❳✔✙❊❋✕✚❚ ❙✒✛✕✌❋✗✖✗❜

❖✢✯✺ ✧✰✸ ✶✺✵✢ ✣★✳✯✼✪✤✣✤ ✯✫★ ✥✤✴✧✳✲✣✥✫✻ 
✵✢✪✥✫✣✯✺✯✤ ✢✦✳✧✲ ✧✰✧✪✧✦✯✤✯✤ ✤ ✪✻✵✥✲✣✤ (✿✬. ❱✻✵✥✲✣✤).

✆❊✔ ✙✔ ❇❊✔❋✍✔❉❊❋✗✒❨ ❜ ☞✛✌❋✗✔❋❨✔ ❩✙✔✙✗❊ ✒✏✓✔✎✕✖✗✘✙, 
☞✛❩☞✒❊ ✙✔ ✒❉❩✏❳✒✗✒ ✗✌✎❉✖❳❊❋✗✌✙ 1 ✍✌✛✖ ✗✌ ❳✛✚✙✌ ✗❜✙ 
☞✛✌✛✎❙✕❊❋✕❩✙❜ ❙✒✛✕✌✓✛✔❋❨✔ ✒●✚❇✌✎.

✝❏◆✠��✠▲◆❑▲▼

✿✬✱✰✢ ✧✳✧✩✲✰✬✫✻✥✢✳✤ ✣✢✬✦✩✧ 1 (* = ♠✪✸✣✵✢✯✫✮ 
✢✷✫✰✬✲✣✥✸✮)

✞✄☎❏◆✝✟✠

✠✲✧ ✫✩✤✹✦✢✮ ✣✴✢✯✲✶✺ ✥✢ ✯✤ ❂✪✫✳✯✦✩✧ ✯✾✳ ✢✷✧✪✯✤✥✺✯✾✳, 
✧✳✧✯✪✱✷✯✢ ✣✯✲✮ ✣★✳✤✥✥✱✳✢✮ ✫✩✤✹✦✢✮ ❂✪✫✳✯✦✩✧✮.

Y❣☎✟✞✝✡✞❑✟ ✠❣♦✄✄❑☛✁✟
☞✌ ✍✎✏✑ ✒✍ ✌✓✔✕✖ ✔✑ ✗✕✒✌✖✗✑ ✏✍✖ ✘✌ ✙✚✛✙✍✜ ✖✌ 
✌✙✢✚✚✎✙✔✢✖✔✌✜ ✒✍ ✔✌ ✢✜✣✜✌✣✤ ✌✙✢✚✚✎✒✒✌✔✌. ✥✓✔✤ ✔✌ 
✌✖✔✜✣✍✎✒✍✖✌ ✘✌ ✙✚✛✙✍✜ ✖✌ ✌✙✢✚✚✎✙✔✢✖✔✌✜ ✦✧✚✜✗✔✤ 
✌✙★ ✔✌ ✢✜✣✜✌✣✤ ✌✙✢✚✚✎✒✒✌✔✌ ✣✌✜ ✖✌ ✌✖✌✣✓✣✩✪✖✢✖✔✌✜ 

✗✫✒✬✧✖✌ ✒✍ ✔✢✓✭ ✔✢✙✜✣✢✫✭ ✙✍✚✜✮✌✩✩✢✖✔✜✣✢✫✭ ✣✌✖✢✖✜✗✒✢✫✭ 
✏✜✤✘✍✗✑✭ ✌✙✢✚✚✜✒✒✤✔✧✖. ✯ ✌✖✔✜✒✍✔✪✙✜✗✑ ✌✓✔✕ ✍✩✌✦✜✗✔✢✙✢✜✍✎ ✔✜✭ 
✙✜✘✌✖✛✭ ✌✚✖✑✔✜✣✛✭ ✍✙✜✙✔✪✗✍✜✭ ✗✔✑✖ ✌✖✘✚✪✙✜✖✑ ✓✰✍✎✌ ✣✌✜ ✔✢ 
✙✍✚✜✮✤✩✩✢✖.

✱�▼✲✁ / ✝❑◆✝✠ / ✝❏◆❑❧✞◆✳❣❑✡✁

❘✛✌❋✌❳✑ ✓❨✙❇✎✙✌❚ ✒✏✓✔❛✕✔✗✌❚! 
❃✰✧✳✧❂✱✪✢✯✢ ✫✰✾✣✩✼✰✫✯✢ ✯✤ ✬✢✲✯✫★✪✹✦✧ 
✵✢✪✥✫✣✯✺✯✤, ✹✲✧ ✳✧ ✩✲✧✯✤✪✼✣✢✯✢ ✯✤✳ 
✰✪✫✪★✵✥✲✣✥✱✳✤ ✵✢✪✥✫✶✪✧✣✦✧.

✴❉✖❡❜ ☛❊✗❨✔ ☛✙✗❊✕✒✗❝☞❊❋❜

q✒✙ ☞✔✛✔✗❜✛✒❨✗✔❊ 
✛✌✑ ✙✒✛✌❛

� ❀✧ ❂✦✬✯✪✧ ✱✴✫★✳ ❂✪✺✷✢✲

� ◗✬✺✿✤ ✥✧✹✳✤✯✲✶✼✮ ✿✧✬✿✦✩✧✮

� ❁✰✫★✣✦✧ ✢✰✧❂✼✮ ✯✾✳ ✧✶✪✫✩✢✶✯✽✳

� ✄✢✳ ★✰✺✪✴✢✲ ✯✺✣✤ 

- ◗✬✺✿✤ ✯✪✫❂✫✩✫✯✲✶✫✻ 

- H ✯✪✫❂✫✩✫✣✦✧ ✯✺✣✤✮ ✱✴✢✲ ✩✲✧✶✫✰✢✦

- ❆✧✵✧✪✦✣✯✢ ✯✧ ✶✸✣✶✲✳✧

- ❁✳✯✲✶✧✯✧✣✯✼✣✯✢ ✯✤ ✥✧✹✳✤✯✲✶✼ ✿✧✬✿✦✩✧

- ❃✬✱✹✷✯✢ ✯✫★✮ ✧✶✪✫✩✱✶✯✢✮

- ❁✳✯✲✶✧✯✧✣✯✼✣✯✢ ✯✫ ✯✪✫❂✫✩✫✯✲✶✸

- ❃✳✢✪✹✫✰✫✲✼✣✯✢ ✯✤✳ ✯✪✫❂✫✩✫✣✦✧ ✯✺✣✤✮

✵✌ ✙✒✛✚ ✛❩✒❊ ❳✘✛❨❚ 
✙✔ ❳✛✒❊✖✶✒✗✔❊

� ❁★✯✸✥✧✯✤ ✰✬✻✣✤ ✢✳✢✪✹✼

� ◗✬✺✿✤ ✥✧✹✳✤✯✲✶✼✮ ✿✧✬✿✦✩✧✮

- ♠✢✪✲✥✱✳✢✯✢ 1 - 10 ✬✢✰✯✺

- ❁✳✯✲✶✧✯✧✣✯✼✣✯✢ ✯✤ ✥✧✹✳✤✯✲✶✼ ✿✧✬✿✦✩✧  

☎✒❊✘✕❩✙❜ ☞✌❋✚✗❜✗✔ 
✙✒✛✌❛

� ◗✪✽✥✲✶✫ ✳✯✫★✮ ✶✢❂✧✬✼✮

� ❀✫ ❂✦✬✯✪✫ ✯✤✮ ✥✧✹✳✤✯✲✶✼✮ ✿✧✬✿✦✩✧✮ ✢✦✳✧✲ 
✿✪✽✥✲✶✫

- ❆✧✵✧✪✦✣✯✢ ✯✫ ✳✯✫★✮ ✶✢❂✧✬✼✮

- ❆✧✵✧✪✦✣✯✢ ✯✫ ❂✦✬✯✪✫

✷✔✕❜❉✑ ✑ ✎✸❜❉✑ 
❙✒✛✕✌✓✛✔❋❨✔ ✙✒✛✌❛

� ✹✧✳✵✧✣✥✱✳✤ ✪✻✵✥✲✣✤ ✵✢✪✥✫✶✪✧✣✦✧✮ 
✶★✶✬✫❂✫✪✦✧✮

� ✹✢✪✾✥✱✳✧ ❂✦✬✯✪✧ ✼ ✿✬✺✿✤ ✿✧✬✿✦✩✧✮ 
✧✳✯✢✰✲✣✯✪✫❂✼✮

- ❱★✵✥✦✣✯✢ ✯✤ ✵✢✪✥✫✶✪✧✣✦✧

- ❁✳✯✲✶✧✯✧✣✯✼✣✯✢ ✯✫ ❂✦✬✯✪✫ ✶✧✲ ✯✤ ✿✧✬✿✦✩✧ 
✧✳✯✢✰✲✣✯✪✫❂✼✮
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Bezpe�nostní informace
Vyvarování se opa✁ení
Na místech odb✂ru, kde je d✄ležité dbát na výstupní 
teplotu (nemocnice, školy, domy s pe☎ovatelskou 
službou a domovy d✄chodc✄), se v zásad✂ 
doporu☎uje používat termostaty, které se dají omezit 
na 43 °C. U sprchových za✆ízení v 
mate✆ských školách a ve speciálních ☎ástech dom✄ 
s pe☎ovatelskou službou je všeobecn✂ doporu☎eno, 
aby teplota nep✆ekro☎ila 38 °C.
Je t✆eba dodržovat platné normy (nap✆. EN 806-2) 
a technická pravidla pro pitnou vodu.

Zabra✝te nebezpe☎í úrazu následkem poškozeného 
kabelu napájecího sí✞ového nap✂tí. Poškozený kabel 
napájecího sí✞ového nap✂tí se musí nechat vym✂nit 
prost✆ednictvím výrobce nebo jeho servisní služby 
nebo u kvalifikovaného odborníka.

� Instalace smí být provedena pouze v místnostech 
chrán✂ných p✆ed mrazem.

� Spínací sí✞ový zdroj je vhodný výhradn✂ k používání v 
uzav✆ených místnostech.

� P✆i ☎išt✂ní se zásuvný konektor v žádném p✆ípad✂ nesmí 
p✆ímo ☎i nep✆ímo post✆íkat vodou.

� Napájecí sí✞ové nap✂tí musí být možné samostatn✂ zapínat 
a vypínat.

� Používejte pouze originální náhradní díly a p✁íslušenství. 
P✆i použití jiných, neoriginálních díl✄ neplatí záruka a CE-
certifikace, krom✂ toho hrozí nebezpe☎í úrazu.

Technické údaje 
� Napájecí nap✂tí: 100 – 240 V st✆íd. 50 – 60 Hz/

6 V lithiová baterie, typ CR-P2
� Výkon: 4 W
� Druh el. ochrany: IP 59

Možná termická dezinfekce.
(Zvláštní p✁íslušenství, obj. ☎. 36 407) 

Všechny termostaty jsou z výroby se✆ízeny p✆i oboustranném 
proudovém tlaku 0,3 MPa.

V p✆ípad✂, že se vlivem zvláštních instala☎ních podmínek 
vyskytnou teplotní rozdíly, je nutné termostat se✆ídit s 
p✆ihlédnutím k místním pom✂r✄m (viz se✆ízení).

Elektrické zkušební údaje

� T✆ída software A

� Stupe✝ zne☎išt✂ní 2

� Jmenovité rázové nap✂tí 2500 V

� Teplota zkoušky tvrdosti podle Brinella 100 °C

Zkouška elektromagnetické kompatibility (zkouška vysílání 
rušivých signál✄) byla provedena s jmenovitým nap✂tím 
a jmenovitým proudem.

Zvláštní p✁íslušenství – Pomocí infra☎erveného dálkového 
ovládání (obj. ☎. 36 407) lze m✂nit základní nastavení z výroby 
a aktivovat, deaktivovat, a nastavovat a odvolávat zvláštní 
funkce.  Aktuální technické informace o výrobku si m✄žete  
stáhnout z internetu na stránkách 
www.grohe.com/tpi/remote-control.

Instalace, viz skládací strana 3.

Potrubní systém p✁ed a po instalaci d✟kladn✠ 
propláchn✠te (dodržujte normu EN 806)!

Zkontrolujte t✠snost spoj✟ a funkci armatury.

Pozor p✡i nebezpe�í mrazu

P✆i vyprazd✝ování domovního vodovodního systému je t✆eba 
termostaty vyprázdnit samostatn✂, protože se v p✆ívodu 
studené a teplé vody nacházejí zp✂tné klapky. 

U termostat✄ je nutné vyšroubovat kompletní vložky 
termostat✄ a zp✂tné klapky.

Se✡ízení

P✆ed uvedením do provozu a po každé údržb✂ 
kompaktní termostatové kartuše musí být termostat 
se✆ízen.

Nastavení teploty, viz skládací strana 4.

Obsluha, viz skládací strana 4.

Spus☛te vytékání vody

Dotkn✂te se senzoriky. 

Zastavte vytékání vody

� Dotkn✂te se senzoriky

� Voda p✆estane vytékat po uplynutí nastaveného ☎asu

Aktivace režimu ☞išt✠ní, 
viz skládací strana 4.

Spušt✠ní termické dezinfekce,
viz skládací strana 63.
(Zvláštní p✁íslušenství, obj. ☎. 36 407)

Dbejte národních standard✄.

1. Zastavení armatury dálkovým ovládáním nebo pomocí 
aplikace (submenu Servis), viz obr. [1].

2. Odjišt✂ní termostatické funkce, viz obr. [2].
3. Spušt✂ní termické dezinfekce dálkovým ovládáním nebo 

pomocí aplikace (submenu Konfigurace), viz obr. [3] - [4].
4. Opus✞te oblast sprchy.

Armatura spustí termickou dezinfekci.
Pokud se v dosahu nachází n✂jaký objekt, termická 
dezinfekce se p✆eruší a armatura se uzav✆e. Termická 
dezinfekce musí být op✂tovn✂ spušt✂na.
Po uplynutí termické dezinfekce se armatura uzav✆e.

5. Obnovení termostatické funkce, viz obr. [5].

6. Po 15 minutách m✄že být armatura uvoln✂na, viz obr. [6].

Pozor nebezpe☞í opa✁ení! 
Po dobu trvání termické dezinfekce 
nevstupujte do oblasti sprchy.

Pozor nebezpe☞í opa✁ení! 
Bezpodmíne☎n✂ obnovte termostatickou funkci, 
abyste dosáhli p✆ednastavené teploty.
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Provedení nastavení

Nastavte dobu trvání, viz skládací strana 64.

Nastavte program, viz skládací strana 65.

*A: Režim ☎išt✂ní: Vytékání vody se m✄že krátce 
zastavit.

*B: Interval automatického spláchnutí, nezávisle na 
použití. 

*C: Interval automatického spláchnutí, nezávisle na 
použití.

*D: Doba trvání automatického spláchnutí.
*E: Doba trvání termické dezinfekce.

Údržba, viz skládací strana 65.

� Uzav✆ete p✆ívod studené a teplé vody. 

� P✆erušte elektrické napájení.

� Všechny díly zkontrolujte, vy☎ist✂te, p✆íp. vym✂✝te a 
namažte speciálním mazivem pro armatury.

Termostatová kompaktní kartuše

Po každé údržb✂ kompaktní termostatové kartuše je 
nutno provést se✆ízení (viz se✆ízení).

K zajišt✠ní ochrany proti opa✁ení musí být minimáln✠ 1x za 
rok zkontrolována p✁ednastavená výstupní teplota teplé 
vody.

Náhradní díly
viz skládací strana 1 (* = zvláštní p✆íslušenství)

Údržba
Pokyny k údržb✂ této armatury jsou uvedeny v p✆iloženém 
návou k údržb✂.

Upozorn✁ní pro likvidaci odpadu

Výrobky s tímto ozna☎ením nepat✆í do domovního 
odpadu. Tyto p✆edm✂ty by m✂ly být likvidovány 
odd✂len✂ od domovního odpadu a recyklovány na 
základ✂ místních p✆edpis✄ o likvidaci odpadu. Toto 

opat✆ení omezuje p✆ípadné negativní vlivy na lidské zdraví 
a životní prost✆edí.

Porucha / p✡í�ina / odstran✁ní

Porucha P✁í☞ina Odstran✠ní

Voda nete☞e � síta ucpané

� Vadný magnetický ventil

� Zásuvný konektor nemá kontakt

� Systém je bez el. nap✂tí 

- Vadný spínací sí✞ový zdroj 

- Vypnuté elektrické napájení

- Vy☎ist✂te síta

- Vym✂✝te magnetický ventil

- Zkontrolujte zásuvné konektory

- Vym✂✝te spínaný zdroj

- Zapn✂te elektrické napájení

Voda vytéká 
samovoln✠

� Automatické vyplachování je aktivní

� Vadný magnetický ventil

- Po☎kejte 1 – 10 minut

- Vym✂✝te magnetický ventil  

Množství vytékající 
vody je p✁íliš nízké

� Zne☎išt✂ná sprchová hlavice

� Zne☎išt✂né sítko v magnetickém ventilu

- Vy☎ist✂te sprchovou hlavici

- Vy☎ist✂te sítko

Teplota vody je 
p✁íliš vysoká nebo 
nízká

� P✆ívodní teplota není nastavena správn✂

� Sítko je zne☎išt✂no nebo je vadná zp✂tná klapka

- Nastavte teplotu

- Vym✂✝te sítko a zp✂tnou klapku
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Biztonsági információ
A forrázásveszély elkerülése

Azon kivételi helyeken, ahol különleges figyelmet kell 
fordítani az el✁remen✁ h✁mérsékletre (kórházakban, 
iskolákban, szanatóriumokban és id✁sek otthonában), 
olyan termosztátok használatát javasoljuk, amelyeken 
43 °C-os h✁mérséklet-korlátozás állítható be. 
Óvodákban és szanatóriumok különleges 
kezel✁pontjain beszerelt zuhanyozóberendezések 
esetén általában azt javasoljuk, hogy a h✁mérséklet 
ne lépje túl a 38 °C-ot.
Az ivóvízre vonatkozó összes szabványt 
(pl. EN 806-2) és m�szaki el✁írást be kell tartani.

A sérült feszültségellátó kábel veszélyforrás lehet, 
ezért ügyeljen annak épségére. A feszültségellátó 
kábel sérülése esetén a gyártónak vagy a gyártó 
ügyfélszolgálatának, illetve hasonlóan szakképzett 
személynek kell kicserélnie azt.

� A felszerelést csak fagybiztos helyiségekben szabad 
végezni.

� A hálózati kapcsoló használata kizárólag bels✁ terekben 
engedélyezett.

� Tisztításkor a dugaszoló csatlakozót tilos közvetlenül vagy 
közvetve vízsugárnak kitenni.

� A feszültségellátást úgy kell megoldani, hogy az külön 
kapcsolható legyen.

� Csak eredeti alkatrészeket és tartozékokat használjon! 
Más alkatrészek használata a szavatosság és a CE-jelölés 
érvényességének megsz�néséhez, illetve sérülésekhez 
vezethet.

M✂szaki adatok 
� Tápfeszültség: 100–240 V AC, 50–60 Hz/

6V-os, CR-P2 típusú lítium elem
� Teljesítmény: 4 W
� Védelmi szint: IP 59

A termikus fert✁tlenítés lehetséges.
(Speciális tartozék ,rend. sz.: 36 407)

A gyártóüzemben valamennyi h✁fokszabályozót kétoldali, 
0,3 MPa érték� áramlási nyomás mellett kalibrálják be.

Ha az egyedi szerelési körülmények következtében eltér✁ 
h✁mérsékletek adódnának, akkor a h✁fokszabályozót a helyi 
viszonyokra kell beszabályozni (lásd: Kalibrálás).

Elektromos vizsgálati adatok

� Szoftverosztály A

� Szennyezettségi fok 2

� Mérési lök✁feszültség 2500 V

� A golyónyomás-vizsgálat h✁mérséklete 100 °C

Az elektromágneses összeférhet✁ség (zavarkibocsátás) 
vizsgálata a mérési feszültség és mérési áramer✁sség mellett 
történik.

Speciális tartozék - Az infravörös távirányító (rend. sz.: 
36 407) segítségével módosíthatók a gyári beállítások, 
valamint be- és kikapcsolhatók, beállíthatók és 
megjeleníthet✁k a különleges funkciók. Az aktuális m�szaki 
termékinformáció a  www.grohe.com/tpi/remote-control  
honlapról tölthet✁ le.

Szerelés, lásd az 3. kihajtható oldalt.

A cs✄vezeték-rendszert a szerelés el✄tt és után is 
alaposan öblítse át! (Vegye figyelembe az EN 806 
szabványt)
Ellen✄rizze a csatlakoztatók tömítettségét, és a 
szerelvény m☎ködését.

Figyelemmel járjon el fagyveszély esetén
A ház vízvezetékrendszerének leürítésekor a 
h✁fokszabályozókat külön le kell üríteni, mivel a hideg víz és a 
meleg víz csatlakozásainál visszafolyásgátlók vannak 
elhelyezve. 
A termosztátoknál ki kell csavarni a komplett 
termosztátbetéteket és a visszafolyásgátlót.

Kalibrálás
A termosztátbetét üzembe helyezése el✁tt és annak 
minden karbantartása után a termosztátot kalibrálni 
kell. H✁mérséklet beállítása, lásd a 4. kihajtható oldalt.

Kezelés, lásd a 4. kihajtható oldalt.

A vízfolyás elindítása

Érintse meg a szenzorokat. 
A vízfolyás leállítása

� Érintse meg a szenzorokat.

� A vízfolyás a beállított id✁tartam elteltével leáll.

A tisztítási üzemmód bekapcsolás, 
lásd a 4. kihajtható oldalt.

A termikus fert✄tlenítés elindítása,
lásd a 63. kihajtható oldalt.
(Speciális tartozék ,rend. sz.: 36 407)

Be kell tartani az adott ország szabványait.

1. A szerelvény kikapcsolása távirányítóval vagy az alkalmazás 
segítségével (Szerviz almenü), lásd az [1]. ábrát.

2. Kinyit a termosztát funkciót, lásd a [2]. ábrát.
3. A termikus fert✁tlenítés indítása a távirányítóval vagy az 

alkalmazás segítségével (Konfiguráció almenü), lásd az    
[3] - [4]. ábrát.

4. Hagyja el a tisztítási területet.

A szerelvény elindítja a termikus fert✁tlenítést.
Ha a rendszer valamilyen objektumot észlel az érzékelési 
területen, megszakad a termikus fert✁tlenítés, és zárolt 
állapotba kerül a szerelvény. Ilyenkor újból el kell indítani a 
termikus fert✁tlenítést.
A termikus fert✁tlenítést követ✁en a szerelvény zárolt 
állapotban marad.

5. Állítsa vissza a termosztát funkciót, lásd a [5]. ábrát.

6. A szerelvény zárolása 15 perc elteltével oldható fel, lásd a 
[6]. ábrát.

Figyelem, forrázásveszély! 
A termikus fert✁tlenítés során ne lépjen a 
tisztítási területre.

Figyelem, forrázásveszély! 
Az el✁re beállított h✁mérséklet biztosításához a 
termosztátfunkciót mindenképpen vissza kell 
állítani.
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Beállítások végrehajtása

A m☎ködési id✄ beállítása, lásd a 64. kihajtható 
oldalt.

A program beállítása, lásd a 65. kihajtható oldalt.

*A: Tisztítási üzemmód: A vízfolyás rövid id✁re 
leállhat.

*B: Az automatikus öblítés id✁köze, felhasználótól 
független beállítás. 

*C: Az automatikus öblítés id✁köze, felhasználói 
beállítás.

*D: Az automatikus öblítés id✁tartama.
*E: A termikus fert✁tlenítés id✁tartama.

Karbantartás, lásd 65. kihajtható oldalt.

� Zárja el a hideg és a meleg víz vezetékét. 

� Szakítsa meg a feszültségellátást.

� Az összes alkatrészt ellen✁rizze, tisztítsa meg, és 
szükség esetén cserélje ki, valamint kenje be 
speciális szerelvényzsírral.

Termosztátbetét

A termosztátbetét minden karbantartását követ✁en el 
kell végezni a kalibrálást (lásd a „Kalibrálás” cím� 
szakaszt).

A forrázás elleni védelem érdekében legalább évente 
egyszer ellen✄rizni kell az el✄re beállított kifolyási 
h✄mérsékletet.

Pótalkatrészek
lásd az 1. kihajtható oldal (* = speciális tartozékok)

Ápolás
A szerelvény ápolására vonatkozó utasításokat a mellékelt 
ápolási útmutató tartalmazza.

Ártalmatlanítással kapcsolatos tudnivaló

Az ezzel a jelöléssel ellátott áruk nem helyezhet✁k a 
háztartási hulladékba. Ezeket a háztartási hulladéktól 
külön kell ártalmatlanítani, és a helyileg érvényes 
környezetvédelmi el✁írások szerint kell 

újrahasznosítani. Ezzel az intézkedéssel minimalizálhatók az 
emberi egészségre és 
a környezetre gyakorolt lehetséges negatív hatások.

Zavar / Oka / Elhárítása

Zavar Oka Elhárítása

Nem folyik a víz � A sz�r✁ eldugultak

� Meghibásodott a mágnesszelep

� A dugaszoló csatlakozó nem érintkezik

� Nincs feszültség 

- Hálózati kapcsoló meghibásodott 

- A feszültségellátás ki van kapcsolva

- Tisztítsa meg a sz�r✁ 

- Cserélje ki a mágnesszelepet

- Ellen✁rizze a dugaszoló csatlakozókat

- Cserélje ki a hálózati kapcsolót

- Kapcsolja be a feszültségellátást

A vízfolyás magától 
megindul

� Bekapcsolt állapotban van az automatikus 
öblítés

� Meghibásodott a mágnesszelep

- Várjon 1–10 percet

- Cserélje ki a mágnesszelepet  

A vízmennyiség túl 
csekély

� Beszennyez✁dött a fejzuhany

� Beszennyez✁dött a mágnesszelepben 
található sz�r✁

- Tisztítsa meg a fejzuhanyt

- Tisztítsa meg a sz�r✁t

A vízh✄mérséklet 
vagy túl magas vagy 
túl alacsony

� Az el✁remen✁ vízh✁mérsékletet hibásan 
állították be

� Beszennyez✁dött a sz�r✁ vagy 
meghibásodott a visszafolyásgátló

- Állítsa be a h✁mérsékletet

- Cserélje ki a sz�r✁t és a visszafolyásgátlót
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Informações de segurança

Evitar queimaduras

Nas saídas com especial observância da temperatura 
de saída (hospitais, escolas, lares de idosos e de 
repouso) recomenda-se basicamente a utilização de 
termóstatos, que possam ser limitados a 43 °C. Nos 
sistemas de duche em infantários e áreas especiais 
de lares de repouso geralmente recomenda-se, que a 
temperatura não exceda os 38 °C.
Observar as normas (por ex. EN 806-2) e 
regulamentos técnicos em vigor para a água potável.

Evitar o perigo causado por cabos de ligação ao 
transformador externo danificados. No caso de 
danos, o cabo de ligação ao transformador externo 
terá de ser substituído pelo fabricante ou pelo 
respetivo serviço a clientes, ou por pessoas com 
qualificações idênticas.

� A instalação apenas pode ser efetuada em compartimentos 
protegidos da geada.

� A ficha de ligação é exclusivamente adequada para ser 
utilizada em compartimentos fechados.

� Durante a limpeza, não borrifar a ficha de ligação, direta ou 
indiretamente, com água.

� A tensão de alimentação deve poder ser ligada e desligada 
em separado.

� Utilizar apenas peças sobresselentes e acessórios 
originais. A utilização de outras peças leva à anulação da 
garantia, bem como da identificação CE e pode provocar 
ferimentos.

Dados técnicos 
� Tensão de alimentação: 100-240 V CA 50-60 Hz/

bateria de lítio 6V tipo CR-P2
� Potência: 4 W
� Tipo de proteção: IP 59

Desinfeção térmica possível.
(Acessório especial ,nº. de encomenda: 36 407)

Todos os termóstatos são regulados na fábrica para uma 
pressão de caudal de 0,3 MPa dos dois lados.

Se, devido a condições de instalação especiais, se verificarem 
desvios de temperatura, o termóstato deve ser regulado para 
as condições locais (ver Regulação).

Dados de teste elétricos

� Classe de software A

� Classe de contaminação 2

� Tensão transitória de dimensionamento 2500 V

� Temperatura do ensaio de Brinell 100 °C

O teste de compatibilidade eletromagnética (teste de 
interferências) foi efetuado com a tensão de dimensionamento 
e a corrente de dimensionamento.

Acessório especial - Com o controlo remoto por 
infravermelhos (nº. de encomenda: 36 407) podem ser 
alteradas as regulações de fábrica; além disso podem ser 
ativadas, desativadas, reguladas e acedidas as funções 
especiais. A atual informação técnica sobre os produtos pode 
ser descarregada em www.grohe.com/tpi/remote-control .

Instalação, ver página desdobrável 3.

Antes e depois da instalação, lavar bem o sistema 
de tubagens (respeitar a norma EN 806)!

Verificar a estanqueidade das ligações e testar o 
funcionamento da misturadora.

Atenção ao perigo de congelamento

Durante o escoamento da instalação doméstica, os 
termóstatos devem ser esvaziados separadamente, dado que 
na ligação de água fria e água quente existem válvulas 
antirretorno. 

Nos termostatos é necessário desapertar completamente os 
encaixes de termostato e as válvulas antirretorno.

Regular

Antes do início de funcionamento e após cada 
manutenção do termo elemento compacto é 
necessário efetuar o ajuste do termóstato.

Regulação de temperatura, ver página desdobrável 4.

Manuseamento, ver página desdobrável 4.

Iniciar caudal de água

Tocar no sensor. 

Parar caudal de água

� Tocar no sensor

� O caudal de água para após o decurso do tempo de 
caudal regulado

Ativar o modo de limpeza, 
ver página desdobrável 4.

Iniciar desinfeção térmica,
ver página desdobrável 63.
(Acessório especial ,nº. de encomenda: 36 407)

As normas nacionais devem ser respeitadas.

1. Desligar misturadora com controlo remoto ou aplicação 
(submenu Assistência), ver fig. [1].

2. Desbloquear a função do termóstato, ver fig. [2].
3. Iniciar desinfeção térmica com controlo remoto ou aplicação 

(submenu Configuração), ver fig. [3] - [4].
4. Deixar área do chuveiro.

A misturadora inicia a desinfeção térmica.
Caso se encontre um objeto no campo de deteção, a 
desinfeção térmica é interrompida e a misturadora é 
bloqueada. A desinfeção térmica deve ser reiniciada.
Após o término da desinfeção térmica a misturadora é 
bloqueada.

5. Repor a função do termóstato, ver fig. [5].

6. Após 15 min. a misturadora pode ser bloqueada, ver fig. [6].

Atenção perigo de queimadura! 
Durante a desinfeção térmica não entrar 
na área do chuveiro.

Atenção perigo de queimadura! 
Repor impreterivelmente a função do termóstato, 
para manter a temperatura predefinida.
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Efetuar ajustes

Regular tempo de caudal,
ver página desdobrável 64.

Ajustar programa, ver página desdobrável 65.

*A: Modo de limpeza: O caudal de água pode ser 
brevemente bloqueado.

*B: Intervalo da descarga automática, independente 
do uso. 

*C: Intervalo da descarga automática, dependente do 
uso.

*D: Tempo de caudal da descarga automática.
*E: Tempo de caudal da desinfeção térmica.

Manutenção, ver página desdobrável 65.

� Fechar a entrada de água fria e de água quente. 

� Interromper a tensão de alimentação.

� Verificar, limpar e, se necessário, substituir todas as 
peças e lubrificá-las com massa especial para 
misturadoras.

Termo elemento compacto

Depois de cada manutenção no termo elemento 
compacto é necessária uma regulação (ver 
Regulação).

Para garantir uma proteção contra queimaduras, deve-se 
verificar pelo menos 1x por ano a temperatura de saída 
pré-ajustada.

Peças sobresselentes
ver página desdobrável 1 (* = acessório especial)

Conservação
As instruções de conservação desta misturadora devem ser 
consultadas nas instruções de manutenção em anexo.

IIndicações para eliminação

Os artigos com esta identificação não podem ser 
eliminados juntamente com o lixo doméstico. Estes 
objetos devem ser eliminados separadamente do lixo 
doméstico e reciclados conforme os regulamentos 

ambientais locais relativos à eliminação de resíduos. Esta 
medida minimiza os potenciais impactos negativos na saúde 
humana e no ambiente.

Avaria / Causa / Solução

Avaria Causa Solução

A água não corre � Filtros entupidos

� Eletroválvula com defeito

� Ficha de ligação sem contacto

� Sem tensão 

- Fonte chaveada com defeito 

- Tensão de alimentação desligada

- Filtros limpas

- Substituir a eletroválvula

- Verificar a ficha de ligação

- Substituir fonte chaveada

- Ligar a tensão de alimentação

A água corre 
involuntariamente

� Descarga automática ativada

� Eletroválvula com defeito

- Aguardar 1 - 10 minutos

- Substituir a eletroválvula  

Caudal de água muito 
reduzido

� Chuveiro de parede sujo

� Filtro na eletroválvula sujo

- Limpar o chuveiro de parede

- Limpar o filtro

Temperatura da água 
muito elevada ou muito 
baixa

� Temperatura do caudal mal regulada

� Filtros sujos ou válvulas antirretorno 
avariadas

- Ajustar a temperatura

- Substituir o filtro e a válvula antirretorno
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Güvenlik bilgileri
Ha�lanmaların önlenmesi

Çıkı✁ sıcaklı✂ına özellikle dikkat edilmesi gereken 
yerlerde (hastaneler, okullar, huzur evleri ve bakım 
evleri), prensip olarak 43 °C ile sınırlandırılabilen 
termostatların kullanılması tavsiye edilir. Çocuk 
yuvalarındaki ve bakım evlerinin belirli alanlarındaki 
du✁ sistemlerinde genel olarak sıcaklı✂ın 38 °C’nin 
üzerine çıkmaması tavsiye edilir.
✄çme suyu ile ilgili yürürlükteki normlara (örne✂in 
EN 806-2) ve teknik kurallara uyulmalıdır.

Hasarlı gerilim besleme kablosu sebebiyle 
olu✁abilecek tehlikelerden kaçının. Herhangi bir hasar 
olu✁umu durumunda gerilim besleme kablosu, üretici 
veya mü✁teri hizmetleri veya denginde kalifiye bir ki✁i 
tarafından de✂i✁tirilmelidir.

� Montaj ancak donmaya kar✁ı emniyetli alanlarda 
gerçekle✁tirilebilir.

� ☎alter adaptörü sadece kapalı mekanlardaki kullanım için 
tasarlanmı✁tır.

� Geçmeli konektörü temizlemek için do✂rudan veya dolaylı 
olarak su püskürtmeyin.

� Voltaj beslemesi ayrı olarak devreye sokulabilmelidir.

� Sadece orijinal Grohe yedek parçalarını ve 
aksesuarlarını kullanın. Di✂er parçaların kullanımı garanti 
hakkının ortadan kalkmasına, CE i✁aretinin geçerlili✂ini 
kaybetmesine ve yaralanmalara neden olur.

Teknik veriler 
� Voltaj beslemesi: 100-240 V AC 50-60 Hz/

6V lityum batarya tipi CR-P2
� Güç: 4 W
� Koruma türü: IP 59

Termik Dezenfeksiyon mümkündür.
(Özel aksesuar ,sipari✁ -no.: 36 407)

Bütün termostatlar fabrikada, her iki yönde uygulanan 0,3 MPa 
akı✁ basıncına göre ayarlanır.

Bazı özel montaj ✁artları nedeniyle sıcaklık sapmaları olursa, 
termostat yerel ✁artlara göre ayarlanmalıdır (bkz. Ayarlama).

Elektrik kontrol verileri

� Yazılım sınıfı A

� Kontaminasyon sınıfı 2

� ☎ok gerilimi ölçümleri 2500 V

� Top çarpma testi sıcaklı✂ı 100 °C

Elektromanyetik uygunluk kontrolü (interferans emisyon testi), 
nominal voltaj ve nominal akım ile gerçekle✁tirilir.

Özel aksesuar - Enfraruj uzaktan kumandası (sipari✁ -no.: 
36 407) ile fabrika ayarları de✂i✁tirilebilir ve özel fonksiyonlar 
devreye sokulabilir, devre dı✁ı bırakılabilir, ayarlanabilir ve 
ça✂rılabilir. Güncel teknik ürün bilgisi  
www.grohe.com/tpi/remote-control adresinden indirilebilir.

Montaj, bkz. Katlanır sayfa 3.

Boru sistemini montajdan önce ve sonra iyice 
yıkayın (EN 806’yı dikkate alın)!

Ba✆lantıların sızdırmazlı✆ını ve bataryanın çalı�ıp 
çalı�madı✆ını kontrol edin.

Don tehlikesine dikkat

Bina su tesisatının bo✁altılması sırasında, so✂uk ve sıcak su 
ba✂lantılarında geri emmeyi engelleyen çek valfleri 
bulundu✂undan termostatlar da ayrıca bo✁altılmalıdır. 

Termostatlarda, termostat ilaveleri ve geri emmeyi engelleyen 
çek valfler komple sökülmelidir.

Ayarlama

Kullanıma almadan önce ve her bakımdan sonra, 
termostat yekpare kartu✁unun hassas ayarı yeniden 
yapılmalıdır.

Sıcaklık ayarı, bkz. Katlanır sayfa 4.

Kullanım, bkz. Katlanır sayfa 4.

Su akı�ının ba�latılması

Sensör sistemine dokunun. 

Su akı�ının durdurulması

� Sensör sistemine dokunun

� Ayarlanan çalı✁ma süresi doldu✂unda su akı✁ı durur

Temizleme modunun etkinle�tirilmesi, 
bkz. Katlanır sayfa 4.

Termik dezenfeksiyonun ba�latılması,
bkz. Katlanır sayfa 63.
(Özel aksesuar ,sipari✁ -no.: 36 407)

Ulusal Standartlara uyulmalıdır.

1. Bataryayı uzaktan kumanda veya uygulama ile kapatın 
(Servis alt menüsü), bkz. ☎ekil [1].

2. Termostat fonksiyonunun kilidini, bkz. ☎ekil [2].
3. Termik Dezenfeksiyonu uzaktan kumanda veya uygulama 

ile ba✁latın (Konfigürasyon alt menüsü), bkz. ☎ekil [3] - [4].
4. Kapsama alanından çıkın.

Batarya, termik dezenfeksiyonu ba✁latır.
Algı sahasında bir cisim mevcutsa, termik dezenfeksiyon 
iptal edilir ve batarya bloke edilir. Termik dezenfeksiyonun 
yeniden ba✁latılması gerekir.
Termik dezenfeksiyon sona erdikten sonra batarya bloke 
edilir.

5. Termostat fonksiyonunu yeniden olu✁turun,bkz. ☎ekil [5].

6.  15 dakika sonra bataryanın blokajı açılabilir, bkz. ☎ekil [6].

Dikkat ha�lanma tehlikesi! 
Termik dezenfeksiyon sırasında 
kapsama alanına girmeyin.

Dikkat ha�lanma tehlikesi! 
Ön ayarlı sıcaklık de✂erinin elde edilebilmesi için 
termostat fonksiyonunun mutlaka yeniden 
olu✁turulması gerekir.
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Ayarların yapılması

Çalı�ma süresinin ayarlanması, bkz. Katlanır 
sayfa 64.

Programın ayarlanması, bkz. Katlanır sayfa 65.

*A: Temizleme modu: Su akı✁ı kısa süre için bloke 
edilebilir.

*B: Otomatik durulama aralı✂ı kullanıma ba✂lı de✂ildir. 
*C: Otomatik durulama aralı✂ı kullanıma ba✂lıdır.
*D: Otomatik durulama çalı✁ma süresi.
*E: Termik dezenfeksiyon çalı✁ma süresi.

Bakım, bkz. Katlanır Sayfa 65.

� So✂uk ve sıcak su vanasını kapatın.

� Voltaj beslemesini kesin.

� Tüm parçaları kontrol edin, temizleyin, gerekirse 
de✂i✁tirin ve özel armatür gresi ile gresleyin.

Termostat yekpare kartu�

Termostat yekpare kartu✁unda yapılan her bakımdan 
sonra bir ayarlama gereklidir (bkz. Ayarlama).

Yanmaya kar�ı emniyeti sa✆lamak için önceden 
ayarlanmı� olan çıkı� sıcaklı✆ını yılda en az 1 kez kontrol 
etme zorunlulu✆u vardır.

Yedek parçalar
bkz. Katlanır sayfa 1 (* = özel aksesuar)

Bakım

Bu bataryanın koruyucu bakımı ile ilgili bilgiler için lütfen 
birlikte verilen bakım talimatına ba✁vurun.

Bertaraf etme talimatı

Bu i✁areti ta✁ıyan ürünler ev çöpüyle atılmamalıdır. Bu 
nesneler ev çöpünden ayrı olarak bertaraf edilmeli ve 
atık bertarafıyla ilgili yerel çevre yönetmeliklerine uygun 
olarak geri dönü✁türülmelidir. Bu önlem alınarak insan 

sa✂lı✂ı ve çevre üzerindeki olası olumsuz etkiler en aza 
indirilebilir.

Arıza / Nedeni / Çözümü

Arıza Nedeni Çözümü

Su akmıyor � Süzgeçler tıkalı

� Solenoid valf arızalı

� Geçmeli konektör temas etmiyor

� Gerilim yok 

- Anahtarlı adaptör arızalı 

- Voltaj beslemesi kapalı

- Süzgeçler temizleyin

- Solenoid valfi de✂i✁tirin

- Geçmeli konektörü kontrol edin

- Anahtarlı adaptörü de✂i✁tirin

- Voltaj beslemesini açın

Su istemeden akıyor � Otomatik durulama aktif

� Solenoid valf arızalı

- 1 - 10 dakika bekleyin

- Solenoid valfi de✂i✁tirin  

Su miktarı çok dü�ük � Tepe du✁u kirli

� Solenoid valfteki süzgeç kirli

- Tepe du✁unu temizleyin

- Süzgeci temizleyin

Su sıcaklı✆ı çok yüksek 
veya çok dü�ük

� Çıkı✁ sıcaklı✂ı yanlı✁ ayarlanmı✁

� Süzgeçler kirli veya geri emmeyi 
engelleyen çek valfler  arızalı

- Sıcaklı✂ı ayarlayın

- Süzgeçleri ve geri emmeyi engelleyen çek 
valfleri de✂i✁tirin
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Bezpe�nostná informácia

Ochrana proti obareniu

Na miestach odberu, kde je dôležité dba✞ na výstupnú 
teplotu (nemocnice, školy, domovy sociálnej 
starostlivosti a domovy pre seniorov), sa v zásade 
odporú☎a používa✞ termostaty, ktoré sa dajú obmedzi✞ 
na 43 °C. Pri sprchovacích zariadeniach v škôlkach 
a vo zvláštnych ☎astiach domovov sociálnej 
starostlivosti sa vo všeobecnosti odporú☎a, aby 
teplota neprekro☎ila 38 °C.
Je potrebné dodržiava✞ platné normy (napr. EN 806-2) 
a technické pravidlá pre pitnú vodu.

Zabrá✝te nebezpe☎enstvu úrazu spôsobenému 
poškodeným káblom napájacieho sie✞ového napätia. 
Poškodený kábel napájacieho sie✞ového napätia sa 
musí necha✞ opravi✞ prostredníctvom výrobcu, 
servisnej služby výrobcu alebo u kvalifikovaného 
odborníka.

� Inštalácia sa môže uskuto☎✝ova✞ iba v miestnostiach 
chránených proti mrazu.

� Spínací sie✞ový zdroj je u☎ený len na použitie v uzavretých 
miestnostiach.

� Pri ☎istení sa zásuvné konektory v žiadnom prípade nesmú 
dosta✞ do priameho ani nepriameho kontaktu s vodou.

� Napájacie napätie sa musí da✞ zapnú✞ a vypnú✞ 
samostatne.

� Používajte len originálne náhradné diely a príslušenstvo. 
V prípade použitia iných dielov zaniká platnos✞ záruky a CE-
certifikácie, okrem toho hrozí nebezpe☎enstvo úrazu.

Technické údaje 
� Napájacie napätie: 100 – 240 V AC 50 – 60 Hz/

6 V lítiová batéria, typ CR-P2

� Výkon: 4 W
� Druh el. ochrany: IP 59

Termická dezinfekcia je možná.
(Zvláštne príslušenstvo ,obj. ☎ís.: 36 407)

Všetky termostaty sú z výroby nastavené pri obojstrannom 
hydraulickom tlaku 0,3 MPa.

V prípade, že sa v dôsledku zvláštnych inštala☎ných 
podmienok vyskytnú odchý✁ky nastavených teplôt, je potrebné 
nastavi✞ termostat pod✁a miestnych podmienok (pozri 
nastavenie).

Elektrické kontrolné údaje

� Trieda softvéru A

� Stupe✝ zne☎istenia 2

� Za✞ažovacie rázové napätie 2 500 V

� Teplota pri skúške tvrdosti vtla☎ovaním 100 °C

Skúška elektromagnetickej kompatibility (skúška vysielania 
rušivých signálov) bola vykonaná pri menovitom napätí 
a menovitom prúde.

Zvláštne príslušenstvo – Pomocou dia✁kového ovládania 
infra☎ervenými vlnami (obj. ☎ís.: 36 407) možno meni✞ 
nastavenia z výroby a aktivova✞, deaktivova✞, nastavova✞ a 
vyvoláva✞ zvláštne funkcie. Aktuálne technické informácie o 
výrobku si môžete stiahnu✞na 
www.grohe.com/tpi/remote-control .

Inštalácia, pozri skladaciu stranu 3.

Potrubný systém pred a po inštalácii dôkladne 
prepláchnite (dodržiavajte normu EN 806)!

Skontrolujte tesnost’ spojov a funkciu armatúry.

Pozor pri nebezpe�enstve mrazu

Pri vyprázd✝ovaní vodovodného rozvodného systému je 
potrebné termostaty vyprázdni✞ samostatne, pretože v 
prípojkách studenej a teplej vody sú namontované spätné 
klapky. 

Z termostatov sa musia vyskrutkova✞ kompletné vložky 
termostatov a spätné klapky.

Nastavenie

Pred uvedením do prevádzky a po každej údržbe 
kompaktnej termostatovej kartuše sa termostat musí 
opätovne nastavi✞.

Nastavenie teploty, pozri skladaciu stranu 4.

Obsluha, pozri skladaciu stranu 4.

Spustenie vytekania vody

Dotknite sa senzoriky. 

Zastavenie vytekania vody

� Dotknite sa senzoriky

� Vytekanie vody sa zastaví po uplynutí nastaveného 
☎asu

Aktivovanie režimu ☞istenia, 
pozri skladaciu stranu 4.

Spustenie termickej dezinfekcie,
pozri skladaciu stranu 63.
(Zvláštne príslušenstvo ,obj. ☎ís.: 36 407)

Dbajte na štandardy platné vo vašej krajine.

1. Armatúru vypnite dia✁kovým ovládaním alebo aplikáciou 
(podmenu servis), pozri obr. [1].

2. Funkciu termostatu odblokujte, pozri obr. [2].
3. Termickú dezinfekciu spustite dia✁kovým ovládaním alebo 

aplikáciou (podmenu konfigurácia), pozri obr. [3] - [4].
4. Opustite oblas✞ sprchy.

Armatúra spustí termickú dezinfekciu.
Ak sa nejaký objekt nachádza v prijímacom dosahu, 
termická dezinfekcia sa preruší a armatúra sa zablokuje. 
Termická dezinfekcia musí by✞ spustená znovu.
Po uplynutí termickej dezinfekcie je armatúra zablokovaná.

5. Funkciu termostatu obnovte, pozri obr. [5].

6. Po 15 min. možno armatúru odblokova✞, pozri obr. [6].

Pozor, nebezpe☞enstvo obarenia! 
Po☎as termickej dezinfekcie nevstupujte do 
oblasti sprchy.

Pozor, nebezpe☞enstvo obarenia! 
Bezpodmiene☎ne obnovte funkciu termostatu, 
aby sa zachovala prednastavená teplota.
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Nastavenie funkcií ovládania

Nastavenie ☞asu otvorenia,
pozri skladaciu stranu 64.

Nastavenie programu, pozri skladaciu stranu 65.

*A: Režim ☎istenia: Vytekanie vody môže by✞ 
krátkodobo zablokované.

*B: Interval automatického vyplachovania, nezávisle 
od používania. 

*C: Interval automatického vyplachovania, v závislosti 
od používania.

*D: �as trvania automatického vyplachovania.
*E: �as trvania termickej dezinfekcie.

Údržba, pozri skladaciu stranu 65.

� Uzavrite prívod studenej a teplej vody. 

� Odpojte napájacie napätie.

� Všetky diely skontrolujte, vy☎istite, príp. vyme✝te a 
namažte špeciálnym tukom na armatúry.

Kompaktná termostatová kartuša

Po každej údržbe kompaktnej termostatovej kartuše je 
potrebné kartušu znovu nastavi✞ (pozri nastavenie).

Na zabezpe☞enie ochrany proti obareniu musí by☛ 
minimálne 1× za rok skontrolovaná prednastavená 
výstupná teplota.

Náhradné diely

pozri skladaciu stranu 1 (* = zvláštne príslušenstvo)

Ošetrovanie
Pokyny na ošetrovanie tejto armatúry sú uvedené v 
priloženom návode na údržbu.

Upozornenie k likvidácii odpadu

Výrobky s týmto ozna☎ením nepatria do domového 
odpadu. Tieto predmety treba likvidova✞ oddelene od 
domového odpadu a recyklova✞ v súlade s miestnymi 
predpismi o likvidácii odpadu. V✁aka tomuto opatreniu 

sa minimalizujú potenciálne negatívne vplyvy na zdravie ✁udí 
a na životné prostredie.

Závada/prí�ina/odstránenie

Porucha Prí☞ina Odstránenie

Voda nete☞ie � Sitká upchaté

� Porucha magnetického ventila

� Zásuvný konektor bez kontaktu

� Žiadne napätie 

- Porucha spínaného sie✞ového zdroja 

- Napájacie sie✞ové napätie vypnuté

- Vy☎istite sitká

- Vyme✝te magnetický ventil

- Skontrolujte zásuvný konektor

- Vyme✝te spínací sie✞ový zdroj

- Zapnite napájacie napätie

Dochádza 
k nežiaducemu 
vytekaniu vody

� Automatické vyplachovanie aktívne

� Porucha magnetického ventila

- Po☎kajte 1 až 10 minút

- Vyme✝te magnetický ventil  

Príliš malé množstvo 
vody

� Oblúková sprcha zne☎istená

� Sitko v magnetickom ventile je zne☎istené

- Vy☎istite oblúkovú sprchu

- Vy☎istite sitko

Teplota vody je príliš 
vysoká alebo nízka

� Nesprávne nastavená prívodná teplota

� Zne☎istené sitká alebo poškodená spätná 
klapka

- Nastavte teplotu

- Vyme✝te sitká a spätnú klapku
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Varnostne informacije
Prepre☞evanje oparin
Na odvzemnih mestih s posebnim poudarkom na 
izhodni temperaturi (bolnišnice, šole, negovalni 
domovi in domovi za ostarele) je v osnovi priporo☎ena 
uporaba termostatov, ki jih je mogo☎e omejiti 
na 43 °C. Pri pršnih sistemih v vrtcih in na posebnih 
podro☎jih negovalnih domov je na splošno 
priporo☎eno, da temperatura ne presega 38 °C.
Upoštevati je treba veljavne norme (npr. EN 806-2) in 
tehni☎na pravila za pitno vodo.

Poškodovani napajalni kabli so lahko nevarni. �e je 
napajalni kabel poškodovan, ga sme zamenjati le 
proizvajalec, njegova servisna služba ali enako 
usposobljena oseba.

� Namestitev je dovoljeno izvesti le v prostorih, zaš☎itenih 
pred zmrzaljo.

� Stikalni napajalnik je primeren izklju☎no za uporabo v zaprtih 
prostorih.

� Pri ☎iš☎enju vti☎nega priklju☎ka ne smete neposredno ali 
posredno škropiti z vodo.

� Dovod elektri☎ne energije mora imeti lo☎eno stikalo.
� Uporabljajte samo originalne nadomestne dele in 

dodatno opremo. Uporaba drugih delov povzro☎i 
neveljavnost garancije in znaka CE ter lahko povzro☎i 
telesne poškodbe.

Tehni�ni podatki
� Napajanje: 100-240 V AC 50-60 Hz/

litijeva baterija 6V, tip CR-P2
� Mo☎: 4 W
� Vrsta zaš☎ite: IP 59

Termi☎na dezinfekcija je možna.
(Posebna dodatna oprema ,št. artikla: 36 407)

Vsi termostati so tovarniško nastavljeni pri obojestranskem 
preto☎nem tlaku 0,3 MPa.

�e se zaradi posebnih okoliš☎in vgradnje pojavijo odstopanja v 
temperaturi, je treba termostat naravnati glede na lokalne 
razmere (glej poglavje Uravnavanje).

Elektri☞ne karakteristike

� Razred programske opreme A

� Stopnja onesnaženosti 2

� Nazivna udarna napetost 2500 V

� Temperatura preizkusa tlaka krogle 100 °C

Preizkus elektromagnetne združljivosti (preizkus oddajanja 
motenj) je bil izveden pri nazivni napetosti in nazivnem toku.

Posebna dodatna oprema - Z infrarde☎im daljinskim 
upravljalnikom (št. artikla: 36 407) je mogo☎e spremeniti 
tovarniške nastavitve in vklju☎iti, izkju☎iti, nastaviti ali priklicati 
posebne funkcije. Aktualne tehni☎ne podatke lahko snamete 
na spletni strani www.grohe.com/tpi/remote-control.

Namestitev, glejte zložljivo stran 3.

Temeljito izperite sistem cevovodov pred vgradnjo 
in po njej (upoštevajte standard EN 806)!

Preverite priklju☞ke glede tesnosti in armaturo 
glede funkcije.

Pozor v primeru nevarnosti zmrzovanja
Ko izpraznite napravo, termostate izpraznite posebej, saj so v 
priklju☎kih za hladno in toplo vodo protipovratni ventili. 

Pri termostatu morate odviti vse njegove vstavke in 
protipovratne ventile.

Uravnavanje

Pred zagonom in vsakim servisom je treba uravnati 
kompaktno termostatsko kartušo.

Namestitev temperature, glejte zložljivo stran 4.

Upravljanje, glejte zložljivo stran 4.

Zaženite pretok vode

Dodaknite se senzorike. 

Ustavite pretok vode

� Dotaknite se senzorike

� Vodni pretok se ustavi po preteku dolo☎enega ☎asa 
delovanja

Aktivirajte na☞in »☞iš☞enje«, 
glejte zložljivo stran 4.

Aktivirajte termi☞no dezinfekcijo,
glejte zložljivo stran 63.
(Posebna dodatna oprema ,št. artikla: 36 407)

Potrebno je upoštevati nacionalne standarde.

1. Zaprite armaturo z daljinskim upravljalnikom ali aplikacijo 
(podmeni Storitev), glejte sliko [1].

2. Vklopite funkcijo termostata, glejte sliki [2].

3. Vklopite termi☎no dezinfekcijo z aplikacijo ali daljinskim 
upravljalnikom (konfiguracija podmenija), glejte sliko [3] - [4].

4. Zapustite obmo☎je prhe.

Armatura zažene termi☎no dezinfekcijo.

�e je predmet v obmo☎ju zaznavanja, se termi☎na 
dezinfekcija prekine in armatura se zapre. Termi☎no 
dezinfekcijo je treba znova zagnati.
Po termi☎ni dezinfekciji se armatura zapre.

5. Znova vklopite funkcijo termostata, glejte sliko [5]. 

6. Po 15 min lahko odprete armaturo, glejte sliki [6].

Pozor, nevarnost oparin! 
Ne hodite v obmo☎je prhe med trajanjem 
termi☎ne dezinfekcije.

Pozor, nevarnost oparin! 
Nujno obnovite funkcijo termostata, da 
dobite predhodno nastavljeno 
temperaturo.
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Nastavljanje

Nastavitev ☞asa izvajanja, glejte zložljivo stran 64.

Nastavitev programa, glejte zložljivo stran 65.

*A: Na☎in ☎iš☎enja: Vodni pretok se lahko za☎asno 
zapre.

*B: Interval samodejnega izplakovanja, neodvisno od 
uporabe. 

*C: Interval samodejnega izplakovanja, odvisno od 
uporabe.

*D: �as izvajanja samodejnega izplakovanja.
*E: Trajanje termi☎ne dezinfekcije.

Servisiranje, glejte zložljivo stran 65.

� Zaprite dotok hladne in tople vode. 

� Prekinite dovod napetostnega napajanja.

� Vse dele preglejte, o☎istite, po potrebi zamenjajte in 
namastite s posebno mastjo za armature.

Kompaktna termostatska kartuša

Po vsakem vzdrževanju kompaktne termostatske 
kartuše je treba izvesti uravnavanje (glejte 
Uravnavanje).

Za zagotovitev varnosti pred oparinami je treba vsaj 
enkrat letno preveriti prednastavljeno temperaturo iztoka.

Nadomestni deli
glejte zložljivo stran 1 (* = dodatna oprema)

Nega
Navodila za nego te armature najdete v priloženih navodilih za 
nego.

Navodila za odstranjevanje med odpadke

Artikli s to oznako ne spadajo med gospodinjske 
odpadke. Te predmete je treba odstraniti lo☎eno od 
gospodinjskih odpadkov in jih reciklirati v skladu z 
lokalnimi okoljskimi predpisi o odstranjevanju 

odpadkov. Ta ukrep minimizira morebitne negativne vplive na 
zdravje ljudi in okolje.

Motnja/vzrok/ukrep

Motnja Vzrok Ukrep

Voda ne te☞e � Sita zamašeni

� Magnetni ventil je v okvari

� Vti☎ni spojnik nima stika

� Ni napetosti 

- Transformator je v okvari 

- Izklopljeno elektri☎no napajanje

-  Sita o☎istite

- Zamenjajte magnetni ventil

- Preverite vti☎ni spojnik

- Zamenjava transformatorja

- Vklopite elektri☎no napajanje

Voda nehote te☞e � Samodejno izplakovanje deaktivirano

� Magnetni ventil je v okvari

- Po☎akajte od 1–10 minut

- Zamenjajte magnetni ventil  

Premajhna koli☞ina 
vode

� Zgornja prha umazana

� Sito v magnetnem ventilu umazano

- Komplet z zgornjo prho

- O☎istite sito

Temperatura vode 
previsoka ali prenizka

� Napa☎na nastavitev temperature predtoka

� Mrežica je umazana ali je prisotna napaka 
na protipovratnem ventilu

- Nastavite temperaturo

- Zamenjava sita in protipovratnega ventila
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Sigurnosne napomene
Izbjegavanje opeklina

Na zahvatištima gdje se posebna pažnja pridaje 
izlaznoj temperaturi (bolnice, škole, domovi za starije i 
nemo✝ne) u pravilu je preporu☎ljivo upotrebljavati 
termostate s opcijom ograni☎enja na 43 °C. Za 
ure�aje za tuš u dje☎jim vrti✝ima i posebnim 
podru☎jima domova za starije i nemo✝ne u pravilu je 
preporu☎ljivo da se ne prekora☎uje temperatura od 
38 °C.
Treba se pridržavati važe✝ih normi (npr. EN 806-2) i 
tehni☎kih pravila za vodu za pi✝e.

Izbjegnite opasnost od ošte✝enih kabela za opskrbu 
naponom. U slu☎aju ošte✝enja kabel za opskrbu 
naponom mora zamijeniti proizvo�a☎ ili ovlašteni 
servis, odnosno osoba s jednakim kvalifikacijama.

� Ugradnja se smije izvoditi samo u prostorijama zašti✝enim 
od smrzavanja.

� SMPS napajanje smije se upotrebljavati isklju☎ivo u 
zatvorenim prostorijama.

� Kod ☎iš✝enja uti☎ne spojnice nemojte izravno niti neizravno 
prskati vodom.

� Opskrba naponom mora se mo✝i zasebno isklju☎iti i uklju☎iti.
� Koristite se samo originalnim rezervnim dijelovima i 

dodatnom opremom. Uporaba dijelova drugih proizvo�a☎a 
dovodi do gubitka prava iz jamstva i poništavanja oznake 
CE te može uzrokovati ozljede.

Tehni�ki podaci 
� Opskrba naponom: 100-240 V AC 50-60 Hz/

litijeva baterija od 6V tip CR-P2
� Snaga: 4 W
� Vrsta zaštite: IP 59

Mogu✝a je termi☎ka dezinfekcija.
(Dodatna oprema ,oznaka za narudžbu: 36 407)

Svi termostati tvorni☎ki su podešeni na obostrani hidrauli☎ki 
tlak od 0,3 MPa.

Ako zbog posebnih instalacijskih uvjeta do�e do odstupanja od 
temperature, onda je termostat potrebno podesiti na lokalne 
uvjete (pogledajte Podešavanje).

Elektri☞ni ispitni podaci

� Softverska klasa A

� Stupanj one☎iš✝enja 2

� Dimenzionirani udarni napon 2500 V

� Temperatura Brinellovog postupka 100 °C

Ispitivanje elektromagnetske kompatibilnosti (ispitivanje 
odašiljanja smetnji) provedeno je s dimenzioniranim naponom 
i dimenzioniranom strujom.

Dodatna oprema - Infracrvenim daljinskim upravlja☎em 
(oznaka za narudžbu: 36 407) mogu✝e je mijenjati tvorni☎ke 
postavke te aktivirati, deaktivirati, podešavati i pozivati 
posebne funkcije. Aktualne tehni☎ke informacije o proizvodu 
možete preuzeti na poveznici 
www.grohe.com/tpi/remote-control.

Instalacija, vidi preklopljenu stranu 3.
Temeljito isperite sustav cijevi prije i nakon 
ugradnje (poštujte EN 806)!

Priklju☞ke ispitajte na nepropusnost te provjerite 
ispravno funkcioniranje armature.

Pozor kod opasnosti od smrzavanja
Prilikom pražnjenja ku✝ne instalacije termostati se moraju 
posebno isprazniti, jer se u dovodu hladne i tople vode nalaze 
protupovratni ventili.

Kod termostata se moraju odvrnuti kompletni termostatski 
umetci i protupovratni venili.

Podešavanje

Prije stavljanja u pogon i nakon svakog održavanja 
kompaktne kartuše termostata termostat treba 
podesiti.

Podešavanje temperature, vidi preklopljenu stranu 4.

Rukovanje, vidi preklopljenu stranu 4.
Pokretanje toka vode

Dodirnuti sustav senzora. 

Zaustavljanje toka vode

� Dodirnuti sustav senzora

� Tok vode se zaustavlja nakon isteka podešenog 
vremena trajanja

Aktiviranje režima ☞iš✍enja, 
vidi preklopljenu stranu 4.

Pokretanje termi☞ke dezinfekcije,
vidi preklopljenu stranu 63.
(Dodatna oprema ,oznaka za narudžbu: 36 407)

Treba se pridržavati nacionalnih standarda.

1. Isklju☎ite armaturu putem daljinskog upravlja☎a ili aplikacije 
(podizbornik Servis), vidi sl. [1].

2. Otklju☎ajte funkciju termostata, vidi sl. [2].
3. Pokrenite termi☎ku dezinfekciju putem daljinskog upravlja☎a 

ili aplikacije (podizbornik Konfiguracija), vidi sl. [3] - [4].
4. Napustite podru☎je tuša.

Armatura pokre✝e termi☎ku dezinfekciju.
Ako se u podru☎ju prepoznavanja nalazi neki predmet, 
termi☎ka se dezinfekcija prekida i armatura je zaklju☎ana. 
Treba ponovno pokrenuti termi☎ku dezinfekciju.
Nakon završetka termi☎ke dezinfekcije armatura je 
zaklju☎ana.

5. Ponovno uspostavite funkciju termostata, vidi sl. [5]

6. Armatura se može ponovno otklju☎ati nakon 15 min, vidi sl. 
[6].

Pozor, opasnost od opeklina izazvanih vrelom 
vodom! 
Za vrijeme termi☎ke dezinfekcije nemojte ulaziti u 
podru☎je tuša.

Pozor, opasnost od opeklina izazvanih vrelom 
vodom! 
Obavezno ponovno uspostavite funkciju 
termostata da biste postigli prethodno podešenu 
temperaturu.
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Provo�enje podešavanja

Podešavanje vremena trajanja, vidi preklopljenu 
stranu 64.

Podešavanje programa, vidi preklopljenu stranu 65.

*A: Režim ☎iš✝enja: mogu✝e je kratkotrajno 
zaklju☎avanje toka vode.

*B: Interval automatskog ispiranja, neovisno o 
upotrebi. 

*C: Interval automatskog ispiranja, ovisno o upotrebi.
*D: Vrijeme trajanja automatskog ispiranja.
*E: Vrijeme trajanja termi☎ke dezinfekcije.

Održavanje, vidi preklopljenu stranu 65.

� Zatvorite dovod hladne i tople vode. 

� Prekinite opskrbu naponom.

� Pregledajte sve dijelove, o☎istite ih, eventualno 
zamijenite i namastite posebnom maš✝u za armature.

Kompaktna kartuša termostata

Nakon bilo kakvih radova održavanja na kompaktnoj 
kartuši termostata potrebno je provesti podešavanje 
(vidi Podešavanje).

Kako bismo jam☞ili zaštitu od opeklina, potrebno je 
najmanje jedanput godišnje provjeravati podešenu 
temperaturu toka.

Rezervni dijelovi
vidi preklopljenu stranu 1 (* = dodatna oprema)

Njega
Upute za njegu ove armature možete prona✝i u priloženim 
uputama o njezi.

Napomena za zbrinjavanje otpada

Proizvodi s ovom oznakom ne smiju se bacati u ku✝ni 
otpad. Ove predmete treba zbrinuti odvojeno od 
ku✝nog otpada i reciklirati ih u skladu s lokalnim 

propisima zaštite okoliša o odlaganju otpada. Ovom mjerom 
smanjuju se mogu✝i negativni u☎inci na ljudsko zdravlje i 
okoliš.

Smetnja / uzrok / rješenje

Smetnja Uzrok Rješenje

Voda ne te☞e � Sita za☎epljeno

� Magnetski je ventil neispravan

� Uti☎na spojnica nema kontakta

� Nema napona 

- U kvaru je SMPS napajanje 

- Isklju☎ena je opskrba naponom

- Sita o☎istite

- Zamijenite magnetski ventil

- Provjerite uti☎nu spojnicu

- Zamijenite SMPS napajanja

- Uklju☎ite opskrbu naponom

Voda te☞e bez 
potrebe

� Aktivirano je automatsko ispiranje

� Magnetski je ventil neispravan

- Pri☎ekati 1-10 minuta

- Zamijenite magnetski ventil  

Premala je koli☞ina 
vode

� Prljav je tuš iznad glave

� Prljavo je sito u magnetskom ventilu

- O☎istite tuš iznad glave

- O☎istite sito

Temperatura vode 
previsoka je ili 
preniska

� Polazna temperatura pogrešno je podešena

� Sita su uprljana ili su protupovratni ventili u 
kvaru

- Podesite temperaturu

- Zamijenite protupovratne ventile
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✂�✁✄☎✆✝✞✟✠ ✡✝ ☛☞✡✄✌✝✍�✄✍✎

✏✑✒✓✔✕✖✑✗✕✘✖✗✙✒ ✙✗ ✚✛✜✗✑✘✙✒ ✢ ✖✑✘✣✗ ✖✔✓✗
✤ ✥✦✧★✩★✪✫✬, ✭✮✩★✯✰ ✰✱✰✲★✪✰ ✯✳✬✲✧✦ ✩✦ ✱★ 
✧✪✫✴✦✧✦ ✱ ✯★✴✵★✳✦✯✶✳✦✯✦ ✪✦ ✯★✷✦✸✦✯✦ ✧✰✩✦ 
(✲✰✹✪✫✺✫, ✶✷✫✹✫✸✦, ✱✵★✺✫✦✹✫✥✫✳✦✪✫ ✩✰✴✰✧★ ✥✦ 
✺★✹✰✩✪★✧✪✦ ✻✳✫✼✦ ✫ ✩✰✴✰✧★ ✥✦ ✧✮✥✳✦✱✯✪✫ ✽✰✳✦), ✵✰ 
✵✳✫✪✺✫✵ ✱★ ✵✳★✵✰✳✮✷✧✦ ✩✦ ✱★ ✫✥✵✰✹✥✧✦✯ 
✯★✳✴✰✱✯✦✯✫, ✭✰✫✯✰ ✴✰✻✦✯ ✩✦ ✰✻✳✦✪✫✷✦✯ 
✯★✴✵★✳✦✯✶✳✦✯✦ ✩✰ 43 °C. ✾✳✫ ✩✶✿✰✧✫ ✱✮✰✳✮✼★✪✫✬ 
✧ ✩★✯✱✭✫ ✻✳✦✩✫✪✫ ✫ ✧ ✱✵★✺✫✦✹✪✫ ✰✯✩★✹★✪✫✬ ✪✦ 
✩✰✴✰✧★✯★ ✥✦ ✺★✹✰✩✪★✧✪✦ ✻✳✫✼✦ ✵✰ ✵✳✦✧✫✹✰ ✱★ 
✵✳★✵✰✳✮✷✧✦ ✯★✴✵★✳✦✯✶✳✦✯✦ ✪✦ ✧✰✩✦✯✦ ✩✦ ✪★ 
✪✦✩✧✫✿✦✧✦ 38 °C.
❀✳✬✲✧✦ ✩✦ ✱★ ✱✮✲✹❁✩✦✧✦✯ ✩★❂✱✯✧✦✸✫✯★ ✱✯✦✪✩✦✳✯✫ 
(✪✦✵✳. EN 806-2) ✫ ✯★✽✪✫✷★✱✭✫✯★ ✫✥✫✱✭✧✦✪✫✬ ✥✦ 
✵✫✯★❂✪✦ ✧✰✩✦.

❃✦ ✱★ ✫✥✲✬✻✧✦ ✰✵✦✱✪✰✱✯✯✦ ✰✯ ✵✰✧✳★✩★✪✫ 
★✹★✭✯✳✰✥✦✽✳✦✪✧✦✸✫ ✭✦✲★✹✫. ✾✳✫ ✵✰✧✳★✩✦ 
★✹★✭✯✳✰✥✦✽✳✦✪✧✦✸✫✯★ ✭✦✲★✹✫ ✯✳✬✲✧✦ ✩✦ ✲✮✩✦✯ 
✵✰✩✴★✪★✪✫ ✰✯ ✵✳✰✫✥✧✰✩✫✯★✹✬ ✫✹✫ ✪★✻✰✧✦✯✦ 
✱★✳✧✫✥✪✦ ✱✹✶✼✲✦, ✫✹✫ ✰✯ ✹✫✺★ ✱✮✱ ✱✮✸✦✯✦ 
✭✧✦✹✫❄✫✭✦✺✫✬.

� ❅✰✪✯✦✼✮✯ ★ ✳✦✥✳★✿★✪ ✱✦✴✰ ✧ ✵✰✴★✸★✪✫✬, ✥✦✸✫✯★✪✫ ✰✯ 
✥✦✴✳✮✥✧✦✪★.

� ❆✴✵✶✹✱✪✫✬✯ ✥✦✽✳✦✪✧✦✸ ✲✹✰✭ ★ ✵✳★✩✪✦✥✪✦✷★✪ ✱✦✴✰ ✥✦ 
✶✵✰✯✳★✲✦ ✧ ✥✦✯✧✰✳★✪✫ ✵✰✴★✸★✪✫✬.

� ✾✳✫ ✵✰✷✫✱✯✧✦✪★ ✧✮✳✽✶ ✸★✵✱★✹✪✫✯★ ✱✮★✩✫✪✫✯★✹✫ ✧ 
✪✫✭✦✭✮✧ ✱✹✶✷✦❂ ✙✒ ✕✑✘❇✖✗ ✩✦ ✵✰✵✦✩✦ ✧✰✩✦.

� ❈✹★✭✯✳✰✥✦✽✳✦✪✧✦✪★✯✰ ✯✳✬✲✧✦ ✩✦ ✴✰✼★ ✩✦ ✱★ ✧✭✹❁✷✧✦ 
✰✯✩★✹✪✰.

� ❆✥✵✰✹✥✧✦❂✯★ ✢✗❉✔ ✔✑✚✜✚✙✗✣✙✚ ✑✒✛✒✑✖✙✚ ❊✗✢✕✚ ✚ 
❋✑✚✙✗✓✣✒●✙✔✢✕✚. ❍✵✰✯✳★✲✦✯✦ ✪✦ ✩✳✶✻✫ ✷✦✱✯✫ ✧✰✩✫ ✩✰ 
✥✦✻✶✲✦ ✪✦ ✻✦✳✦✪✺✫✬✯✦ ✫ CE ✥✪✦✭✦ ✥✦ ✱✮✰✯✧★✯✱✯✧✫★ ✫ ✴✰✼★ 
✩✦ ✩✰✧★✩★ ✩✰ ✪✦✳✦✪✬✧✦✪✫✬.

■☞❏�✟❑☞✍▲✟ ▼✝��✟ 
� ❈✹★✭✯✳✰✥✦✽✳✦✪✧✦✪★: 100-240 V AC 50-60 Hz/

6V-✹✫✯✫★✧✦ ✲✦✯★✳✫✬ ✯✫✵ CR-P2.
� ❅✰✸✪✰✱✯: 4 W
� ◆✦✸✫✯✪✦ ✱✯★✵★✪: IP 59

❀★✳✴✫✷✪✦✯✦ ✩★✥✫✪❄★✭✺✫✬ ★ ✧✮✥✴✰✼✪✦.
(❖❋✒P✚✗✣✙✚ ❋✑✚✙✗✓✣✒●✙✔✢✕✚ ,✭✦✯.◗: 36 407) 

✤✱✫✷✭✫ ✯★✳✴✰✱✯✦✯✫ ✱✦ ✪✦✱✯✳✰★✪✫ ✧ ✥✦✧✰✩✦ ✵✳✫ 
✽✫✩✳✦✧✹✫✷✪✰ ✪✦✹✬✻✦✪★ ✪✦ ✵✰✯✰✭✦ ✰✯ ✩✧★✯★ ✱✯✳✦✪✫ 0,3 MPa .

❘✭✰ ✧✱✹★✩✱✯✧✫★ ✪✦ ✰✱✰✲★✪✫ ✶✱✹✰✧✫✬ ✥✦ ✴✰✪✯✦✼ ✱★ ✵✰✬✧✬✯ 
✰✯✭✹✰✪★✪✫✬ ✧ ✯★✴✵★✳✦✯✶✳✦✯✦, ✯★✳✴✰✱✯✦✯✮✯ ✯✳✬✲✧✦ ✩✦ ✱★ 
✪✦✱✯✳✰✫ ✱✮✻✹✦✱✪✰ ✹✰✭✦✹✪✫✯★ ✶✱✹✰✧✫✬ (✧✫✼ ❙✦✱✯✳✰❂✭✦).

❚✗✙✙✚ ✔✕ ✒✣✒❯✕✑✚❊✒✢❯✚ ✚✛❋✚✕✖✗✙✚✘

� ❱✹✦✱ ✪✦ ✱✰❄✯✶★✳✦ A

� ❲✯★✵★✪ ✪✦ ✥✦✴✮✳✱✬✧✦✪★ 2

� ❙✰✴✫✪✦✹✪✰ ✫✴✵✶✹✱✪✰ ✪✦✵✳★✼★✪✫★ 2500 V

� ❀★✴✵★✳✦✯✶✳✦ ✵✳✫ ✰✵✳★✩★✹✬✪★ ✯✧✮✳✩✰✱✯✯✦ ✵✰ ❳✳✫✪★✹
100 °C

❆✥✵✫✯✧✦✪★✯✰ ✥✦ ★✹★✭✯✳✰✴✦✻✪✫✯✪✦✯✦ ✱✮✧✴★✱✯✫✴✰✱✯ 
(✵✳✰✧★✳✭✦ ✫✥✹✮✷✧✦✪★✯✰ ✪✦ ✱✴✶✸✦✧✦✸✫ ✱✫✻✪✦✹✫) ★ 
✫✥✧✮✳✿★✪✰ ✵✳✫ ✫✥✴★✳✧✦✯★✹✪✰✯✰ ✪✦✵✳★✼★✪✫★ ✫ 
✫✥✴★✳✧✦✯★✹✪✫✬ ✯✰✭.

❖❋✒P✚✗✣✙✚ ❋✑✚✙✗✓✣✒●✙✔✢✕✚ - ❲ ✩✫✱✯✦✪✺✫✰✪✪✰✯✰ 
✶✵✳✦✧✹★✪✫★ ✱ ✫✪❄✳✦✷★✳✧★✪✫ ✹✮✷✫ (✭✦✯. ◗ : 36 407) ✴✰✻✦✯ 
✩✦ ✱★ ✵✳✰✴★✪✬✯ ❄✦✲✳✫✷✪✫✯★ ✪✦✱✯✳✰❂✭✫ ✫ ✩✦ ✱★ ✦✭✯✫✧✫✳✦✯, 
✩★✦✭✯✫✧✫✳✦✯, ✪✦✱✯✳✰❂✧✦✯ ✫ ✫✥✧✫✭✧✦✯ ✱✵★✺✫✦✹✪✫ ❄✶✪✭✺✫✫. 
❘✭✯✶✦✹✪✦✯✦ ✯★✽✪✫✷★✱✭✦ ✫✪❄✰✳✴✦✺✫✬ ✥✦ ✵✳✰✩✶✭✯✫✯★ ✴✰✼★ 
✩✦ ✲✮✩★ ✫✥✯★✻✹★✪✦ ✰✯ ✫✪✯★✳✪★✯ ✪✦ ✦✩✳★✱ 
www.grohe.com/tpi/remote-control.

❨✄�✎✝❩, ✧✫✼ ✱✯✳✦✪✫✺✦ 3.

❬✑❭❇✔❋✑✔✖✔✓✙✗✕✗ ✢✚✢✕✒❉✗ ✕✑✘❇✖✗ ✓✗ ✢✒ ❋✑✔❉✚✒ 
✔✢✙✔✖✙✔ ❋✑✒✓✚ ✚ ✢✣✒✓ ❉✔✙✕✗●  (✱✮✲✹❁✩✦✧✦❂✯★ 
EN 806)!

✏✑✔✖✒✑✒✕✒ ✖✑❭✛❯✚✕✒ ✛✗ ❋✣❭✕✙✔✢✕ ✚ ❇✗✕✒✑✚✘✕✗ ✛✗ 
✚✛❋✑✗✖✙✔ ❪❫✙❯P✚✔✙✚✑✗✙✒.

❴�✟✆✝�✟☞ ✌☎✟ ✄✌✝✍�✄✍✎ ✄✎ ✡✝✆☎❵✡❛✝�☞

✾✳✫ ✫✥✵✳✦✥✧✦✪★ ✪✦ ✧✰✩✰✵✳✰✧✰✩✫✯★, ✯★✳✴✰✱✯✦✯✫✯★ ✯✳✬✲✧✦ 
✩✦ ✱★ ✫✥✵✳✦✥✪✬✯ ✰✯✩★✹✪✰, ✯✮❂ ✭✦✯✰ ✧✮✧ ✧✳✮✥✭✫✯★ ✥✦ 
✱✯✶✩★✪✦✯✦ ✫ ✯✰✵✹✦✯✦ ✧✰✩✦ ✫✴✦ ✫✪✯★✻✳✫✳✦✪✫ ★✩✪✰✵✰✱✰✷✪✫ 
✰✲✳✦✯✪✫ ✭✹✦✵✦✪✫. 

✾✳✫ ✯★✳✴✰✱✯✦✯✫✯★ ✯✳✬✲✧✦ ✩✦ ✱★ ✰✯✧✫✪✯✬✯ ✫ ✫✥✧✦✩✬✯ ✺★✹✫✯★ 
✯★✳✴✰✱✯✦✯✪✫ ✧✹✰✼✭✫ ✫ ★✩✪✰✵✰✱✰✷✪✫✯★ ✰✲✳✦✯✪✫ ✭✹✦✵✦✪✫.

❜✝✍✎☎✄❝▲✝

✾✳★✩✫ ✵✶✱✭✦✪★ ✧ ★✭✱✵✹✰✦✯✦✺✫✬ ✫ ✱✹★✩ ✧✱✬✭✰ 
✯★✽✪✫✷★✱✭✰ ✰✲✱✹✶✼✧✦✪★ ✪✦ ✭✰✴✵✦✭✯✪✫✬ ✭✦✳✯✶✿ ✥✦ 
✯★✳✴✰✱✯✦✯✦, ✯★✳✴✰✱✯✦✯✮✯ ✯✳✬✲✧✦ ✩✦ ✱★ ✪✦✱✯✳✰❂✧✦.

❙✦✱✯✳✰❂✭✦ ✪✦ ✯★✴✵★✳✦✯✶✳✦✯✦, ✧✫✼ ✱✯✳✦✪✫✺✦ 4.

❞☛✍❡❢❩❛✝�☞, ✧✫✼ ✱✯✳✦✪✫✺✦ 4.

✏❫✢✙✒✕✒ ✖✔✓✗✕✗

❃✰✭✰✱✪★✯★ ✱★✪✥✰✳✫✯★. 

❖❋✑✒✕✒ ✖✔✓✗✕✗

� ❃✰✭✰✱✪★✯★ ✱★✪✥✰✳✫✯★

� ✤✰✩✦✯✦ ✱✵✫✳✦ ✱✹★✩ ✫✥✯✫✷✦✪★ ✪✦ ✪✦✱✯✳✰★✪✰✯✰ 
✧✳★✴★

❣❯✕✚✖✚✑✗✙✒ ✙✗ ✑✒●✚❉✗ ✛✗ ❋✔❊✚✢✕✖✗✙✒, 
✧✫✼ ✱✯✳✦✪✫✺✦ 4.

❤✗❋✔❊✙✒✕✒ ✕✒✑❉✚❊✙✗ ✓✒✛✚✙❪✒❯P✚✘,
✧✫✼ ✱✯✳✦✪✫✺✦ 63.
(❖❋✒P✚✗✣✙✚ ❋✑✚✙✗✓✣✒●✙✔✢✕✚ ,✭✦✯.◗: 36 407)

❀✳✬✲✧✦ ✩✦ ✱★ ✱✮✲✹❁✩✦✧✦✯ ✪✦✺✫✰✪✦✹✪✫✯★ ✱✯✦✪✩✦✳✯✫.

1.❆✥✭✹❁✷★✯★ ✲✦✯★✳✫✬✯✦ ✱ ✩✫✱✯✦✪✺✫✰✪✪✰✯✰ ✶✵✳✦✧✹★✪✫★ ✫✹✫ 
✷✳★✥ ✵✳✫✹✰✼★✪✫★✯✰ (✵✰✩✴★✪❁ Service), ✧✫✼ ❄✫✻. [1].

2.✐✯✭✹❁✷★✯★ ❄✶✪✭✺✫✬✯✦ ✪✦ ✯★✳✴✰✱✯✦✯✦, ✧✫✼ ❄✫✻. [2].
3.❲✯✦✳✯✫✳✦❂✯★ ✯★✳✴✫✷✪✦ ✩★✥✫✪❄★✭✺✫✬ ✱ ✩✫✱✯✦✪✺✫✰✪✪✰✯✰ 

✶✵✳✦✧✹★✪✫★ ✫✹✫ ✷✳★✥ ✵✳✫✹✰✼★✪✫★✯✰ (✵✰✩✴★✪❁ Service), 
✧✫✼ ❄✫✻. [3] - [4].

4.❙✦✵✶✱✪★✯★ ✥✰✪✦✯✦ ✪✦ ✩✶✿✦.

❳✦✯★✳✫✬✯✦ ✱✯✦✳✯✫✳✦ ✯★✳✴✫✷✪✦✯✦ ✩★✥✫✪❄★✭✺✫✬.

❥✙✚❉✗✙✚✒! ❦❋✗✢✙✔✢✕ ✔✕ ✚✛✜✗✑✘✙✒ ✢ ✖✑✘✣✗ 
✖✔✓✗! 
✾✰ ✧✳★✴★ ✪✦ ✯★✳✴✫✷✪✦✯✦ ✩★✥✫✪❄★✭✺✫✬ ✪★ 
✧✹✫✥✦❂✯★ ✧ ✥✰✪✦✯✦ ✪✦ ✩✶✿✦.
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❱✰✻✦✯✰ ✧ ✰✲✽✧✦✯✦ ✪✦ ✧✮✥✵✳✫★✴✦✪★ ✱★ ✪✦✴✫✳✦ ✰✲★✭✯, 
✯★✳✴✫✷✪✦✯✦ ✩★✥✫✪❄★✭✺✫✬ ✵✳★✭✮✱✧✦ ✫ ✲✦✯★✳✫✬✯✦ ✱★ 
✥✦✭✹❁✷✧✦. ❀★✳✴✫✷✪✦✯✦ ✩★✥✫✪❄★✭✺✫✬ ✯✳✬✲✧✦ ✩✦ ✥✦✵✰✷✪★ 
✰✯✪✦✷✦✹✰.
❲✹★✩ ✵✳✫✭✹❁✷✧✦✪★ ✪✦ ✯★✳✴✫✷✪✦✯✦ ✩★✥✫✪❄★✭✺✫✬, 
✲✦✯★✳✫✬✯✦ ✱★ ✥✦✭✹❁✷✧✦.

5.✤✮✥✱✯✦✪✰✧★✯★ ✯★✳✴✰✱✯✦✯✪✦✯✦ ❄✶✪✭✺✫✬ ✱ ✵✳✫✹★✼✦✸✫✬ 
✭✹❁✷, ✧✫✼ ❄✫✻. [5].

6.❲✹★✩ 15 ✴✫✪. ✲✦✯★✳✫✬✯✦ ✴✰✼★ ✩✦ ✲✮✩★ ✰✯✭✹❁✷★✪✦, ✧✫✼ 
❄✫✻. [6].

✂✡❛❵☎✂❛✝�☞ �✝ �✝✍✎☎✄❝▲✟✎☞

�✗✢✕✑✔✁❯✗ ✙✗ ❋✑✔✓❭✣●✚✕✒✣✙✔✢✕✕✗, ✧✫✼ 
✱✯✳✦✪✫✺✦ 64.

�✗✢✕✑✔✁❯✗ ✙✗ ❋✑✔✜✑✗❉✗✕✗, ✧✫✼ ✱✯✳✦✪✫✺✦ 65.

*A: ✄★✼✫✴ ✥✦ ✵✰✷✫✱✯✧✦✪★: ✤✰✩✦✯✦ ✴✰✼★ ✩✦ ✲✮✩★ 
✱✵✳✬✪✦ ✥✦ ✭✳✦✯✭✰.

*B: ❆✪✯★✳✧✦✹ ✪✦ ❄✶✪✭✺✫✬✯✦ ✪✦ ✦✧✯✰✴✦✯✫✷✪✰ 
✫✥✵✹✦✭✧✦✪★, ✪★✥✦✧✫✱✫✴✰ ✰✯ ✵✰✹✥✧✦✪★✯✰. 

*C: ❆✪✯★✳✧✦✹ ✪✦ ❄✶✪✭✺✫✬✯✦ ✪✦ ✦✧✯✰✴✦✯✫✷✪✰ 
✫✥✵✹✦✭✧✦✪★, ✧ ✥✦✧✫✱✫✴✰✱✯ ✰✯ ✵✰✹✥✧✦✪★✯✰.

*D: ✾✳✰✩✮✹✼✫✯★✹✪✰✱✯ ✪✦ ❄✶✪✭✺✫✬✯✦ ✪✦ 
✦✧✯✰✴✦✯✫✷✪✰ ✫✥✵✹✦✭✧✦✪★.

*E: ✾✳✰✩✮✹✼✫✯★✹✪✰✱✯ ✪✦ ✯★✳✴✫✷✪✦✯✦ ✩★✥✫✪❄★✭✺✫✬.

■☞❏�✟❑☞✍▲✄ ✄☛✍❡❢❩❛✝�☞,  ✧✫✼ ✱✯✳✦✪✫✺✦ 65.

� ✾✳★✭✮✱✪★✯★ ✵✰✩✦✧✦✪★✯✰ ✪✦ ✱✯✶✩★✪✦ ✫ ✯✰✵✹✦ ✧✰✩✦. 

� ✾✳★✭✮✱✪★✯★ ★✹★✭✯✳✰✥✦✽✳✦✪✧✦✪★✯✰.

� ✾✳✰✧★✳★✯★ ✧✱✫✷✭✫ ✷✦✱✯✫, ✵✰✷✫✱✯★✯★ ✻✫, ✦✭✰ ★ 
✪★✰✲✽✰✩✫✴✰ ✥✦✴★✪★✯★ ✪✬✭✰✫, ✫ ✻✫ ✱✴✦✼★✯★ ✱✮✱ 
✱✵★✺✫✦✹✪✦ ✻✳★✱ ✥✦ ✦✳✴✦✯✶✳✦.

☎✔❉❋✗❯✕✒✙ ❯✗✑✕❫✆ ✛✗ ✕✒✑❉✔✢✕✗✕

❲✹★✩ ✧✱✬✭✰ ✯★✽✪✫✷★✱✭✰ ✰✲✱✹✶✼✧✦✪★ ✪✦ ✭✰✴✵✦✭✯✪✫✬ 
✭✦✳✯✶✿ ✥✦ ✯★✳✴✰✱✯✦✯ ★ ✪★✰✲✽✰✩✫✴✦ ✪✦✱✯✳✰❂✭✦ (✧✫✼ 
❙✦✱✯✳✰❂✭✦).

❤✗ ✓✗ ✢✒ ✜✗✑✗✙✕✚✑✗ ❋✑✒✓❋✗✛✖✗✙✒✕✔ ✔✕ ✚✛✜✗✑✘✙✒ ✢ ✖✑✘✣✗ 
✖✔✓✗, ✒ ✙✒✔❇✝✔✓✚❉✔ ✙✗✁-❉✗✣❯✔ 1 ❋❭✕ ✖ ✜✔✓✚✙✗✕✗ ✓✗ ✢✒ 
❋✑✔✖✒✑✘✖✗ ❋✑✒✓✖✗✑✚✕✒✣✙✔ ✙✗✢✕✑✔✒✙✗✕✗ ✕✒❉❋✒✑✗✕❫✑✗ 
✙✗ ✚✛✕✚❊✗✞✗✕✗ ✖✔✓✗.

✟☞✡☞☎❛�✟ ❑✝✍✎✟
✧✫✼ ✱✯✳✦✪✫✺✦ 1 (* = ✱✵★✺✫✦✹✪✫ ✵✳✫✪✦✩✹★✼✪✰✱✯✫)

✠✄▼▼☎❵❩▲✝

❍✭✦✥✦✪✫✬ ✥✦ ✵✰✩✩✳✮✼✭✦ ✪✦ ✯✦✥✫ ✲✦✯★✳✫✬ ✴✰✼★✯★ ✩✦ 
✪✦✴★✳✫✯★ ✧ ✵✳✫✹✰✼★✪✰✯✰ ✶✵✮✯✧✦✪★ ✥✦ ✵✰✩✩✳✮✼✭✦.

✡▲✝✡✝�✟✠ ✡✝ ✟✡❏❛❵☎❡✠�☞

❍✳★✩✫✯★ ✱ ✯✰✧✦ ✰✲✰✥✪✦✷★✪✫★ ✪★ ✱✵✦✩✦✯ ✭✮✴ 
✲✫✯✰✧✫✯★ ✰✯✵✦✩✮✺✫. ❀★✥✫ ✵✳✰✩✶✭✯✫ ✯✳✬✲✧✦ ✩✦ ✱★ 
✫✥✽✧✮✳✹✬✯ ✰✯✩★✹✪✰ ✰✯ ✲✫✯✰✧✫✯★ ✰✯✵✦✩✮✺✫ ✫ ✩✦ ✱★ 
✳★✺✫✭✹✫✳✦✯ ✭✦✯✰ ✰✯✵✦✩✮✺✫ ✱✮✻✹✦✱✪✰ ✴★✱✯✪✫✯★ 
✵✳★✩✵✫✱✦✪✫✬ ✥✦ ✰✵✦✥✧✦✪★ ✪✦ ✰✭✰✹✪✦✯✦ ✱✳★✩✦. ❲ ✯✦✥✫ 

✴✬✳✭✦ ✱★ ✴✫✪✫✴✫✥✫✳✦✯ ✧✮✥✴✰✼✪✫✯★ ✰✯✳✫✺✦✯★✹✪✫ 
✧✮✥✩★❂✱✯✧✫✬ ✧✮✳✽✶ ✷✰✧★✿✭✰✯✰ ✥✩✳✦✧★ ✫ ✰✭✰✹✪✦✯✦ ✱✳★✩✦.

❜☞✟✡✌☎✝❛�✄✍✎/✠☎✟❑✟�✝/❞✎✍✎☎✝�✠❛✝�☞

❥✙✚❉✗✙✚✒! ❦❋✗✢✙✔✢✕ ✔✕ ✚✛✜✗✑✘✙✒ ✢ ✖✑✘✣✗ 
✖✔✓✗! 
❙★✵✳★✴★✪✪✰ ✧✮✥✱✯✦✪✰✧★✯★ ✯★✳✴✰✱✯✦✯✪✦✯✦ 
❄✶✪✭✺✫✬, ✥✦ ✩✦ ✱★ ✥✦✵✦✥✫ ✵✳★✩✧✦✳✫✯★✹✪✰ 
✪✦✱✯✳✰★✪✦✯✦ ✯★✴✵★✳✦✯✶✳✦.

�✒✚✛❋✑✗✖✙✔✢✕ ✏✑✚❊✚✙✗ ❦✕✢✕✑✗✙✘✖✗✙✒

�✒ ✕✒❊✒ ✖✔✓✗ �  ☛★✩✭✦✫✯e ✱✦ ✥✦✵✶✿★✪✫ 

� ❈✹★✭✯✳✰✴✦✻✪✫✯✪✫✬✯ ✧★✪✯✫✹ ★ ✩★❄★✭✯★✪

� ☞★✵✱★✹✪✫✬✯ ✱✮★✩✫✪✫✯★✹ ✪★ ✵✳✦✧✫ ✭✰✪✯✦✭✯

� ❙✬✴✦ ✪✦✵✳★✼★✪✫★ 

- ❙★✫✥✵✳✦✧★✪ ✵✳★✧✭✹❁✷✧✦✸ ✯✳✦✪✱❄✰✳✴✦✯✰✳

- ❈✹★✭✯✳✰✥✦✽✳✦✪✧✦✪★✯✰ ★ ✫✥✭✹❁✷★✪✰

- ☛★✩✭✦✫✯e ✵✰✷✫✱✯★✯★ 

- ❲✴★✪★✯★ ★✹★✭✯✳✰✴✦✻✪✫✯✪✫✬ ✧★✪✯✫✹

- ✾✳✰✧★✳★✯★ ✸★✵✱★✹✪✫✬ ✱✮★✩✫✪✫✯★✹

- ✾✰✩✴★✪★✯★ ✵✳★✧✭✹❁✷✧✦✸✫✬ ✯✳✦✪✱❄✰✳✴✦✯✰✳

- ✤✭✹❁✷★✯★ ★✹★✭✯✳✰✥✦✽✳✦✪✧✦✪★✯✰

❥✔✓✗✕✗ ✕✒❊✒ ❇✒✛ 
✓✗ ✒ ❋❫✢✙✗✕✗

� ✌✶✪✭✺✫✬✯✦ ✪✦ ✦✧✯✰✴✦✯✫✷✪✰ ✫✥✵✹✦✭✧✦✪★ ★ 
✦✭✯✫✧✫✳✦✪✦

� ❈✹★✭✯✳✰✴✦✻✪✫✯✪✫✬✯ ✧★✪✯✫✹ ★ ✩★❄★✭✯★✪

- ❆✥✷✦✭✦❂✯★ 1-10 ✴✫✪✶✯✫

- ❲✴★✪★✯★ ★✹★✭✯✳✰✴✦✻✪✫✯✪✫✬ ✧★✪✯✫✹  

✏✔✕✔❯❭✕ ✙✗ ✖✔✓✗✕✗ 
✒ ❋✑✒❯✗✣✒✙✔ ✢✣✗❇

� ❃✶✿ ✻✹✦✧✦✯✦ ★ ✥✦✴✮✳✱★✪✦

� ☛★✩✭✦✯✦ ✧ ★✹★✭✯✳✰✴✦✻✪✫✯✪✫✬ ✧★✪✯✫✹ ★ 
✥✦✴✮✳✱★✪✦

- ✾✰✷✫✱✯★✯★ ✩✶✿ ✻✹✦✧✦✯✦

- ✾✰✷✫✱✯★✯★ ✺★✩✭✦✯✦

❬✒❉❋✒✑✗✕❫✑✗✕✗ ✙✗ 
✖✔✓✗✕✗ ✒ ✕✖❭✑✓✒ 
✖✚✢✔❯✗ ✚✣✚ 
✕✖❭✑✓✒ ✙✚✢❯✗

� ◆✦✽✳✦✪✧✦✸✦✯✦ ✯★✴✵★✳✦✯✶✳✦ ✪★ ★ ✪✦✱✯✳✰★✪✦ 
✵✳✦✧✫✹✪✰

� ☛★✩✭✫✯★ ✱✦ ✥✦✴✮✳✱★✪✫ ✫✹✫ ★✩✪✰✵✰✱✰✷✪✫✯★ 
✰✲✳✦✯✪✫ ✭✹✦✵✦✪✫ ✱✦ ✩★❄★✭✯✪✫

- ❙✦✱✯✳✰❂✯★ ✯★✴✵★✳✦✯✶✳✦✯✦

- ✾✰✩✴★✪★✯★ ✺★✩✭✫✯★ ✫ ★✩✪✰✵✰✱✰✷✪✫✯★ ✰✲✳✦✯✪✫ 
✭✹✦✵✦✪✫

b9913711.book  Seite 46  Mittwoch, 3. Dezember 2025  12:44 12



47

Ohutusteave
Põletushaavade vältimine

Asutustesse, mis nõuavad veetemperatuuri eriti 
hoolikat jälgimist (haiglad, koolid, hoolde- ja 
vanadekodud), on soovituslik paigaldada vaid sellised 
termostaadid, millele saab seada piiriks 43 °C. 
Lasteaedade ja osade spetsiifiliste hooldekodude 
dušisüsteemide puhul on üldiselt soovituslik, et 
temperatuur ei ületaks 38 °C.
Järgida tuleb joogiveele kehtivaid norme 
(nt EN 806-2) ja tehnilisi reegleid.

Vältige katkistest toitepingekaablitest tulenevat ohtu. 
Katkise toitepingekaabli peab tootja või tootja 
klienditeenindus või piisava kvalifikatsiooniga isik 
välja vahetama.

� Paigaldada tohib ainult külmumiskindlatesse ruumidesse.
� Impulsstoiteplokki tohib kasutada üksnes siseruumides.
� Puhastamisel ärge pritsige pistikühendusele otseselt ega 

kaudselt vett.
� Toitepinge peab olema eraldi lülitatav.
� Kasutageainult originaalvaruosi ja -lisavarustust. Muude 

osade kasutamine võib põhjustada kahjustusi ning garantii 
ja CE-märgistus kaotavad kehtivuse.

Tehnilised andmed
� Toitepinge: 100–240 V (VV) 50–60 Hz / 

liitiumaku 6 V, tüüp CR-P2
� Võimsus: 4 W
� Turvalisusklass: IP 59

Termiline desinfektsioon on võimalik.
(Eritarvikud ,tellimisnr 36 407)

Tehase algseadena on kõik termostaadid reguleeritud 
mõlemapoolse 0,3 MPa veesurve baasil.

Kui eriliste paigaldustingimuste tõttu peaks esinema 
temperatuurikõikumisi, tuleb termostaat seadistada kohalike 
olude järgi (vt „Seadistamine”).

Elektrilised kontrollandmed

� Tarkvara klass: A

� Määrdumisaste: 2

� Mõõtmise impulsspinge: 2500 V

� Temperatuur torustiku läbitavuse katsel: 100 °C

Elektromagnetilise ühilduvuse kontroll (häiringute katse) tehti 
nimipinge ja -vooluga.

Eritarvikud –  infrapuna-kaugjuhtimispuldiga (tellimisnr 
36 407) saab tehaseseadistusi muuta ning erifunktsioone 
aktiveerida, deaktiveerida, seadistada  ja kasutada.  
Kaugjuhtimist puudutava uusima tehnilise tooteinfo saab alla 
laadida aadressilt  www.grohe.com/tpi/remote-control.

Paigaldamine, vt voldiku lk 3.

Peske torusüsteem enne ja pärast paigaldamist 
põhjalikult läbi (standardi EN 806 järgi)!

Veenduge, et ühenduskohad ei lekiks ja segisti 
töötaks.

Ettevaatust külmumisohu korral

Maja veevärgi tühjendamisel tuleb termostaadid tühjendada 
eraldi, sest külma ja kuuma vee juurdevoolus on 
tagasilöögiklapid. 

Termostaatidel tuleb terved termoelementide plokid ja 
tagasivooluklapid välja kruvida.

Seadistamine

Enne kasutuselevõttu ja pärast iga termostaat-
kompaktpadruni tehnilist hooldust peab termostaadi 
uuesti seadistama.

Temperatuuri seadistamine, vt voldiku lk 4.

Kasutamine, vt voldiku lk 4.

Veevoolu sisselülitamine

Puudutage sensoreid. 

Veevoolu peatamine

� Puudutage sensoreid

� Veevool peatub pärast seadistatud vooluaja 
lõppemist

Aktiveerige puhastusrežiim, 
vt voldiku lk 4.

Termilise desinfektsiooni sisselülitamine,
vt voldiku lk 63.
(Eritarvikud ,tellimisnr 36 407)

Järgida tuleb riiklikke standardeid.

1. Peatage segisti kaugjuhtimispuldi või rakendusega 
(allmenüü Service), vt joonist [1].

2. Vabastage termostaadi funktsioon, vt. joonist [2].
3. Peatage termiline desinfektsioon kaugjuhtimispuldi või 

rakendusega (allmenüü Konfiguratsioon), vt joonist [3] - [4].
4. Lahkuge dušialalt.

Segisti algatab termilise desinfektsiooni.
Kui vastuvõtualal on objekt, katkestatakse termiline 
desinfektsioon ja segisti peatub. Termiline desinfektsioon 
tuleb uuesti käivitada.
Segisti peatub pärast termilise desinfektsiooni lõppemist.

5. Taastage termostaadi funktsioon, vt joonist [5].

6. Pärast 15 min võib segisti lukust lahti keerata, vt joonist [6].

Tähelepanu, põletusoht! 
Termilise desinfektsiooni ajal ärge sisenege 
dušialale.

Tähelepanu, põletusoht! 
Taastage tingimata termostaadifunktsioon, et 
saavutada eelseadistatud temperatuur.
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Seadistamine

Tööaja seadistamine, vt voldiku lk 64.

Programmi seadistamine, vt voldiku lk 65.

* A: Puhastusrežiim: Veevool võib lühikeseks ajaks 
peatuda.

* B: automaatse loputuse intervall, kasutusest 
olenematu. 

* C: automaatse loputuse intervall, kasutusest olenev.
* D: automaatse loputuse kestus.
* E: termilise desinfektsiooni kestus.

Hooldus, vt voldiku lk 65.

� Sulgege külma ja kuuma vee juurdevool. 

� Katkestage toitepinge.

� Kõiki osi tuleb kontrollida, puhastada, vajaduse korral 
asendada ja määrida spetsiaalse segistimäärdega.

Termostaat-kompaktpadrun

Segisti tuleb seadistada pärast termostaat-
kompaktpadruni iga tehnilist hooldust (vt 
„Seadistamine”).

Selleks et alati olla kaitstud kuuma veega põletada 
saamise eest, tuleb vähemalt 1 kord aastas kontrollida 
eelseadistatud väljavoolutemperatuuri.

Tagavaraosad
vt voldiku lk 1 (* = eritarvikud)

Hooldus
Segisti hooldusjuhised on kirjas kaasasolevas 
hooldusjuhendis.

Jäätmekäitlus
Selle märgistusega tooteid ei tohi visata olmeprügi 
hulka. Need esemed tuleb kasutuselt kõrvaldada 
olmeprügist eraldi ja jäätmekäitluse raames 
ümbertöödelda kohalike keskkonnaeeskirjade 

kohaselt. 
Selle meetmega hoitakse võimalikud negatiivsed mõjud 
inimese tervisele ja keskkonnale võimalikult väiksena.

Rike / põhjus / rikke kõrvaldamine

Rike Põhjus Rikke kõrvaldamine

Vesi ei voola � Sõelad blokeeritakse

� Magnetventiil on defektne

� Pistikühendusel puudub kontakt

� Puudub elektrivool 

- Impulsstoiteplokk on defektne 

- Toitepinge on välja lülitatud

- Puhastage sõelad

- Vahetage magnetventiil välja

- Kontrollige pistikühendusi

- Vahetage impulsstoiteplokk välja

- Lülitage toitepinge sisse

Vesi voolab 
soovimatult

� Automaatne loputus aktiivne

� Magnetventiil on defektne

- Oodake 1–10 min

- Vahetage magnetventiil välja  

Veehulk on liiga 
väike

� Peadušš on määrdunud

� Magnetventiili sõel on määrdunud

- Puhastage peadušš

- Puhastage sõel

Veetemperatuur 
liiga kõrge või liiga 
madal

� Siseneva vee temperatuur on valesti 
reguleeritud

� Sõelad määrdunud või tagasivooluklapp 
defektne

- Seadistage temperatuur

- Vahetage sõel ja tagasilöögiklapp välja
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Droš✁bas inform�cija

Izvair✂šan✄s no applauc☎šan✄s

✆dens ✝emšanas viet✞s, kur✞s ✟paši j✞iev✠ro izpl✡des 
temperat✡ra (slimn✟c✞s, m✞c✟bu iest✞d✠s, apr✡pes 
iest✞d✠s un pansion✞tos), ieteicams izmantot 
termostatus, kuros var iestat✟t temperat✡ras 
ierobežojumu — 43 °C. Dušas iek✞rt✞s b✠rnud✞rzos 
un apr✡pes iest✞žu ✟paš✞s noda☛✞s parasti ieteicams 
nep✞rsniegt 38 °C temperat✡ru.
Iev✠rojiet sp✠k✞ esošos standartus (piem., EN 806-2) 
un tehniskos noteikumus attiec✟b✞ uz dzeramo ✡deni.

Nov✠rsiet draudus, ko var✠tu rad✟t boj✞ts sprieguma 
padeves kabelis. Ja sprieguma padeves kabelis ir 
boj✞ts, tas j✞nomaina ražot✞jam, t✞ klientu centra 
p✞rst✞vim vai l✟dzv✠rt✟gi kvalific✠tai personai.

� Uzst✞d✟šanu dr✟kst veikt tikai pret salu aizsarg✞t✞s telp✞s.

� Barošanas bloku ir paredz✠ts lietot tikai iekštelp✞s.

� T✟r✟šanas laik✞ spraudsavienot✞ju nedr✂kst tieši vai netieši 
apsmidzin✞t ar ✡deni.

� Sprieguma padevei j✞b✡t iesl✠dzamai atseviš☞i.

� Izmantojiet tikai ori✌in✄l✄s rezerves da✍as un 
piederumus. Lietojot citas da☛as, garantija un 
CE mar☞✠jums zaud✠ sp✠ku un rodas savainojumu risks.

Tehniskie parametri 
� Sprieguma padeve: 100–240 V mai✝str✞va, 50–60 Hz/

6 V litija baterija, tips CR-P2
� Jauda: 4 W
� Aizsardz✟bas veids: IP 59

Iesp✠jama termisk✞ dezinfekcija.
(Speci✄li piederumi ,pas✡t✟juma nr.: 36 407)

Visi termostati r✡pn✟c✞ ir noregul✠ti ar abpus✠ju 0,3 MPa 
hidraulisko spiedienu.

Ja viet✠jo uzst✞d✟šanas ✟patn✟bu d✠☛ rodas temperat✡ras 
novirzes, termostats j✞noregul✠, to piel✞gojot viet✠jiem 
apst✞k☛iem (skatiet sada☛u “Regul✠šana”).

Elektriskie kontroles dati

� Programmat✡ras klase A

� Pies✞r✝ojuma pak✞pe 2

� Izm✠r✞mais sprieguma impulss 2500 V

� Lodes spiediena kontroles temperat✡ra 100 °C

Elektromagn✠tisk✞s sader✟bas p✞rbaude (trauc✠jumu emisijas 
p✞rbaude) tika veikta, izmantojot m✠r✞mo spriegumu un 
m✠r✞mo str✞vu.

Speci✄li piederumi — ar infrasarkano t✞lvad✟bu (pas✡t✟juma 
nr.: 36 407) var main✟t r✡pn✟cas iestat✟jumus un aktiviz✠t, 
deaktiviz✠t, iestat✟t un izmantot ✟paš✞s funkcijas. Visjaun✞ko 
tehnisko inform✞ciju par produktiem var lejupiel✞d✠t vietn✠ 
www.grohe.com/tpi/remote-control.

Uzst�d✁šana, skatiet 3 salok✞mo pusi.

R✎p✂gi izskalojiet cauru✍vadu sist☎mu pirms un 
p☎c uzst✄d✂šanas (✝emiet v✠r✞ standarta EN 806 
pras✟bas)!

P✄rbaudiet piesl☎gumu herm☎tiskumu un 
armat✎ras funkcionalit✄ti.

Aizsardz✁ba pret aizsalšanu

Iztukšojot m✞jas iek✞rtu, termostati j✞iztukšo atseviš☞i, jo 
aukst✞ un silt✞ ✡dens piesl✠gum✞ atrodas atpaka☛pl✡smas 
aizturi. 

No termostatiem piln✟gi j✞izskr✡v✠ termostata ielikt✝i un 
atpaka☛pl✡smas aizturi.

Regul✏šana

Termostats ir j✞regul✠ pirms nodošanas ekspluat✞cij✞ 
un p✠c katras termostata kompaktpatronas tehnisk✞s 
apkopes reizes.

Temperat✡ras regul✠šana, skatiet 4 salok✞mo pusi.

Lietošana, skatiet 4 salok✞mo pusi.

✑dens pl✎smas palaišana

Pieskarieties sensoru sist✠mai. 

✑dens pl✎smas aptur☎šana

� Pieskarieties sensoru sist✠mai.

� ✆dens pl✡sma tiek aptur✠ta, kad pag✞jis iestat✟tais 
tec✠šanas laiks.

T✂r✂šanas funkcijas aktiviz☎šana, 
skatiet 4 salok✞mo pusi.

Termisk✄s dezinfekcijas s✄kšana,
skatiet 63 salok✞mo pusi.
(Speci✄li piederumi ,pas✡t✟juma nr.: 36 407)

Iev✠rojiet valsts standartus.

1. Izsl✠dziet armat✡ru ar t✞lvad✟bu vai lietotni (apakšizv✠lne 
Apkope), skatiet [1]. att.

2. Atblo☞✠jiet termostata darb✟bu, skatiet [2]. att.
3. S✞ciet termisko dezinfekciju ar t✞lvad✟bu vai lietotni 

(apakšizv✠lne Konfigur✞cija), skatiet [3] - [4]. att.
4. Atst✞jiet dušas zonu.

Armat✡r✞ tiek aktiviz✠ta termisk✞ dezinfekcija.
Ja uztveršanas zon✞ tiek konstat✠ts objekts, termisk✞ 
dezinfekcija tiek p✞rtraukta un armat✡ra tiek blo☞✠ta. 
Termisk✞ dezinfekcija ir j✞s✞k no s✞kuma.
P✠c termisk✞s dezinfekcijas pabeigšanas armat✡ra ir 
blo☞✠ta.

5. Atjaunojiet termostata darb✟bu, skatiet [5]. att.

6. P✠c 15 min armat✡ru var atblo☞✠t, skatiet [6]. att.

Uzman✂bu — applauc☎šan✄s draudi! 
Termisk✞s dezinfekcijas laik✞ neejiet dušas zon✞.

Uzman✂bu — applauc☎šan✄s draudi! 
Oblig✞ti atjaunojiet termostata darb✟bu, lai 
sasniegtu iestat✟to temperat✡ru.
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Iestat✁jumu veikšana

Tec☎šanas laika iestat✂šana,
skatiet 64 salok✞mo pusi.

Programmas iestat✂šana, skatiet 65 salok✞mo pusi.

*A: T✟r✟šanas funkcija: ✡dens pl✡smu var ✟slaic✟gi 
blo☞✠t.

*B: Autom✞tisk✞s skalošanas interv✞ls, nav atkar✟gs 
no lietojuma. 

*C: Autom✞tisk✞s skalošanas interv✞ls, atkar✟gs no 
lietojuma.

*D: Autom✞tisk✞s skalošanas ilgums.
*E: Termisk✞s dezinfekcijas ilgums.

Tehnisk� apkope, skatiet 65 salok✞mo pusi.

� Nosl✠dziet aukst✞ un silt✞ ✡dens padevi. 

� P✞rtrauciet sprieguma padevi.

� P✞rbaudiet, not✟riet un, ja nepieciešams, nomainiet 
deta☛as, k✞ ar✟ ieziediet t✞s ar speci✞lu armat✡rai 
paredz✠tu sm✠rvielu.

Termostata kompaktpatrona

P✠c katras termostata kompaktpatronas tehnisk✞s 
apkopes t✞ j✞noregul✠ (skatiet sada☛u “Regul✠šana”).

Lai nodrošin✄tu aizsardz✂bu pret applauc☎šanos, vismaz 
1 reizi gad✄ j✄p✄rbauda iepriekš iestat✂t✄ izpl✎des 
temperat✎ra.

Rezerves da✁as
Skatiet 1 salok✞mo pusi (* = speci✞li piederumi).

Apkope
Nor✞d✟jumus par š✟s armat✡ras kopšanu skatiet pievienotaj✞ 
apkopes instrukcij✞.

Utiliz�cijas nor�d✁jums

Preces ar šo apz✟m✠jumu nedr✟kst izmest 
m✞jsaimniec✟bas atkritumos. Šie priekšmeti ir j✞utiliz✠ 
atseviš☞i no m✞jsaimniec✟bas atkritumiem un 
j✞p✞rstr✞d✞ atkritumu utiliz✞cijas viet✞ atbilstoši 

viet✠jiem vides aizsardz✟bas noteikumiem. Veicot š✞dus 
pas✞kumus, tiek samazin✞ta iesp✠jama negat✟va ietekme uz 
cilv✠ku vesel✟bu un vidi.

Probl✏ma/iemesls/nov✏ršana

Probl☎ma Iemesls Nov☎ršana

Netek ✎dens � Sieti tiek aizsprostoti.

� Boj✞ts magn✠tiskais ventilis.

� Spraudsavienot✞jam nav kontakta.

� Nav sprieguma. 

- Boj✞ts barošanas bloks. 

- Atsl✠gta sprieguma padeve.

- Sieti izt✟riet.

- Nomainiet magn✠tisko ventili.

- P✞rbaudiet spraudsavienot✞ju.

- Nomainiet barošanas bloku.

- Iesl✠dziet sprieguma padevi.

Nevajadz✂gi tek ✎dens � Aktiviz✠ta autom✞tisk✞ skalošana.

� Boj✞ts magn✠tiskais ventilis.

- Uzgaidiet 1–10 min✡tes.

- Nomainiet magn✠tisko ventili.  

P✄r✄k mazs ✎dens 
daudzums

� Net✟ra augš✠j✞ duša.

� Net✟rs magn✠tisk✞ venti☛a siets.

- Izt✟riet augš✠jo dušu.

- Izt✟riet sietu.

✑dens temperat✎ra 
p✄r✄k augsta vai zema

� Iepriekš✠ja temperat✡ra noregul✠ta 
nepareizi.

� Net✟ri sieti vai boj✞ts atpaka☛pl✡smas 
aizturis.

- Iestatiet temperat✡ru.

- Nomainiet sietus un atpaka☛pl✡smas aizturi.
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Informacija apie saug✁

Apsauga nuo nuplikymo

Vandens ✁mimo vietose, kur skiriamas ypatingas 
d✁mesys srauto temperat✡rai (ligonin✁se, mokyklose, 
slaugos paslaugas teikian☎iose �staigose, seneli✂ 
globos namuose), rekomenduojama naudoti 
termostatus, ribojan☎ius temperat✡r☎ iki 43 °C. 
Rekomenduojama, kad vaik✂ darželiuose ir specialias 
slaugos paslaugas teikian☎iose �staigose naudojant 
dušo �rang☎ temperat✡ra neviršyt✂ 38 °C.
Turi b✡ti laikomasi geriamajam vandeniui taikom✂ 
standart✂ (pvz., EN 806-2) ir technini✂ reikalavim✂.

Saugokit✁s pavojaus, kur� kelia pažeisti elektros 
kabeliai. Pažeist☎ elektros kabel� turi pakeisti 
gamintojas arba jo klient✂ aptarnavimo tarnybos 
kvalifikuotas personalas.

� Montuoti galima tik nuo šal☎io apsaugotoje patalpoje.

� Impulsinis maitinimo blokas pritaikytas naudoti tik uždarose 
patalpose.

� Valant kištukin✟ jungt�, negalima jos tiesiogiai arba 
netiesiogiai apipurkšti vandeniu.

� ✄tampa turi b✡ti atjungiama atskirai.

� Naudokite tik originalias atsargines ir pried☎ dalis. 
Naudojant kitas dalis, netenkama teis✁s � garantij☎, 
nebegalioja CE ženklas, be to, galima patirti sužalojim✂.

Techniniai duomenys 
� Maitinimo �tampa: 100–240 V KS 50–60 Hz / 

CR-P2 tipo 6 V li☎io baterija
� Galia: 4 W
� Apsaugos tipas: IP 59

Galima termin✁ dezinfekcija.
(Specialus priedas ,užs. Nr. 36 407)

Gamykloje visi termostatai nustatomi esant 0,3 MPa vandens 
sl✁giui iš abiej✂ pusi✂.

Jei d✁l ypating✂ montavimo s☎lyg✂ atsiranda temperat✡ros 
nuokrypi✂, termostat☎ reikia sureguliuoti atsižvelgiant � vietos 
s☎lygas (žr. skyri✂ „Reguliavimas“).

Elektrini☎ dali☎ bandymo duomenys

� Programin✁s �rangos klas✁ A

� Užteršimo laipsnis 2

� Apskai☎iuota impulsin✁ �tampa 2 500 V

� Spaudimo rutuliu bandymo temperat✡ra 100 °C

Elektromagnetinio suderinamumo bandymas (trukdži✂ 
skleidimo bandymas) atliktas esant vardinei �tampai ir vardinei 
srovei.

Specialus priedas. Naudojant infraraudon✂j✂ spinduli✂ 
nuotolinio valdymo pult☎ (užs. Nr. 36 407) galima pakeisti 
gamyklinius nustatymus ir aktyvinti, išaktyvinti, nustatyti bei 
atšaukti speciali☎sias funkcijas. Naujausios technin✁s gaminio 
informacijos rasite adresu  
www.grohe.com/tpi/remote-control.

✆rengimas, žr. 3 atlenkiamuosius puslapius.

Prieš atlikdami montavimo darbus ir po j☎ 
kruopš☞iai praplaukite vamzdži☎ sistem☛ (laikykit✁s 
EN 806)!

Patikrinkite, ar jungtys sandarios ir ar veikia 
maišytuvas.

B✝kite atsarg✝s, kai kyla užšalimo pavojus!

Jeigu vanduo išleidžiamas iš namo vandentiekio, reikia išleisti 
vanden� ir iš termostat✂, nes šalto ir karšto vandens jungtyse 
�montuoti atbulin✁s eigos vožtuvai. 

Iš termostat✂ išsukite visus termoelement✂ blokus ir atgalinius 
vožtuvus.

Reguliavimas

Prieš pradedant naudoti termostato kompaktin� �d✁kl☎ 
ir kiekvien☎ kart☎ atlikus jo technin✟ patikr☎ termostat☎ 
reikia sureguliuoti.

Temperat✡ros nustatymas, žr. 4 atlenkiam☎j� puslap�.

Valdymas, žr. 4 atlenkiam☎j� puslap�.

Vandens tek✞jimo ✟jungimas

Palieskite davikli✂ sistem☎. 

Vandens tek✞jimo sustabdymas

� Palieskite davikli✂ sistem☎.

� Vandens tek✁jimas sustabdomas pasibaigus 
nustatytam laikui.

Valymo režimo ✟jungimas, 
žr. 4 atlenkiam☎j� puslap�.

Termin✞s dezinfekcijos prad✞jimas,
žr. 63 atlenkiam☎j� puslap�.
(Specialus priedas ,užs. Nr. 36 407)

B✡tina laikytis nacionalini✂ standart✂.

1. Išjunkite maišytuv☎ naudodami nuotolinio valdymo pult☎ 
arba program☎ (antrinis meniu „Technin✁ prieži✡ra“), 
žr. [1] pav.

2. Atrakinkite termostato funkcij☎, žr. [2] pav.
3. Naudodami nuotolinio valdymo pult☎ arba program☎ 

paleiskite termin✟ dezinfekcij☎ (antrinis meniu 
„Konfig✡racija“), žr. [3] - [4] pav.

4. Pasitraukite iš dušo srities.

Maišytuvas �jungia termin✟ dezinfekcij☎.
Kai apskaitos intervale aptinkamas objektas, termin✁ 
dezinfekcija nutraukiama, o maišytuvas užblokuojamas. 
Termin✟ dezinfekcij☎ reikia prad✁ti iš naujo.
Baigus termin✟ dezinfekcij☎, maišytuvas atblokuojamas.

5. Atkurkite termostato funkcij☎, žr. [5] pav.

6. Po 15 min. galima atblokuoti maišytuv☎, žr. [6] pav.

D✞mesio, kyla pavojus nusiplikyti karštu 
vandeniu! 
Vykstant terminei dezinfekcijai neperženkite dušo 
srities rib✂.

D✞mesio, kyla pavojus nusiplikyti karštu 
vandeniu! 
Termostato funkcij☎ b✡tina atkurti, kad b✡t✂ galima 
pasiekti iš anksto nustatyt☎ temperat✡r☎.
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Nustatym✁ keitimas

Tek✞jimo trukm✞s nustatymas, žr. 64 atlenkiam☎j� 
puslap�.

Programos nustatymas, žr. 65 atlenkiam☎j� puslap�.

*A: valymo režimas: vandens t✁km✟ galima laikiniai 
sustabdyti.

*B: automatinis vandens nuleidimas, nepriklauso nuo 
naudojimo. 

*C: automatinis vandens nuleidimas, priklauso nuo 
naudojimo.

*D: tek✁jimo trukm✁ naudojant automatinio vandens 
nuleidimo funkcij☎.

*E:  tek✁jimo trukm✁ vykstant terminei dezinfekcijai.

Technin� prieži✝ra, žr. 65 atlenkiam☎j� puslap�.

� Išjunkite šalto ir karšto vandens tiekim☎. 

� Išjunkite maitinimo �tampos tiekim☎.

� Patikrinkite ir nuvalykite visas dalis, jei reikia, jas 
pakeiskite ir sutepkite specialiu maišytuv✂ tepalu.

Termostato kompaktinis ✟d✞klas

Atlikus termostato kompaktinio �d✁klo technin✟ patikr☎, 
b✡tina j� v✁l sureguliuoti (žr. skyri✂ „Reguliavimas“).

Kad b✎t☎ užtikrinta apsauga nuo nusiplikymo, ne re☞iau 
kaip 1 kart☛ per metus turi b✎ti patikrinta nustatyta 
ištekan☞io vandens temperat✎ra.

Atsargin�s dalys
žr. 1 atlenkiam☎j� puslap� (* – special✡s priedai)

Prieži✝ra
Nurodymai d✁l šio maišytuvo prieži✡ros pateikti prid✁toje 
prieži✡ros instrukcijoje.

Nuoroda d�l utilizavimo

Taip paženklint✂ preki✂ negalima išmesti su buitin✁mis 
atliekomis. Jas reikia išmesti atskirai nuo buitini✂ 
atliek✂ ir perdirbti pagal vietinius aplinkosaugos 
reikalavimus, taikomus atliek✂ tvarkymui. Tokiu b✡du 

neigiamus padarinius žmoni✂ sveikatai ir aplinkai galima 
sumažinti iki minimumo.

Gedimas / priežastis / gedimo pašalinimo b✝dai

Gedimas Priežastis Gedimo šalinimo b✎dai

Neb✞ga vanduo. � Sieteliai užblokuojami.

� Sugedo elektromagnetinis vožtuvas.

� Tarp kištukini✂ jung☎i✂ n✁ra kontakto.

� N✁ra �tampos. 

- Sugedo impulsinis maitinimo blokas. 

- Išjungta elektros srov✁.

-  Sietel�ai išvalykite.

- Pakeiskite elektromagnetin� vožtuv☎.

- Patikrinkite kištukines jungtis.

- Pakeiskite impulsin� maitinimo blok☎.

- ✄junkite maitinimo �tamp☎.

Vanduo b✞ga savaime. � Suaktyvintas automatinis vandens 
nuleidimas.

� Sugedo elektromagnetinis vožtuvas.

- Palaukite 1–10 min.

- Pakeiskite elektromagnetin� vožtuv☎.  

Per mažas vandens 
kiekis.

� Užsiterš✁ viršutinis dušas.

� Užsiterš✁ elektromagnetinio vožtuvo sietelis.

- Išvalykite viršutin� duš☎.

- Išvalykite sietel�.

Per aukšta arba per žema 
vandens temperat✎ra.

� Netinkamai nustatyta temperat✡ra vandens 
�leidžiamajame vamzdyne.

� Užteršti sieteliai arba sugedo atgalinis 
vožtuvas.

- Nustatykite temperat✡r☎.

- Pakeiskite sietel� ir atgalin� vožtuv☎.
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Informa✁ii privind siguran✁a

Evitarea arsurilor

La punctele de evacuare care necesit� o aten✞ie 
deosebit� în ceea ce prive✂te temperatura de ie✂ire 
(spitale, ✂coli, sanatorii ✂i centre de îngrijire pentru 
persoane vârstnice) este recomandat� în mod special 
introducerea termostatelor, care s� fie limitate la 
43 °C. La instala✞iile de du✂ din gr�dini✞e ✂i din zonele 
speciale ale centrelor de îngrijire se recomand�, în 
general, ca temperatura s� nu dep�✂easc� 38 °C.
Trebuie respectate normele în vigoare (de exemplu, 
EN 806-2) ✂i regulamentele tehnice pentru ap� 
potabil�.

Evita✄i pericolele cauzate de cabluri de alimentare 
deteriorate. În caz de deteriorare, cablul de alimentare 
trebuie înlocuit de c�tre produc�tor, de un atelier de 
service al acestuia sau de o persoan� cu calificare 
similar�.

� Instalarea trebuie realizat� numai în înc�peri asigurate 
contra înghe✞ului.

� Blocul de alimentare din re✄ea este destinat exclusiv pentru 
utilizare în înc�peri închise.

� În timpul cur�✞�rii, conectoarele cu ✂techer nu trebuie 
stropite direct sau indirect cu ap�.

� Alimentarea electric� trebuie s� poat� fi cuplat� separat.

� Utiliza✞i numai piese de schimb �i accesorii originale. 
Utilizarea altor piese duce la pierderea garan✞iei ✂i a 
valabilit�✞ii marcajului CE ✁i este posibil s� cauzeze 
v�t�m�ri corporale.

Specifica☎ii tehnice 
� Alimentare electric�:

 100-240 V c.a. 50-60 Hz/
Baterie electric� cu litiu de 6 V tip CR-P2

� Putere: 4 W
� Tip de protec✄ie: IP 59

Dezinfec✞ia termic� este posibil�.
(Accesorii speciale ,nr. de comand�: 36 407)

Toate bateriile cu termostat sunt reglate de produc�tor la o 
presiune de curgere de 0,3 MPa în ambele p�r✄i.

Dac�, din cauza condi✄iilor de instalare speciale, apar devia✞ii 
de temperatur�, termostatul trebuie reglat în func✄ie de 
condi✄iile existente la fa✄a locului (a se vedea paragraful 
Reglaj).

Caracteristici electrice de testare

� Clas� software A

� Grad de murd�rire 2

� Tensiune de str�pungere 2500 V

� Temperatur� de verificare la ap�sarea cu bil� 100 °C

Verificarea compatibilit�✞ii electromagnetice (verificarea 
emisiei de semnale parazite) a fost efectuat� la valorile 
nominale ale tensiunii ✂i curentului.

Accesorii speciale – Cu telecomand� cu infraro✁u (nr. de 
comand�: 36 407) se pot modifica set�rile din fabric� ✁i se pot 
activa, dezactiva, regla ✁i accesa func✄iile speciale.  
Informa✄iile tehnice actuale despre produs pot  fi desc�rcate 
de la www.grohe.com/tpi/remote-control.

Instalare – a se vedea pagina pliant� 3.

Se cl✆te✝te temeinic sistemul de conducte înainte 
�i dup✆ instalare (se va avea în vedere EN 806)!

Se verific✆ etan�eitatea racordurilor �i 
func✟ionarea bateriei.

Aten✁ie în cazul pericolului de înghe✁

La golirea instala✄iei de ap� a cl�dirii, termostatele se vor goli 
separat, deoarece pe re✄elele de alimentare cu ap� rece ✁i ap� 
cald� se g�sesc supape de re✄inere. 

La termostate trebuie de✁urubate inser✞iile termostate 
complete ✁i supapele de re✄inere.

Reglarea

Înainte de punerea în func✄iune ✁i dup� fiecare 
între✄inere a cartu✁ului termostat compact, termostatul 
trebuie reglat.

Reglaj temperatur� – a se vedea pagina pliant� 4.

Operare – a se vedea pagina pliant� 4.

Se porne�te traseul apei

Atinge✞i sistemul de senzori. 

Se opre✝te traseul apei

� Atinge✄i sistemul de senzori

� Traseul apei se opre✁te dup� expirarea duratei de 
curgere setate

Activarea modului de cur✆✟are –
a se vedea pagina pliant� 4.

Porni✠i dezinfec✠ia termic✆ –
a se vedea pagina pliant� 63.
(Accesorii speciale ,nr. de comand�: 36 407)

Se vor respecta standardele na✄ionale.

1. Deconecta✄i bateria folosind telecomanda sau App 
(Submeniu Service) – a se vedea fig. [1].

2. Debloca✄i func✄ionarea termostatului; a se vedea fig. [2].
3. Porni✞i dezinfec✞ia termic� folosind telecomanda sau App 

(Submeniu Configurare) – a se vedea fig. [3] - [4].
4. P�r�si✞i zona de du✁.

Bateria porne✁te dezinfec✞ia termic�.
Dac� în domeniul de sesizare se afl� un obiect, dezinfec✞ia 
termic� se va întrerupe, iar bateria va fi blocat�. Trebuie 
repornit� dezinfec✞ia termic�.
Dup� expirarea dezinfec✄iei termice bateria va fi blocat�.

5. Reporni✄i func✄ionarea termostatului – a se vedea fig. [5].

6. Dup� 15 minute se poate bloca bateria; a se vedea fig. [6].

Aten✟ie, pericol de op✆rire! 
Nu intra✄i în zona du✁ului în intervalul de 
dezinfec✞ie termic�.

Aten✟ie, pericol de op✆rire! 
Pentru a ob✄ine temperatura presetat�, reface✄i 
neap�rat func✄ionarea termostatului.
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 Efectuarea reglajelor

Reglare durat✆ – a se vedea pagina pliant� 64.

Reglare program – a se vedea pagina pliant� 65.

*A:Mod de cur�✄are: Traseul apei poate fi oprit pentru 
scurt timp.

*B: Interval de sp�lare automat�, nu depinde de 
utilizare. 

*C: Interval de sp�lare automat�, depinde de utilizare.
*D: Durata de sp�lare automat�.
*E: Durat� de dezinfec✞ie termic�.

Între✁inere – a se vedea pagina pliant� 65.

� Întrerupe✄i alimentarea cu ap� rece ✁i cald�. 

� Se întrerupe alimentarea electric�.

� Toate piesele se verific� ✁i se cur�✄�, eventual se 
înlocuiesc ✁i se ung cu vaselin� special� pentru 
arm�turi.

Cartu� compact termostat

Reglajul este necesar dup� fiecare opera✄ie de 
între✄inere efectuat� la cartu✁ul termostat compact (a 
se vedea capitolul Reglaj).

Pentru a preveni riscurile de op✆rire, trebuie s✆ se verifice 
temperatura la ie�ire cel pu✟in o dat✆ pe an.

Piese de schimb
a se vedea pagina pliant� 1 (* = accesorii speciale)

Îngrijirea
Indica✞iile de îngrijire pentru aceast� baterie se g�sesc în 
instruc✄iunile de îngrijire anexate.

Indica☎ie privind evacuarea la de✞euri

Articolele cu acest marcaj nu se arunc� la gunoiul 
menajer. Aceste articole trebuie aruncate separat de 
gunoiul menajer ✂i reciclate în conformitate cu 
reglement�rile locale privind eliminarea de✂eurilor de 
mediu. Aceast� m�sur� minimizeaz� posibilele efecte 

negative asupra s�n�t�✞ii umane ✂i asupra mediului.

Defec✁iune/cauz✁/remediu

Defec✟iune Cauz✆ Remediu

Apa nu curge � Sita sunt blocate

� Ventil magnetic defect

� Conectorul cu ✂techer nu face contact

� Lips� tensiune 

- Blocul de alimentare este defect 

- Alimentarea electric� decuplat�

-  Cur�✄�✄i sita

- Se înlocuie✁te ventilul magnetic

- Se controleaz� conectorul cu ✂techer

- Se schimb� blocul de alimentare

- Se cupleaz� alimentarea electric�

Apa curge f✆r✆ 
comand✆

� Sp�lare automat� activ�

� Ventil magnetic defect

- Se a✁teapt� 1 – 10 minute

- Se înlocuie✁te ventilul magnetic  

Cantitate de ap✆ 
prea mic✆

� Du✁ul fix este murdar

� Sita din ventilul magnetic este murdar�

- Se cur�✞� du✁ul fix

- Se cur�✄� sita

Temperatura apei 
este prea mare sau 
prea mic✆

� Temperatura debitului este reglat� incorect

� Sita este murdar� sau supapa de re✄inere 
este defect�

- Se seteaz� temperatura

- Se înlocuie✂te sita ✂i supapa de re✄inere
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✒�✒✁✂✫✄☎✁✂✟✩✆✝✔✞✠☎✱✡

☛☞✌✍✑✎✍✘✏✓✕✖✗✌▲✙✚✛✜✢✣✤✩✥

✦✧✂✩★✪✬ 43 °C ✭✮✯✰✲✻✳✚✒�✘✏✓
✕✴✘✵✶☎✷✸✹✺✚✛✜✼✽✾✿☎✩✆❀❁❂

❊ 38 °C✯ 
❃❄❋❅❆❇☎❈❇✂❉●☛❍ EN 806-2✙✕■
❏❑✸✯

▼◆❖P◗❘❙✻❚❯☎❱❲✯ 
❍❳❖P◗❘❙✚❨❃❄❩✪❬❭❪❫❴❵❛❜❝❞

❪❡✦❢▲❣❤☎✐❥❦❧♠♥✯

� ♦♣✬qrst✉✢✣✯

� ✈✇①❖P♦❆✡✬②✉③❇✯

� ④⑤⑥✚ ⑦⑧❪t⑧⑨❇✂⑩✼❶❷①❸⑧❹✯

� ❖P❃❄♣❺❻❼✈✇✯

� ✯❍❳③❇❫❽❾❿✚❨➀➁✕ 
CE ❉➂✧➃➄✚➅➆♣❚❯✐❥➇➈✯

 

� ❖P➉➊➋ 100-240V ➌➍❖ 50-60Hz/
6V ➎❖➏☛CR-P2 ➐✙

� ➑❖➒➋ 4 ➓

� ▼✘➔➐➋ IP 59

➆→❇✩➣↔↕✯

(  ,➙➛➜ 36 407✙

✁➝➞✚➟➠✤✩➡➢☎➤➥➦✬ 0.3 MPa ☎✂➍➧➨✮➩➫
❊➭➯✯

➲❩�✷➳☎✢✣➵❿➙➸➺✩✆➻➼✚❨❃❄➽✒➾⑨➵❿

✒✤✩➡➢➩➫➭➯☛➚➪➶ “➭➯ ”✙✯

� ➹❿➘➴ A

� ➷➬➘➴ 2

� ➮✸➱✃❖➧ 2500 ❐

� ❒❮❰ÏÐÑ✩✆ 100 °C

❖ÒÓÔÕÐÑ☛Ö×ØÙÐÑ✙Ú✭➮✸❖➧✕➮✸❖➍➩

➫☎✯

 - ➆✭♠Û✁➝✥Ü✚Ý➆✭Þ❊ßàá➣❹☛➙➛
➜ 36 407✙âã❇✍ä❇✕✥Ü✷➳å♣✯á➣❹☎æç➙➛
■❏èé➆ê www.grohe.com/tpi/remote-control ✮ë✯

✚➪➶ìí 3✯

☛❋î EN 806✙ï

❩�ðñ✂✣Ü✵✣➠òóô✚➾õâ✂ö✵☎✂÷Ø⑥✚❃❄

✒✤✩❹ò❻➩➫÷✂✯ 

❃❄ø✈➅ù✮úû✤✩üý✕òóô✯

✬✒✤✩ôþ➩➫ÿ❃✺✘�✆➞✁✚❃❄➭➯✤

✩➡➢✯

✥Ü✩✆✚➪➶ìí 4✯

✄➶ìí 4✯

❅✳✂✠❹✾✿✯

� ❅✳✂✠❹✾✿

� ❊✟✥Ü☎✱➫⑥t✁✚✁✂☎✝◆

✚

➪➶ìí 4✯

➪➶ìí 63✯
(  ,➙➛➜ 36 407✙

▼❁❋î✌✞❉●✯

1.❇ App ❪á➣❹☛“❛❜ ”✑✠ò✙✇▲⑧➢✚❍✡ [1] ➟
✴✯

2.☛☞✤✩❹å♣✍✎✏ [2] ✘✒✓

3.✰ App ✔✕✙✖✗“●✚ ”✛✜✢✣✤✥✦✙★✧✍✎✏  
[3] - [4] ✘✒✓

4.✩✤✪✫✬✭✓

❯✮✤✥✦✙★✧✓

✎✯✲✵✶✬✭✷✸✹✻✼✍✽✦✙★✧✾✷✿❀❁✮✾❂

❄✓❆◆❇❈✤✥✦✙★✧✓

✦✙★✧❉✍❁✮✾❂❄✓

5.❋❍✤✩❹å♣✍✎✏ [5] ✘✒✓

6. 15 ■❏❉❑❖P❂❁✮✍✎✏ [6] ✘✒✓

✚❍ìí 64 ➟✴✯

✚❍ìí 65 ➟✴✯

*A➋④⑤◗①➋✂➍➆✭❘⑥☞✸✯
*B➋õ❙❰❚t❱⑥t✚❲③❇❳❨q✇✯ 
*C➋õ❙❰❚t❱⑥t✚❲③❇❳❨➠✇✯
*D➋õ❙❰❚☎✱➫⑥t✯
*E➋✩➣↔↕✱➫⑥t✯

 

✬✩➣↔↕❩t✚➚❀❁➩❷✼✽✹✺✯

 

❬❭☎❋❍✤✩å♣➅❊✟❪✥☎✩✆✯
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✚❍ìí 65 ➟✴✯

� ✇▲ðñ✂➩✂ö✯ 

� ✛✈❖P✯

� ✣�✕④⑤➟➠❾❿✚❃❁⑥➩➫♠♥✚③❇✰❇★
✪✁✂★✪❾❿✯

✧✄✺✘✤✩ôþ▲✁➦▼❁❄ç➩➫➭➯☛➚➪➶

“➭➯ ”✙✯

➪➶ìí 1 (* = ✷➳✦❿ )

➠✇✢⑧➢☎➀✗✝✜✚➚➪✠☎✆☎✞➀✗✟✡☛✯

❈➠☞❉✌☎❾❿❀✕✍✎✽✞✏✔✎✑✵✯❬✒✑✓

➊❲➸✖✗✘✙✈✄✏✚➅✚✤➾⑨➠✇✗✘✄✏☎✯

✥✩❑➩➫❋✫✯❬✰✄✏✬✭æ✮★✆⑨✱✲➺✒✐

➔✷✳✕✯✥☎✴✬❦✵✶✸✯

/ /

� ❊❊✹➠➷

� ❖Òô➃✺

� ❶❷①❸⑧❹⑧❅❀✻

� ✛❖

- ❖P✣Ü➃✺

- ✼✇▲❖P

- ❰❚❊❊✹

- ♠♥❖Òô

- ✣�❶❷①❸⑧❹

- ♠♥❖P✣Ü

- ✾✈❖P

� ✼ã❇õ❙❰❚

� ❖Òô➃✺

- ✿❀ 1-10 ✙❁

- ♠♥❖Òô

� ➢❂❃❅➠➷❆

� ❖Òô✵☎❊❊✹➠➷❆

- ❰❚➢❂❃❅

- ❰❚❊❊✹

� ✂➍✩✆✥Ü❑❇

� ❊❊✹➠➷❆❪òóô➃✺

- ➭➯✤✩ôþ

- ♠♥❊❊✹✕òóô

b9913711.book  Seite 56  Mittwoch, 3. Dezember 2025  12:44 12



57

✂�✁✄☎✆✁ ✝✞✟✠✞✡☎

☛☞✌✍✎✏✑☞✒✒✓ ✍✌✏✔✏✕

✖ ✗✘✙✚✛✜ ✢✣✤✥✦✧, ★✩ ✪✦✫★✘✬✛✭✮✯✙✛ ✥✙✥✤✬✫✰✣ ✧✰✣✱✣ 
✮✩✗✪✩✦✣✮✧✦✘ ✲✣ ✰✫✜✥★✘ (✰ ✬✘✳✣✦✲✛✜, ✴✳✥✬✣✜, 
✤✧★✫✲✳✣✜ ★✬✛ ✪✦✩✙✮✣✦✘✬✫✜ ✮✣ ✘✲✰✣✬✘★✘✰), 
✳✣✮✩✱✥✦✫✵✲✥ ✦✩✳✥✗✩✲★✧✭✮✯✙✛ ✰✙✮✣✲✥✰✬✶✰✣✮✫ 
✮✩✦✗✥✙✮✣✮✫ ✢ ✥✤✗✩✷✩✲✲✛✗ ✮✩✗✪✩✦✣✮✧✦✫ ★✥ 43 °C. ✖ 
★✧✴✥✰✫✜ ✧✙✮✣✲✥✰✳✣✜ ✰ ★✫✮✛✵✫✜ ✙✣★✳✣✜ ✮✣ 
✙✪✩✚✘✣✬✯✲✫✜ ✪✦✫✗✘✸✩✲✲✛✜ ✤✧★✫✲✳✘✰ ★✬✛ ✘✲✰✣✬✘★✘✰ 
✢✣✢✰✫✵✣✹ ✦✩✳✥✗✩✲★✧✭✮✯✙✛ ✲✩ ✪✩✦✩✰✫✸✧✰✣✮✫ 
✮✩✗✪✩✦✣✮✧✦✧ 38 °C.
✺✩✥✤✜✘★✲✥ ★✥✮✦✫✗✧✰✣✮✫✙✛ ★✘✶✵✫✜ ✲✥✦✗ (✲✣✪✦✫✳✬✣★, 
✙✮✣✲★✣✦✮✧ EN 806-2) ✮✣ ✮✩✜✲✘✵✲✫✜ ✪✦✣✰✫✬ ✸✥★✥ 
✪✫✮✲✥✻ ✰✥★✫.

✼✣✪✥✤✘✱✣✹✮✩ ✲✩✤✩✢✪✩✳✧  ✰✫✳✥✦✫✙✮✣✲✲✛ ✪✦✫✙✮✦✥✶ ✢ 
✪✥✴✳✥★✷✩✲✫✗ ✳✣✤✩✬✩✗ ✷✫✰✬✩✲✲✛. ✽✳✸✥ ✳✣✤✩✬✯ 
✷✫✰✬✩✲✲✛ ✪✥✴✳✥★✷✩✲✥, ✹✥✱✥ ✪✥✰✫✲✩✲ ✢✣✗✘✲✫✮✫ 
✰✫✦✥✤✲✫✳, ✪✦✣✚✘✰✲✫✳ ✙✩✦✰✘✙✲✥✻ ✙✬✧✷✤✫ ✣✤✥ ✘✲✴✣ 
✳✰✣✬✘✾✘✳✥✰✣✲✣ ✥✙✥✤✣.

� ✿✙✮✣✲✥✰✬✩✲✲✛ ✪✦✫✬✣★✧ ★✥✢✰✥✬✩✲✥ ✬✫✴✩ ✰ ✪✦✫✗✘✸✩✲✲✛✜, 
✸✥ ✥✤✘✱✦✘✰✣✶✮✯✙✛.

� ❀✗✪✧✬✯✙✲✫✹ ✤✬✥✳ ✷✫✰✬✩✲✲✛ ✪✦✫✢✲✣✵✩✲✥ ★✬✛ 
✰✫✳✥✦✫✙✮✣✲✲✛ ✬✫✴✩ ✰ ✢✣✳✦✫✮✫✜ ✪✦✫✗✘✸✩✲✲✛✜.

� ❁✘★ ✵✣✙ ✥✵✫✸✩✲✲✛ ✒❂ ❃✍❄✒☞ ★✥✪✧✙✳✣✮✫ ✪✦✛✗✥✱✥ ✵✫ 
✥✪✥✙✩✦✩★✳✥✰✣✲✥✱✥ ✪✥✮✦✣✪✬✛✲✲✛ ✰✥★✫ ✲✣ ✴✮✩✳✩✦✲✩ 
✙✪✥✬✧✵✩✲✲✛.

� ❅✷✩✦✩✬✥ ✷✫✰✬✩✲✲✛ ✪✥✰✫✲✲✥ ✰✫✗✫✳✣✮✫✙✯ ✥✳✦✩✗✥.

� ✿✫✳✥✦✫✙✮✥✰✧✹✮✩ ❆❇❈❂ ✍❉❇✑✏✒☞❆❊✒✏ ❋☞✌●☞❍■❇✒❇ ❏ 
☞✔❍❂❍❑☞❉❇. ✖ ✰✫✪✣★✳✧ ✰✫✳✥✦✫✙✮✣✲✲✛ ✘✲✴✫✜ ✵✣✙✮✫✲ 
✱✣✦✣✲✮✘✛ ✮✣ ✗✣✦✳✧✰✣✲✲✛ ▲▼ ✰✰✣✷✣✮✫✗✧✮✯✙✛ ✲✩★✘✹✙✲✫✗✫, ✘ 
✗✥✷✩ ✰✫✲✫✳✲✧✮✫ ✲✩✤✩✢✪✩✳✣ ✮✦✣✰✗✧✰✣✲✲✛.

◆✞❖P◗❘P◗ ❖✁�✁✡❙✞�☎❚❙☎✡☎ 
� ❅✷✩✦✩✬✥ ✷✫✰✬✩✲✲✛: 100–240 ✿ ✢✗✘✲. ✙✮✦✧✗✧, 50–60 ❯✚ /

❱❲❳❲❨❩❬❭ ❪❫❴❵❴❱❛❳❜❝, 6 ❞, ❳❬❡ CR-P2
� ❁✥✮✧✷✲✘✙✮✯: 4 ✿✮

� ▲✮✧✪✘✲✯ ✢✣✜✫✙✮✧: IP 59

❢✥✷✬✫✰✣ ✮✩✦✗✘✵✲✣ ★✩✢✘✲✾✩✳✚✘✛.
(❣✌❂❤✏☞❆❊✒❂ ✌❉❇❆☞✐✐✓ ,✣✦✮. ◗: 36 407)

✺✣✙✮✦✥✶✰✣✲✲✛ ✰✙✘✜ ✮✩✦✗✥✙✮✣✮✘✰ ✲✣ ✢✣✰✥★✘ ✰✘★✤✧✰✣✭✮✯✙✛ ✢✣ 
✧✗✥✰✫, ✸✥ ✱✘★✦✣✰✬✘✵✲✫✹ ✮✫✙✳ ✱✣✦✛✵✥✻ ✮✣ ✜✥✬✥★✲✥✻ ✰✥★✫ 
✙✮✣✲✥✰✫✮✯ 0,3 ❢❁✣.

✽✳✸✥ ✰✲✣✙✬✘★✥✳ ✥✙✥✤✬✫✰✫✜ ✧✗✥✰ ✰✙✮✣✲✥✰✬✩✲✲✛ 
✙✪✥✙✮✩✦✘✱✣✶✮✯✙✛ ✰✘★✜✫✬✩✲✲✛ ✮✩✗✪✩✦✣✮✧✦✫, ✲✩✥✤✜✘★✲✥ 
✰✘★✦✩✱✧✬✶✰✣✮✫ ✮✩✦✗✥✙✮✣✮ ✰✘★✪✥✰✘★✲✥ ★✥ ✗✘✙✚✩✰✫✜ ✧✗✥✰ 
(★✫✰. ✦✥✢★✘✬ «✺✣✙✮✦✥✶✰✣✲✲✛»).

❥✒❦✍❉❃☞❤✏✓ ❧✍✐✍ ✕❇✌❉✍✎❑✕☞✒✒✓ ❂❆❂✔■❉✍✍✎❆☞✐✒☞✒✒✓

� ♠✬✣✙ ✪✦✥✱✦✣✗✲✥✱✥ ✢✣✤✩✢✪✩✵✩✲✲✛ A

� ▲✮✧✪✘✲✯ ✢✣✤✦✧★✲✩✲✲✛ 2

� ✿✙✮✣✲✥✰✬✩✲✣ ✘✗✪✧✬✯✙✲✣ ✲✣✪✦✧✱✣ 2500 ✿

� ♥✩✗✪✩✦✣✮✧✦✣ ✪✘★ ✵✣✙ ✰✫✪✦✥✤✧✰✣✲✲✛ ✲✣ ✮✰✩✦★✘✙✮✯ 
✰★✣✰✬✩✲✲✛✗ ✳✧✬✯✳✫100 °C

❁✩✦✩✰✘✦✳✧ ✲✣ ✩✬✩✳✮✦✥✗✣✱✲✘✮✲✧ ✙✧✗✘✙✲✘✙✮✯ (✰✫✪✦✥✗✘✲✶✰✣✲✲✛ 
✩✗✘✙✘✻ ✪✩✦✩✴✳✥★) ✢★✘✹✙✲✩✲✥ ✢✘ ✰✙✮✣✲✥✰✬✩✲✫✗✫ 
✦✥✢✦✣✜✧✲✳✥✰✫✗✫ ✢✲✣✵✩✲✲✛✗✫ ✲✣✪✦✧✱✫ ✮✣ ✙✮✦✧✗✧.

❣✌❂❤✏☞❆❊✒❂ ✌❉❇❆☞✐✐✓ — ✘✲✾✦✣✵✩✦✰✥✲✫✹ ✪✧✬✯✮ 
★✫✙✮✣✲✚✘✹✲✥✱✥ ✳✩✦✧✰✣✲✲✛ (✣✦✮. ◗ : 36 407) ★✬✛ ✢✗✘✲✩✲✲✛ 
✰✙✮✣✲✥✰✬✩✲✫✜ ✰✫✦✥✤✲✫✳✥✗ ✢✲✣✵✩✲✯ ✘ ✣✳✮✫✰✣✚✘✻, ★✩✣✳✮✫✰✣✚✘✻, 
✲✣✬✣✴✮✧✰✣✲✲✛ ✮✣ ✰✫✤✥✦✧. ❁✥✮✥✵✲✧ ✮✩✜✲✘✵✲✧ ✘✲✾✥✦✗✣✚✘✶ 
✸✥★✥ ✰✫✦✥✤✧ ✗✥✷✲✣ ✢✣✰✣✲✮✣✷✫✮✫ ✲✣ 
www.grohe.com/tpi/remote-control.

♦❚❙✁P♣✄✆✞PPq, ★✫✰. ✙✳✬✣★✣✲✫✹ ✣✦✳✧✴ 3.

r❂❉❂✐ ✕❍■☞✒✍✕❆❂✒✒✓❃ ✏ ✌✏❍❆✓ ✒❊✍✑✍ ✒❂✍✎s✏✐✒✍ 
❉❂■❂❆❊✒✍ ✌❉✍❃❇■❇ ❍❇❍■❂❃❑ ■❉❑✎✍✌❉✍✕✍✐✏✕ 
(★✥✮✦✫✗✧✹✮✩✙✯ ✙✮✣✲★✣✦✮✧ EN 806)!

r❂❉❂✕✏❉■❂ ❧✏❆❊✒✏❍■❊ ❍■❇✔✏✕ ✏ ❦❑✒✔❤✏✍✒❑✕☞✒✒✓ 
☞❉❃☞■❑❉❇.

tP☎✡✁✉❙✞ ✟✁✈✞�✟✁PPq ✄♣✇☎

❁✘★ ✵✣✙ ✙✪✥✦✥✷✲✩✲✲✛ ✰✥★✥✪✦✥✰✥★✧ ✮✩✦✗✥✙✮✣✮✫ ✲✩✥✤✜✘★✲✥ 
✙✪✥✦✥✷✲✫✮✫ ✥✳✦✩✗✥, ✮✥✗✧ ✸✥ ✰ ✪✘★✳✬✶✵✩✲✲✛✜ ★✬✛ ✜✥✬✥★✲✥✻ 
✮✣ ✱✣✦✛✵✥✻ ✰✥★✫ ✰✙✮✣✲✥✰✬✩✲✥ ✢✰✥✦✥✮✲✘ ✳✬✣✪✣✲✫. 

✼ ✮✩✦✗✥✙✮✣✮✘✰ ✲✩✥✤✜✘★✲✥ ✰✫✳✦✧✵✧✰✣✮✫ ✤✬✥✳✫ 
✮✩✦✗✥✩✬✩✗✩✲✮✘✰ ✮✣ ✢✰✥✦✥✮✲✘ ✳✬✣✪✣✲✫ ✰ ✳✥✗✪✬✩✳✮✘.

①✁❚❙�♣②✄✁PPq

❁✩✦✩★ ✰✰✩★✩✲✲✛✗ ✰ ✩✳✙✪✬✧✣✮✣✚✘✶ ✮✣ ✪✘✙✬✛ ✳✥✷✲✥✱✥ 
✮✩✜✲✘✵✲✥✱✥ ✥✤✙✬✧✱✥✰✧✰✣✲✲✛ ✮✩✦✗✥✩✬✩✗✩✲✮✣ 
✮✩✦✗✥✙✮✣✮✧, ✮✩✦✗✥✙✮✣✮ ✲✩✥✤✜✘★✲✥ ✲✣✙✮✦✥✻✮✫.

✺✣✙✮✦✥✶✰✣✲✲✛ ✮✩✗✪✩✦✣✮✧✦✫, ★✫✰. ✙✳✬✣★✣✲✫✹ 
✣✦✳✧✴ 4.

③✡❚✠✆④✁❙✁⑤◗q, ★✫✰. ✙✳✬✣★✣✲✫✹ ✣✦✳✧✴ 4.

⑥✕✏❃✔✒✏■❊ ✌✍✐☞●❑ ✕✍✐❇

♥✥✦✳✲✘✮✯✙✛ ★✣✮✵✫✳✣. 

☛❑✌❇✒✏■❊ ✌✍✐☞●❑ ✕✍✐❇

� ♥✥✦✳✲✘✮✯✙✛ ★✣✮✵✫✳✣.

� ❁✥★✣✵✣ ✰✥★✫ ✢✧✪✫✲✫✮✯✙✛ ✪✘✙✬✛ ✙✪✬✫✰✣✲✲✛ 
✰✙✮✣✲✥✰✬✩✲✥✱✥ ✘✲✮✩✦✰✣✬✧ ✵✣✙✧.

⑥✕✏❃✔✒✏■❊ ❉❂❄❇❃ ✍●❇❧❂✒✒✓, 
★✫✰. ✙✳✬✣★✣✲✫✹ ✣✦✳✧✴ 4.

⑦✔■❇✕❑❏■❂ ■❂❉❃✏●✒❑ ✐❂❋✏✒❦❂✔❤✏⑧,
★✫✰. ✙✳✬✣★✣✲✫✹ ✣✦✳✧✴ 63.
(❣✌❂❤✏☞❆❊✒❂ ✌❉❇❆☞✐✐✓ ,✣✦✮. ◗: 36 407)

▲✬✘★ ★✥✮✦✫✗✧✰✣✮✫✙✯ ✲✣✚✘✥✲✣✬✯✲✫✜ ✙✮✣✲★✣✦✮✘✰.

1.✿✘★✳✬✶✵✘✮✯ ✢✗✘✴✧✰✣✵ ✢✣ ★✥✪✥✗✥✱✥✶ ✪✧✬✯✮✧ ★✫✙✮✣✲✚✘✹✲✥✱✥ 
✳✩✦✧✰✣✲✲✛ ✣✤✥ ✢✣✙✮✥✙✧✲✳✧ (✪✘★✗✩✲✶ «⑨✤✙✬✧✱✥✰✧✰✣✲✲✛»), 
★✫✰. ✦✫✙. [1].

2.⑩✥✢✤✬✥✳✧✹✮✩ ✮✩✦✗✥✙✮✣✮, ✛✳✫✹ ★✥★✣✭✮✯✙✛, ★✫✰. ✦✫✙. [2].
3.✿✳✬✶✵✘✮✯ ✮✩✦✗✘✵✲✧ ★✩✢✘✲✾✩✳✚✘✶ ✢✣ ★✥✪✥✗✥✱✥✶ ✪✧✬✯✮✧ 
★✫✙✮✣✲✚✘✹✲✥✱✥ ✳✩✦✧✰✣✲✲✛ ✣✤✥ ✢✣✙✮✥✙✧✲✳✧ (✪✘★✗✩✲✶ 
«♠✥✲✾✘✱✧✦✣✚✘✛»), ★✫✰. ✦✫✙. [3] - [4].
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4. ✼✣✬✫✴✮✩ ★✧✴✥✰✧ ✳✣✗✩✦✧.

✼✗✘✴✧✰✣✵ ✢✣✪✧✙✳✣✭ ✪✦✥✚✩✙ ✮✩✦✗✘✵✲✥✻ ★✩✢✘✲✾✩✳✚✘✻.
♠✥✬✫ ✰ ✢✥✲✘ ★✘✻ ✢✲✣✜✥★✫✮✯✙✛ ✤✧★✯-✛✳✫✹ ✥✤’✭✳✮, ✪✦✥✚✩✙ 
✮✩✦✗✘✵✲✥✻ ★✩✢✘✲✾✩✳✚✘✻ ✢✧✪✫✲✛✭✮✯✙✛ ✘ ✢✗✘✴✧✰✣✵ 
✢✣✳✦✫✰✣✭✮✯✙✛. ♥✩✦✗✘✵✲✧ ★✩✢✘✲✾✩✳✚✘✶ ✪✥✮✦✘✤✲✥ ✢✣✪✧✙✮✫✮✫ 
✢✣✲✥✰✥.
❁✘✙✬✛ ✢✣✳✘✲✵✩✲✲✛ ✮✩✦✗✘✵✲✥✻ ★✩✢✘✲✾✩✳✚✘✻ ✢✗✘✴✧✰✣✵ 
✢✣✳✦✫✰✣✭✮✯✙✛.

5.❁✥✲✥✰✘✮✯ ✦✥✤✥✮✧ ✮✩✦✗✥✙✮✣✮✣, ★✫✰. ✦✫✙. [5].

6.✂✩✦✩✢ 15 ✜✰✫✬✫✲ ✢✗✘✴✧✰✣✵ ✗✥✷✲✣ ✰✘★✳✦✫✮✫, ✛✳✫✹ 
★✥★✣✭✮✯✙✛, ★✫✰. ✦✫✙. [6].

♦❚❙✁P♣✄✆✞PPq P✁✆✁�❙④✄✁P✁

✄☞❆☞❈■❑✕☞✒✒✓ ■❉❇✕☞❆✍❍■✏ ✐✏☎, ★✫✰. ✙✳✬✣★✣✲✫✹ 
✣✦✳✧✴ 64.

✄☞❆☞❈■❑✕☞✒✒✓ ✌❉✍✑❉☞❃❇, ★✫✰. ✙✳✬✣★✣✲✫✹ 
✣✦✳✧✴ 65.

*A. ⑩✩✷✫✗ ✥✵✫✸✩✲✲✛: ✪✥★✣✵✧ ✰✥★✫ ✗✥✷✲✣ 
✪✦✫✪✫✲✫✮✫ ✲✣ ✳✥✦✥✮✳✫✹ ✵✣✙.

*B. ❀✲✮✩✦✰✣✬ ✣✰✮✥✗✣✮✫✵✲✥✱✥ ✪✦✥✗✫✰✣✲✲✛: ✲✩ 
✢✣✬✩✷✫✮✯ ✰✘★ ✳✥✦✫✙✮✧✰✣✵✣. 

*C. ❀✲✮✩✦✰✣✬ ✣✰✮✥✗✣✮✫✵✲✥✱✥ ✪✦✥✗✫✰✣✲✲✛: ✢✣✬✩✷✫✮✯ 
✰✘★ ✳✥✦✫✙✮✧✰✣✵✣.

*D. ♥✦✫✰✣✬✘✙✮✯ ✣✰✮✥✗✣✮✫✵✲✥✱✥ ✪✦✥✗✫✰✣✲✲✛.
*E. ♥✦✫✰✣✬✘✙✮✯ ✮✩✦✗✘✵✲✥✻ ★✩✢✘✲✾✩✳✚✘✻.

◆✞❖P◗❘P✞ ♣✝❚✆④✆♣✄④✄✁PPq, ★✫✰. ✙✳✬✣★✣✲✫✹ 
✣✦✳✧✴ 65.

� ✼✣✤✬✥✳✧✹✮✩ ✪✥★✣✵✧ ✱✣✦✛✵✥✻ ✮✣ ✜✥✬✥★✲✥✻ ✰✥★✫. 

� ✿✫✗✳✲✘✮✯ ✷✫✰✬✩✲✲✛.

� ❁✩✦✩✰✘✦✮✩, ✥✵✫✙✮✘✮✯ ✣✤✥, ✢✣ ✲✩✥✤✜✘★✲✥✙✮✘, ✢✣✗✘✲✘✮✯ 
✮✣ ✢✗✣✙✮✘✮✯ ✧✙✘ ★✩✮✣✬✘ ✙✪✩✚✘✣✬✯✲✫✗ ✗✣✙✮✫✬✥✗.

✝✍❃✌☞✔■✒❇❏ ✔☞❉■❉❇✐❄ ■❂❉❃✍❍■☞■☞

❁✘✙✬✛ ✤✧★✯-✛✳✫✜ ✦✥✤✘✮ ✘✢ ✮✩✜✲✘✵✲✥✱✥ ✥✤✙✬✧✱✥✰✧✰✣✲✲✛ 
✳✥✗✪✣✳✮✲✥✱✥ ✳✣✦✮✦✫★✷✣ ✮✩✦✗✥✙✮✣✮✣ ✲✩✥✤✜✘★✲✥ 
✢★✘✹✙✲✶✰✣✮✫ ✲✣✙✮✦✥✶✰✣✲✲✛ (★✫✰. ✦✥✢★✘✬ 
«✺✣✙✮✦✥✶✰✣✲✲✛»).

✞❆✓ ❋☞✌✍✎✏✑☞✒✒✓ ✍❈✌☞❉⑧✕☞✒✒✓ ✍✔❉✍✌✍❃ ✒❂✍✎s✏✐✒✍ 
✌❉✍✕✍✐❇■❇ ✌❂❉❂✕✏❉✔❑ ✎❂❋✌❂✔❇ ✕✍✐✍✌❉✍✕✏✐✒✍☎ ☞❉❃☞■❑❉❇ 
❃✏✒✏❃❑❃ 1 ❉☞❋ ✒☞ ❉✏✔.

✟✁✠✁❚P◗ ❘✁❚❙☎P☎
❅✫✰. ✙✳✬✣★✣✲✫✹ ✣✦✳✧✴ 1 (* — ✙✪✩✚✘✣✬✯✲✩ 
✪✦✫✬✣★★✛).

✠♣✆✆q✇

⑩✩✳✥✗✩✲★✣✚✘✻ ✸✥★✥ ★✥✱✬✛★✧ ✢✣ ✚✫✗ ✢✗✘✴✧✰✣✵✩✗ ✗✘✙✮✛✮✯✙✛ ✧ 
✪✥✙✘✤✲✫✳✧, ✸✥ ★✥★✣✭✮✯✙✛.

t✡✁✟◗✄✡✁ ✡♣✇♣ ④❙☎✆◗✟✁⑤◗☛

✿✫✦✥✤✫ ✢ ✚✘✭✶ ✪✥✢✲✣✵✳✥✶ ✢✣✤✥✦✥✲✛✭✮✯✙✛ ✰✫✳✫★✣✮✫ 
✦✣✢✥✗ ✘✢ ✪✥✤✧✮✥✰✫✗ ✙✗✘✮✮✛✗. ☞✘ ✪✦✩★✗✩✮✫ ✙✬✘★ 
✧✮✫✬✘✢✧✰✣✮✫ ✥✳✦✩✗✥ ✰✘★ ✪✥✤✧✮✥✰✫✜ ✰✘★✜✥★✘✰ ✮✣ 
✌✍✎✍✎✏✑✒✓✔✕ ✖✗✘✌✏✖✗✘✙✏ ✘✏ ✚✗✛✜✍✖✕✢ ✍✣✏✒✏✤✗✥✙✕✢ 

✛✔✦✙✘✦✎✔✗✖ ✧✏✘✏ ★✔✕✒✗✩✦✜✗✪ ✖✗✘✢✏✘✗✖. ✫✗ ✩✦✢✏✘✕ ✘✏✩✖✏✒✓✬✔✭ 
✚✗✙✗✚✗✩★✖✦✔✕ ✚✏✮✒✕✖✕✯ ✙✍✤✦✔✕✖✙✕✯ ✖✌✒✕✖ ✙✦ ✩✘✏✎✏✖'✓ ✒✬✘✍✯ ✗ 
✙✦✖✣✏✒✕✰✙✱ ✙✩✦✩★✥✰✫✸✩.

①✞❚✠�✁✄P◗❚❙✁ / ✠�☎❘☎P✁ / ❚✠♣❚◗✝ ④❚④P✞PPq

⑥✕☞✑☞! ✄❂✎❂❋✌❂✔☞ ✍■❉❇❃☞✒✒✓ ✍✌✏✔✏✕! 
❁✘★ ✵✣✙ ✮✩✦✗✘✵✲✥✻ ★✩✢✘✲✾✩✳✚✘✻ ✢✣✤✥✦✥✲✛✭✮✯✙✛ 
✢✣✜✥★✫✮✫ ✰ ★✧✴✥✰✧ ✳✣✗✩✦✧.

⑥✕☞✑☞! ✄❂✎❂❋✌❂✔☞ ✍■❉❇❃☞✒✒✓ ✍✌✏✔✏✕! 
❅✬✛ ✪✘★✮✦✫✗✣✲✲✛ ✢✣★✣✲✥✻ ✮✩✗✪✩✦✣✮✧✦✫ 
✥✤✥✰'✛✢✳✥✰✥ ✪✥✲✥✰✘✮✯ ✦✥✤✥✮✧ ✮✩✦✗✥✙✮✣✮✣.

✄❂❍✌❉☞✕✒✏❍■❊ r❉❇●❇✒☞ ❣✌✍❍✏✎ ❑❍❑✒❂✒✒✓

✲✏✐❍❑■✒✓ ✌✍✐☞●☞ 
✕✍✐❇

� ▲✫✮✣ ✢✣✤✬✥✳✥✰✣✲✘

� ❁✥✴✳✥★✷✩✲✥ ✩✬✩✳✮✦✥✗✣✱✲✘✮✲✫✹ ✳✬✣✪✣✲

� ✺✩✗✣✭ ✳✥✲✮✣✳✮✧ ✰ ✴✮✩✳✩✦✲✥✗✧ ✢’✭★✲✣✲✲✘

� ✿✘★✙✧✮✲✛ ✲✣✪✦✧✱✣ 

- ❀✗✪✧✬✯✙✲✫✹ ✤✬✥✳ ✷✫✰✬✩✲✲✛ ✪✥✴✳✥★✷✩✲✥ 

- ✳✫✰✬✩✲✲✛ ✰✫✗✳✲✩✲✥

- ⑨✵✫✙✮✘✮✯ ✙✫✮✣

- ✼✣✗✘✲✘✮✯ ✩✬✩✳✮✦✥✗✣✱✲✘✮✲✫✹ ✳✬✣✪✣✲

- ❁✩✦✩✰✘✦✮✩ ✴✮✩✳✩✦✲✘ ✢’✭★✲✣✲✲✛

- ✼✣✗✘✲✘✮✯ ✘✗✪✧✬✯✙✲✫✹ ✤✬✥✳ ✷✫✰✬✩✲✲✛

- ✖✰✘✗✳✲✘✮✯ ✷✫✰✬✩✲✲✛

r✍✐☞●☞ ✕✍✐❇ 
✕❃❇✔☞✴■❊❍✓ 
❍☞❃✍●❇✒✒✍

� ✵✳✮✫✰✥✰✣✲✥ ✣✰✮✥✗✣✮✫✵✲✩ ✪✦✥✗✫✰✣✲✲✛

� ❁✥✴✳✥★✷✩✲✥ ✩✬✩✳✮✦✥✗✣✱✲✘✮✲✫✹ ✳✬✣✪✣✲

- ✼✣✵✩✳✣✹✮✩ ✰✘★ 1 ★✥ 10 ✜✰✫✬✫✲

- ✼✣✗✘✲✘✮✯ ✩✬✩✳✮✦✥✗✣✱✲✘✮✲✫✹ ✳✬✣✪✣✲  

r✍■✏✔ ✕✍✐❇ ❋☞✒☞✐■✍ 
❍❆☞✎✔❇❏

� ❅✧✴✥✰✣ ✬✘✹✳✣ ✢✣✤✦✧★✲✩✲✣

� ✼✣✤✦✧★✲✩✲✥ ✾✘✬✯✮✦ ✩✬✩✳✮✦✥✗✣✱✲✘✮✲✥✱✥ 
✳✬✣✪✣✲✣

- ⑨✵✫✙✮✘✮✯ ★✧✴✥✰✧ ✬✘✹✳✧

- ⑨✵✫✙✮✘✮✯ ✾✘✬✯✮✦

✶❂❃✌❂❉☞■❑❉☞ ✕✍✐❇ 
❋☞✒❇❋❊✔☞ ☞✎✍ 
❋☞✕❇❍✍✔☞

� ♥✩✗✪✩✦✣✮✧✦✣ ✪✥✵✣✮✳✥✰✥✱✥ ✪✧✙✳✧ 
✲✣✬✣✴✮✥✰✣✲✣ ✲✩✰✘✦✲✥

� ❁✥✴✳✥★✷✩✲✥ ✾✘✬✯✮✦✫ ✣✤✥ ✢✰✥✦✥✮✲✫✹ 
✳✬✣✪✣✲

- ✺✣✬✣✴✮✧✹✮✩ ✮✩✗✪✩✦✣✮✧✦✧

- ✼✣✗✘✲✘✮✯ ✾✘✬✯✮✦✫ ✮✣ ✢✰✥✦✥✮✲✫✹ ✳✬✣✪✣✲

b9913711.book  Seite 58  Mittwoch, 3. Dezember 2025  12:44 12
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✂P�♣�✈✁⑤☎q ✠♣ ❙✞❖P☎✡✞ ✝✞✟♣✠✁❚P♣❚❙☎
r❉❂✐✍■✕❉☞❧❂✒❇❂ ✍❄✍✑✍✕ ✑✍❉✓●❂❏ ✕✍✐✍❏

✿ ✗✩✙✮✣✜ ✢✣✤✥✦✣, ✱★✩ ✥✤✦✣✸✣✩✮✙✛ ✥✙✥✤✥✩ 
✰✲✫✗✣✲✫✩ ✲✣ ✮✩✗✪✩✦✣✮✧✦✧ ✲✣ ✰✁✜✥★✩ (✰ ✤✥✬✯✲✫✚✣✜, 
✴✳✥✬✣✜, ★✥✗✣✜ ★✬✛ ✪✦✩✙✮✣✦✩✬✁✜ ✫ ✫✲✰✣✬✫★✥✰), 
✲✣✙✮✥✛✮✩✬✯✲✥ ✦✩✳✥✗✩✲★✧✩✮✙✛ ✧✙✮✣✲✣✰✬✫✰✣✮✯ 
✮✩✦✗✥✙✮✣✮✁ ✙ ✥✱✦✣✲✫✵✩✲✫✩✗ ✮✩✗✪✩✦✣✮✧✦✁ ★✥ 43 °C. 
✿ ★✧✴✩✰✁✜ ✧✙✮✣✲✥✰✳✣✜ ✰ ★✩✮✙✳✫✜ ✙✣★✣✜ ✫ 
✙✪✩✚✫✣✬✯✲✁✜ ✪✥✗✩✸✩✲✫✛✜ ★✥✗✥✰ ★✬✛ ✫✲✰✣✬✫★✥✰ 
✦✩✳✥✗✩✲★✧✩✮✙✛ ✲✩ ✪✦✩✰✁✴✣✮✯ ✮✩✗✪✩✦✣✮✧✦✧ 38 °C.
✺✩✥✤✜✥★✫✗✥ ✙✥✤✬✶★✣✮✯ ★✩✹✙✮✰✧✶✸✫✩ ✲✥✦✗✁ 
(✲✣✪✦✫✗✩✦, ✙✮✣✲★✣✦✮ EN 806-2) ✫ ✮✩✜✲✫✵✩✙✳✫✩ 
✪✦✣✰✫✬✣ ★✬✛ ✪✫✮✯✩✰✥✹ ✰✥★✁.

✺✩ ★✥✪✧✙✳✣✮✯ ✫✙✪✥✬✯✢✥✰✣✲✫✛ ✪✥✰✦✩✷★✩✲✲✥✱✥ 
✳✣✤✩✬✛ ✄✬✩✳✮✦✥✪✫✮✣✲✫✛. ❁✦✫ ✪✥✰✦✩✷★✩✲✫✫ ✳✣✤✩✬✯ 
✄✬✩✳✮✦✥✪✫✮✣✲✫✛ ★✥✬✷✩✲ ✤✁✮✯ ✢✣✗✩✲✩✲ 
✫✢✱✥✮✥✰✫✮✩✬✩✗ ✫✬✫ ✩✱✥ ✙✩✦✰✫✙✲✥✹ ✙✬✧✷✤✥✹, ✫✬✫ ✷✩ 
✢✣✗✩✲✧ ★✥✬✷✩✲ ✰✁✪✥✬✲✛✮✯ ✪✩✦✙✥✲✣✬ 
✙✥✥✮✰✩✮✙✮✰✧✶✸✩✹ ✳✰✣✬✫✾✫✳✣✚✫✫.

� ✖✙✮✣✲✥✰✳✧ ✦✣✢✦✩✴✣✩✮✙✛ ✪✦✥✫✢✰✥★✫✮✯ ✮✥✬✯✳✥ ✰ 
✢✣✸✫✸✩✲✲✁✜ ✥✮ ✜✥✬✥★✣ ✪✥✗✩✸✩✲✫✛✜.

� ☎✗✪✧✬✯✙✲✁✹ ✤✬✥✳ ✪✫✮✣✲✫✛ ✪✦✫✱✥★✩✲ ✮✥✬✯✳✥ ★✬✛ 
✫✙✪✥✬✯✢✥✰✣✲✫✛ ✰ ✢✣✳✦✁✮✁✜ ✪✥✗✩✸✩✲✫✛✜.

� ❁✦✫ ✥✵✫✙✮✳✩ ✒❂❆❊❋✓ ★✥✪✧✙✳✣✮✯ ✪✦✛✗✥✱✥ ✫✬✫ ✳✥✙✰✩✲✲✥✱✥ 
✪✥✪✣★✣✲✫✛ ✤✦✁✢✱ ✰✥★✁ ✲✣ ✴✮✩✳✩✦✲✁✹ ✦✣✢✆✩✗.

� ✝✬✩✳✮✦✥✪✫✮✣✲✫✩ ★✥✬✷✲✥ ✥✮✳✬✶✵✣✮✯✙✛ ✣✰✮✥✲✥✗✲✥.
� ▲✬✩★✧✩✮ ✫✙✪✥✬✯✢✥✰✣✮✯ ■✍❆❊✔✍ ✍❉❇✑❇✒☞❆❊✒✞❂ ❋☞✌●☞❍■❇ 
❇ ✌❉❇✒☞✐❆❂❄✒✍❍■❇. ☎✙✪✥✬✯✢✥✰✣✲✫✩ ✫✲✁✜ ★✩✮✣✬✩✹ 
✰✬✩✵✩✮ ✢✣ ✙✥✤✥✹ ✣✲✲✧✬✫✦✥✰✣✲✫✩ ✱✣✦✣✲✮✫✫ ✫ ✢✲✣✳✣ CE ✫ 
✗✥✷✩✮ ✪✦✫✰✩✙✮✫ ✳ ✮✦✣✰✗✣✗.

◆✞❖P☎❘✞❚✡☎✞ ✇✁PP✟✞

� ❁✫✮✣✶✸✩✩ ✲✣✪✦✛✷✩✲✫✩: 100-240 ✿ ✪✩✦✩✗. ✮✥✳✣ 50-60 ❯✚/
6V ❞, ❱❬❳❬✠❩❪❛ ✡❪❳❪❝✠❛, ❳❬❡ CR-P2

� ❢✥✸✲✥✙✮✯: 4 ✿✮

� ✿✫★ ✢✣✸✫✮✁: IP 59

✿✥✢✗✥✷✲✣ ✮✩✦✗✫✵✩✙✳✣✛ ★✩✢✫✲✾✩✳✚✫✛.
(❣✌❂❤❇☞❆❊✒✞❂ ✌❉❇✒☞✐❆❂❄✒✍❍■❇ ,✣✦✮✫✳✧✬ ☛ 36 407)

✿✙✩ ✮✩✦✗✥✙✮✣✮✁ ✥✮✦✩✱✧✬✫✦✥✰✣✲✁ ✲✣ ✢✣✰✥★✩ ✲✣ ★✣✰✬✩✲✫✩ 
✱✥✦✛✵✩✹ ✫ ✜✥✬✥★✲✥✹ ✰✥★✁ 0,3 ❢❁✣.

▼✙✬✫ ✰✙✬✩★✙✮✰✫✩ ✥✙✥✤✁✜ ✧✙✬✥✰✫✹ ✗✥✲✮✣✷✣ ✰✥✢✲✫✳✣✶✮ 
✥✮✳✬✥✲✩✲✫✛ ✮✩✗✪✩✦✣✮✧✦✁, ✮✩✦✗✥✙✮✣✮ ✲✩✥✤✜✥★✫✗✥ 
✥✮✦✩✱✧✬✫✦✥✰✣✮✯ ✰ ✙✥✥✮✰✩✮✙✮✰✫✫ ✙ ✗✩✙✮✲✁✗✫ ✧✙✬✥✰✫✛✗✫ (✙✗. 
✦✣✢★✩✬ ✦✩✱✧✬✫✦✥✰✳✣).

✞☞✒✒✞❂ ☞❆❂✔■❉✍✍✎✍❉❑✐✍✕☞✒❇✓

� ♠✬✣✙✙ ✪✦✥✱✦✣✗✗✲✥✱✥ ✥✤✩✙✪✩✵✩✲✫✛ A

� ▲✮✩✪✩✲✯ ✢✣✱✦✛✢✲✩✲✫✛ 2

� ⑩✣✤✥✵✩✩ ✫✗✪✧✬✯✙✲✥✩ ✲✣✪✦✛✷✩✲✫✩ 2500 ✿

� ♥✩✗✪✩✦✣✮✧✦✣ ✪✦✫ ✫✙✪✁✮✣✲✫✫ ✲✣ ✮✰✩✦★✥✙✮✯ 100 °C

❁✦✥✰✩✦✳✣ ✲✣ ✄✬✩✳✮✦✥✗✣✱✲✫✮✲✧✶ ✙✥✰✗✩✙✮✫✗✥✙✮✯ (✫✢✬✧✵✩✲✫✩ 
✪✥✗✩✜) ✪✦✥✰✩★✩✲✣ ✪✦✫ ✦✣✙✵✩✮✲✁✜ ✢✲✣✵✩✲✫✛✜ ✦✣✤✥✵✩✱✥ 
✲✣✪✦✛✷✩✲✫✛ ✫ ✮✥✳✣.

❣✌❂❤❇☞❆❊✒✞❂ ✌❉❇✒☞✐❆❂❄✒✍❍■❇  - ☎✙✪✥✬✯✢✧✛ ✪✧✬✯✮ 
★✫✙✮✣✲✚✫✥✲✲✥✱✥ ✧✪✦✣✰✬✩✲✫✛ ✙ ✫✲✾✦✣✳✦✣✙✲✁✗ ✫✢✬✧✵✩✲✫✩✗ 
(✣✦✮✫✳✧✬ ☛ 36 407) ✗✥✷✲✥ ✫✢✗✩✲✛✮✯ ✢✣✰✥★✙✳✫✩ ✧✙✮✣✲✥✰✳✫, ✣ 
✮✣✳✷✩ ✣✳✮✫✰✫✦✥✰✣✮✯, ★✩✣✳✮✫✰✫✦✥✰✣✮✯, ✦✩✱✧✬✫✦✥✰✣✮✯ ✫ 
✰✁✢✁✰✣✮✯ ✙✪✩✚✫✣✬✯✲✁✩ ✾✧✲✳✚✫✫.  ✵✳✮✧✣✬✯✲✧✶ 
✮✩✜✲✫✵✩✙✳✧✶ ★✥✳✧✗✩✲✮✣✚✫✶ ✪✥ ✫✢★✩✬✫✶ ★✬✛ ✪✧✬✯✮✣ 
★✫✙✮✣✲✚✫✥✲✲✥✱✥ ✧✪✦✣✰✬✩✲✫✛ ✗✥✷✲✥ ✢✣✱✦✧✢✫✮✯ ✙ ✙✣✹✮✣ 
www.grohe.com/tpi/remote-control.

t❚❙✁P♣✄✡✁, ✙✗. ✙✳✬✣★✲✥✹ ✬✫✙✮ 3.

r❂❉❂✐ ❑❍■☞✒✍✕✔✍❏ ❇ ✌✍❍❆❂ ❑❍■☞✒✍✕✔❇ ■❧☞■❂❆❊✒✍ 
✌❉✍❃✍❏■❂ ❍❇❍■❂❃❑ ■❉❑✎✍✌❉✍✕✍✐✍✕ (✙✥✤✬✶★✣✹✮✩ 
✙✮✣✲★✣✦✮ EN 806)!

r❉✍✕❂❉❇■❊ ❍✍❂✐❇✒❂✒❇✓ ✒☞ ✑❂❉❃❂■❇●✒✍❍■❊ ❇ 
✌❉✍✕❂❉❇■❊ ❉☞✎✍■❑ ❍❃❂❍❇■❂❆✓.

♦P☎✈✁P☎✞ ✠�☎ ♣✠✁❚P♣❚❙☎ ✟✁✈✞�✟✁P☎q

❁✦✫ ✰✁✪✧✙✳✩ ✰✥★✁ ✫✢ ✰✥★✥✪✦✥✰✥★✲✥✹ ✙✩✮✫ ✢★✣✲✫✹ 
✮✩✦✗✥✙✮✣✮✁ ✙✬✩★✧✩✮ ✥✪✥✦✥✷✲✛✮✯ ✥✮★✩✬✯✲✥, ✮✣✳ ✳✣✳ ✰ 
✪✥★✳✬✶✵✩✲✫✛✜ ✜✥✬✥★✲✥✹ ✫ ✱✥✦✛✵✩✹ ✰✥★✁ ✪✦✩★✧✙✗✥✮✦✩✲✁ 
✥✤✦✣✮✲✁✩ ✳✬✣✪✣✲✁. 

☎✢ ✮✩✦✗✥✙✮✣✮✣ ✙✬✩★✧✩✮ ✰✁✰✫✲✵✫✰✣✮✯ ✤✬✥✳✫ 
✮✩✦✗✥✄✬✩✗✩✲✮✥✰ ✰ ✙✤✥✦✩ ✫ ✥✤✦✣✮✲✁✩ ✳✬✣✪✣✲✁ ✰ ✙✤✥✦✩.

✌✞✆④✆☎�♣✄✡✁

❁✩✦✩★ ✪✧✙✳✥✗ ✰ ✄✳✙✪✬✧✣✮✣✚✫✶ ✫ ✪✥✙✬✩ ✳✣✷★✥✱✥ 
✮✩✜✥✤✙✬✧✷✫✰✣✲✫✛ ✮✩✦✗✥✄✬✩✗✩✲✮✣ ✮✩✦✗✥✙✮✣✮✣, 
✮✩✦✗✥✙✮✣✮ ✲✩✥✤✜✥★✫✗✥ ✥✮✦✩✱✧✬✫✦✥✰✣✮✯.

✺✣✙✮✦✥✹✳✣ ✮✩✗✪✩✦✣✮✧✦✁, ✙✗. ✙✳✬✣★✲✥✹ ✬✫✙✮ 4.

t✠�✁✄✆✞P☎✞, ✙✗. ✙✳✬✣★✲✥✹ ✬✫✙✮ 4.

✲✔❆⑧●❇■❊ ✌✍✐☞●❑ ✕✍✐✞

❁✦✫✳✥✙✲✧✮✯✙✛ ✳ ✙✩✲✙✥✦✧. 

✲✞✔❆⑧●❇■❊ ✌✍✐☞●❑ ✕✍✐✞

� ❁✦✫✳✥✙✲✧✮✯✙✛ ✳ ✙✩✲✙✥✦✧

� ❁✥★✣✵✣ ✰✥★✁ ✪✦✩✳✦✣✸✣✩✮✙✛ ✪✥ ✫✙✮✩✵✩✲✫✫ 
✧✙✮✣✲✥✰✬✩✲✲✥✱✥ ✪✦✥✗✩✷✧✮✳✣ ✰✦✩✗✩✲✫

⑦✔■❇✕❇❉✍✕☞✒❇❂ ❃✍⑧❧❂✑✍ ❉❂❄❇❃☞, 
✙✗. ✙✳✬✣★✲✥✹ ✬✫✙✮ 4.

✲✔❆⑧●❂✒❇❂ ■❂❉❃❇●❂❍✔✍❏ ✐❂❋❇✒❦❂✔❤❇❇,
✙✗. ✙✳✬✣★✲✥✹ ✬✫✙✮ 63.
(❣✌❂❤❇☞❆❊✒✞❂ ✌❉❇✒☞✐❆❂❄✒✍❍■❇ ,✣✦✮✫✳✧✬
☛ 36 407)

✺✣★✬✩✷✫✮ ✙✥✤✬✶★✣✮✯ ✲✣✚✫✥✲✣✬✯✲✁✩ ✙✮✣✲★✣✦✮✁.

1.⑨✮✳✬✶✵✫✮✯ ✣✦✗✣✮✧✦✁ ✪✧✬✯✮✥✗ ★✫✙✮✣✲✚✫✥✲✲✥✱✥ 
✧✪✦✣✰✬✩✲✫✛ ✫✬✫ ✙ ✪✥✗✥✸✯✶ ✪✦✫✬✥✷✩✲✫✛ (✪✥★✗✩✲✶ 
«▲✩✦✰✫✙»), ✙✗. ✦✫✙. [1].

2. P✣✢✤✬✥✳✫✦✥✰✣✮✯ ✾✧✲✳✚✫✶ ✮✩✦✗✥✙✮✣✮✣, ✙✗. ✦✫✙. [2].
3.✿✳✬✶✵✫✮✯ ✮✩✦✗✫✵✩✙✳✧✶ ★✩✢✫✲✾✩✳✚✫✶ ✪✧✬✯✮✥✗ 
★✫✙✮✣✲✚✫✥✲✲✥✱✥ ✧✪✦✣✰✬✩✲✫✛ ✫✬✫ ✙ ✪✥✗✥✸✯✶ ✪✦✫✬✥✷✩✲✫✛ 
(✪✥★✗✩✲✶ «✺✣✙✮✦✥✹✳✫»), ✙✗. ✦✫✙. [3] - [4].

4.❁✥✳✫✲✧✮✯ ✢✥✲✧ ★✧✴✩✰✥✹.

✵✦✗✣✮✧✦✣ ✰✳✬✶✵✣✩✮ ✮✩✦✗✫✵✩✙✳✧✶ ★✩✢✫✲✾✩✳✚✫✶.
❁✦✫ ✲✣✜✥✷★✩✲✫✫ ✥✤✆✩✳✮✣ ✰ ✢✥✲✩ ★✩✹✙✮✰✫✛ ✮✩✦✗✫✵✩✙✳✣✛ 
★✩✢✫✲✾✩✳✚✫✛ ✪✦✩✦✁✰✣✩✮✙✛ ✫ ✣✦✗✣✮✧✦✣ ✤✬✥✳✫✦✧✩✮✙✛. 
♥✦✩✤✧✩✮✙✛ ✪✥✰✮✥✦✲✁✹ ✢✣✪✧✙✳ ✮✩✦✗✫✵✩✙✳✥✹ ★✩✢✫✲✾✩✳✚✫✫.
❁✥ ✥✳✥✲✵✣✲✫✫ ✮✩✦✗✫✵✩✙✳✥✹ ★✩✢✫✲✾✩✳✚✫✫ ✣✦✗✣✮✧✦✣ 
✤✬✥✳✫✦✧✩✮✙✛.

✲✒❇❃☞✒❇❂ – ✍✌☞❍✒✍❍■❊ ✍❄✍✑✍✕! 
✺✩ ★✥✪✧✙✳✣✩✮✙✛ ✰✜✥★ ✰ ✢✥✲✧ ★✧✴✩✰✥✹ 
✰✥ ✰✦✩✗✛ ✮✩✦✗✫✵✩✙✳✥✹ ★✩✢✫✲✾✩✳✚✫✫.
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5.  ✰✥✙✙✮✣✲✥✰✫✮✯ ✾✧✲✳✚✫✶ ✮✩✦✗✥✙✮✣✮✣, ✙✗. ✦✫✙. [5]. 

6.✂✩✦✩✢ 15 ✗✫✲. ✣✦✗✣✮✧✦✧ ✗✥✷✲✥ ✦✣✢✤✬✥✳✫✦✥✰✣✮✯, ✙✗. ✦✫✙. 
[6].

♦✟✠♣✆P✞P☎✞ P✁❚❙�♣✞✡

⑥❍■☞✒✍✕✔☞ ✌❉✍✐✍❆❄❇■❂❆❊✒✍❍■❇, ✙✗. ✙✳✬✣★✲✥✹ 
✬✫✙✮ 64.

⑥❍■☞✒✍✕✔☞ ✌❉✍✑❉☞❃❃✞, ✙✗. ✙✳✬✣★✲✥✹ ✬✫✙✮ 65.

*A: ❢✥✶✸✫✹ ✦✩✷✫✗: ❢✥✷✲✥ ✪✩✦✩✳✦✁✮✯ ✪✥✙✮✧✪✬✩✲✫✩ 
✪✥✮✥✳✣ ✰✥★✁ ✲✣ ✲✩✪✦✥★✥✬✷✫✮✩✬✯✲✥✩ ✰✦✩✗✛.

*B: ☎✲✮✩✦✰✣✬ ✣✰✮✥✗✣✮✫✵✩✙✳✥✱✥ ✙✗✁✰✣, ✲✩✢✣✰✫✙✫✗✥ 
✥✮ ✪✥✬✯✢✥✰✣✲✫✛. 

*C: ☎✲✮✩✦✰✣✬ ✣✰✮✥✗✣✮✫✵✩✙✳✥✱✥ ✙✗✁✰✣, ✰ 
✢✣✰✫✙✫✗✥✙✮✫ ✥✮ ✪✥✬✯✢✥✰✣✲✫✛.

*D: ❁✦✥★✥✬✷✫✮✩✬✯✲✥✙✮✯ ✣✰✮✥✗✣✮✫✵✩✙✳✥✱✥ ✙✗✁✰✣.
*E: ❁✦✥★✥✬✷✫✮✩✬✯✲✥✙✮✯ ✮✩✦✗✫✵✩✙✳✥✹ ★✩✢✫✲✾✩✳✚✫✫.

◆✞❖P☎❘✞❚✡♣✞ ♣✝❚✆④✂☎✄✁P☎✞, ✙✗. ✙✳✬✣★✲✥✹ 
✬✫✙✮ 65.

� ❁✩✦✩✳✦✁✮✯ ✪✥★✣✵✧ ✜✥✬✥★✲✥✹ ✫ ✱✥✦✛✵✩✹ ✰✥★✁. 

� ❁✦✩✳✦✣✮✫✮✯ ✪✥★✣✵✧ ✄✬✩✳✮✦✥✪✫✮✣✲✫✛.

� ✿✙✩ ★✩✮✣✬✫ ✪✦✥✰✩✦✫✮✯, ✥✵✫✙✮✫✮✯, ✪✦✫ 

✲✩✥✤✜✥★✫✗✥✙✮✫ ✢✣✗✩✲✫✮✯ ✫ ✙✗✣✢✣✮✯ ✙✪✩✚✫✣✬✯✲✥✹ 
✙✗✣✢✳✥✹ ★✬✛ ✳✥✲✚✩✰✥✹ ✣✦✗✣✮✧✦✁.

✶❂❉❃✍☞❆❂❃❂✒■

❁✥✙✬✩ ✳✣✷★✥✱✥ ✰✁✪✥✬✲✩✲✫✛ ✦✣✤✥✮ ✪✥ 
✮✩✜✥✤✙✬✧✷✫✰✣✲✫✶ ✮✩✦✗✥✄✬✩✗✩✲✮✣ ✲✩✥✤✜✥★✫✗✥ 
✪✦✥✫✢✰✩✙✮✫ ✦✩✱✧✬✫✦✥✰✳✧ (✙✗. ✦✣✢★✩✬ 
«⑩✩✱✧✬✫✦✥✰✳✣»).

✲ ❤❂❆✓s ✌❉❂✐✍■✕❉☞❧❂✒❇✓ ❍❇■❑☞❤❇❇ ✍❈✌☞❉❇✕☞✒❇✓ 
✔❇✌✓■✔✍❃ ✒❂✍✎s✍✐❇❃✍ ✌❉✍✕✍✐❇■❊ ✌❉✍✕❂❉✔❑ 
❍✍✍■✕❂■❍■✕❇✓ ■❂❃✌❂❉☞■❑❉✞ ✕✍✐✞ ✒☞ ✕✞s✍✐❂ ❋✒☞●❂✒❇⑧, 
❋☞✐☞✒✒✍❃❑ ❋☞✕✍✐✍❃-✌❉✍❇❋✕✍✐❇■❂❆❂❃, ❃❇✒❇❃❑❃ 1 ❉☞❋ ✕ 
✑✍✐.

✟✁✠❘✁❚❙☎

✙✗. ✙✳✬✣★✲✥✹ ✬✫✙✮ 1 (* = ✙✪✩✚✫✣✬✯✲✁✩ 
✪✦✫✲✣★✬✩✷✲✥✙✮✫)

t❖♣✇

✖✳✣✢✣✲✫✛ ✪✥ ✧✜✥★✧ ✢✣ ✲✣✙✮✥✛✸✫✗ ✫✢★✩✬✫✩✗ ✪✦✫✰✩★✩✲✁ ✰ 
✪✦✫✬✣✱✣✩✗✥✹ ✫✲✙✮✦✧✳✚✫✫.

t✡✁✟✁P☎✞ ✠♣ ④❙☎✆☎✟✁⑤☎☎

☎✢★✩✬✫✛ ✙ ★✣✲✲✁✗ ✥✤✥✢✲✣✵✩✲✫✩✗ ✲✩ ✥✮✲✥✙✛✮✙✛ ✳ 
✤✁✮✥✰✥✗✧ ✗✧✙✥✦✧. ❅✣✲✲✁✩ ✪✦✩★✗✩✮✁ ✙✬✩★✧✩✮ 
✧✮✫✬✫✢✫✦✥✰✣✮✯ ✥✮★✩✬✯✲✥ ✥✮ ✤✁✮✥✰✁✜ ✥✮✜✥★✥✰ ✫ 
✌✍✎✍✎✦✑✦✔�✖✦✔✭ ✖ ✛✏✏✔✖✍✔✛✔✖✕✕ ✛ ✚✍✛✔✙�✚✕ 
✁✣✏✒✏✤✕✥✍✛✣✕✚✕ ✲✥✦✗✣✗✫ ✪✥ ✧✮✫✬✫✢✣✚✫✫ ✥✮✜✥★✥✰. 

❅✣✲✲✁✩ ✗✩✦✁ ✪✥✢✰✥✬✛✶✮ ✗✫✲✫✗✫✢✫✦✥✰✣✮✯ ✪✥✮✩✲✚✫✣✬✯✲✥✩ 
✲✩✱✣✮✫✰✲✥✩ ✰✥✢★✩✹✙✮✰✫✩ ✲✣ ✢★✥✦✥✰✯✩ ✵✩✬✥✰✩✳✣ ✫ 
✥✳✦✧✷✣✶✸✧✶ ✙✦✩★✧.

①✞☎❚✠�✁✄P♣❚❙✁/✠�☎❘☎P✟/④❚❙�✁P✞P☎✞

✲✒❇❃☞✒❇❂ – ✍✌☞❍✒✍❍■❊ ✍❄✍✑✍✕! 
❅✬✛ ✙✥✜✦✣✲✩✲✫✛ ✪✦✩★✰✣✦✫✮✩✬✯✲✥ 
✧✙✮✣✲✥✰✬✩✲✲✥✹ ✮✩✗✪✩✦✣✮✧✦✁ ✲✩✥✤✜✥★✫✗✥ 
✥✤✛✢✣✮✩✬✯✲✥ ✰✥✙✙✮✣✲✥✰✫✮✯ ✾✧✲✳✚✫✥✲✫✦✥✰✣✲✫✩ 
✮✩✦✗✥✙✮✣✮✣.

✄❂❇❍✌❉☞✕✒✍❍■❊ r❉❇●❇✒☞ ⑥❍■❉☞✒❂✒❇❂

✲✍✐☞ ✒❂ ■❂●❂■ � ✄✫✬✯✮✦ ✢✣✙✥✦✩✲

� ✝✬✩✳✮✦✥✗✣✱✲✫✮✲✁✹ ✳✬✣✪✣✲ ✲✩✫✙✪✦✣✰✩✲
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■➃❉❍❀➊ ▲❇➊

✫ ✰✵✢✵ ✵✜✶☞✍✌✏✏
s✑✒✓✔✕✑✖✑✙P❤✤✘✙✒♦✚✑✖✕♦✛

❉❊➉❆ ❚❄ ❄❀❁

❀❅❇◗ ❃◆ ■❄

✫ ✰✵✢✵ ✵✜✶☞✍✌✏✏
s✑✒✓✔✕✑✖✛♦✒♦✕✕♦✘✙✒♦✚✑✖✕♦✛

➑➒➓ ➔➒→➣ ↔➓↕➒ ➙➒➛↕→ ➜➝➝➞➟↕➠
✫ ✰✜✺ ✜✎✶✶ ✎✜✢✢
✔✐❢♦✘✙✒♦✚✑✖✕♦✛✖s✙

➡➒➣➞➢ ↔➤↕➓➞➟➒➠
✫ ✰✺✵ ✏✶✏ ✎✢✺✢✜✵✜
✔✐❢♦✘✾✔❂✔✾❛✛✑✒✔✕❛s✖✕♦✛
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